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Einleitung

Panasonic

Einleitung

1.1

1.2

1.3

1.4

Uber diese Anleitung

Dieses Anleitung enthalt Informationen zur Integration von Panasonic Kélteverflissigungsein-
heiten zum Betrieb in einer CO2-Kalteanlage. Neben den Panasonic-Kalteverflissigungseinhei-
ten sind weitere Komponenten erforderlich.

Zielgruppen
Dieses Handbuch richtet sich an Fachplaner- und Installationsbetriebe, sowie Servicebetriebe.

Installation, Inbetriebnahme und Wartung der Produkte dirfen nur von qualifiziertem Fachperso-
nal ausgefihrt werden.

Die Bedienung der Produkte kann auch von Privatpersonen durchgeflihrt werden.

Behandelte Produkte

In diesem Handbuch werden folgende Produkte behandelt:
e OCU-CR200VF5/SL

Haftung und Haftungsausschluss

Anderungen, Umbauten und Reparaturen von Panasonic-Einheiten diirfen nur durch vom
Hersteller autorisierte Personen ausgefuhrt werden. Eigenmachtige Veranderungen, Umbauten
schlieBen ebenso wie eine nicht bestimmungsgemale Verwendung sowie das Nichteinhalten
von in dieser Anleitung aufgeflhrten Spezifikationen eine Haftung des Herstellers fur daraus
entstehende Schaden grundsatzlich aus.

Die Verantwortung fir die Gesamtkalteanlage liegt beim ausfihrenden Errichter.

Kuhlsystem-AuRengerat OCU-CR200VF5(SL) — Bedienungs- und Installationsanleitung — 02/2019
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1.5 Verwendete Symbole

Im Text dieses Handbuchs werden verschiedene Hinweise, Symbole und Textdarstellungen
verwendet, die im Folgenden kurz erlautert werden.

1.5.1 Sicherheitsbezogene Informationen

Sicherheitsbezogene Informationen warnen den Benutzer vor Gefahren und geben Anweisun-
gen fur den sicheren, bestimmungsgemafien Gebrauch des Produkts. In diesem Handbuch
werden die folgenden Warnhinweise und -zeichen verwendet:

>

Dieses Signalwort warnt vor einer Gefahrdung, die den Tod oder eine schwere Verletzung zur
Folge hat.

» Befolgen Sie die angegebenen Warnhinweise, um dies zu vermeiden.

Dieses Signalwort warnt vor einer Gefahrdung, die den Tod oder eine schwere Verletzung zur
Folge haben kann.

» Befolgen Sie die angegebenen Warnhinweise, um dies zu vermeiden.

& VORSICHT

Dieses Signalwort warnt vor einer Gefahrdung, die eine geringfligige oder maRige Verletzung
zur Folge haben kann.

» Befolgen Sie die angegebenen Warnhinweise, um dies zu vermeiden.

ACHTUNG

Dieses Signalwort warnt vor einer Situation, die Sachschaden zur Folge haben kann.
» Befolgen Sie die angegebenen Warnhinweise, um dies zu vermeiden.

1.5.2 Weitere Warnzeichen

& Warnung vor Stromschlag

Kihlsystem-AuRengerat OCU-CR200VF5(SL) — Bedienungs- und Installationsanleitung — 02/2019
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1.5.3 Weitere Hinweise

O wchre

Wichtige Hinweise, die unbedingt beachtet werden missen, damit die Gerate wie vorgesehen
funktionieren.

0 Hinweis

Hinweise auf weitere niitzliche Informationen.

1.5.4 Textdarstellungen

» kennzeichnet Handlungsanweisungen in einem Warnhinweis.
1.,2.,3...bzw. a, b, c ... kennzeichnen Arbeitsschritte, die in der angegebenen Reihenfolge ausgefiihrt
werden mussen.
= kennzeichnet das Ergebnis eines Arbeitsschritts.
v/ kennzeichnet das Ergebnis einer Folge von Arbeitsschritten.
e kennzeichnet eine Aufzahlung.
[Taste] kennzeichnet den Namen einer Taste.
Option kennzeichnet eine Option der Bedieneinheit.
Menii » Option kennzeichnet eine Folge von mehreren Optionen, die nacheinander ausgewahit
werden missen.
Hervorhebung kennzeichnet wichtige Begriffe oder Textstellen.
(1) kennzeichnet im FlieRtext genannte Verweise auf Bildlegenden.
— Querverweis kennzeichnet einen Querverweis.
www.Beispiel.de kennzeichnet Internetadressen (ohne Hyperlink-Funktion).

10 Kuhlsystem-AuRengerat OCU-CR200VF5(SL) — Bedienungs- und Installationsanleitung — 02/2019
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2 Sicherheitshinweise

2.1 Installationsarbeiten

A I

o Die Installation ist vom Service-Personal des Herstellers oder dhnlich fachkundigen Per-
sonen durchzufiihren.

Fehlerhaft durchgeflhrte Installationsarbeiten kénnen zu Fehlfunktionen wie anormaler Vib-
ration fUhren und einen Austritt des Kaltemittelgases, einen Stromschlag oder einen Brand
verursachen.

Gerate, die das R744-Kiihlsystem verwenden.
Das Gerat enthalt unter hohem Druck stehendes Kaltemittel. Nehmen Sie keine Manipulationen
am Gerat vor. Es darf nur von qualifizierten Personen gewartet werden.

Verwenden Sie ausschlieBlich das angegebene Kaltemittel

(beim Auffullen, Erganzen oder Neubefiillen).

Bei Verwendung eines nicht angegebenen Kaltemittels kann es zu einem Ausfall oder Bersten
des Gerats und zu Verletzungen kommen.

SchlieRen Sie die Verlegung der Kéltemittelleitungen sicher ab, bevor Sie eine
Dichtheitspriifung durchfiihren.

Austretendes Kaltemittelgas kann zum Ersticken fihren.

Die Installation ist sorgfaltig an einem Ort durchzufiihren, der das Gewicht des
Kiihlgerats problemlos aufnehmen kann.

Ein nicht ausreichend belastbares Fundament kann zum Herunterfallen fuhren und einen Aus-
tritt des Kaltemittelgases, Verletzungen, einen Stromschlag oder einen Brand verursachen.

e Das Kuhlgerat ist auf einem Betonsockel anzubringen, dessen Gewicht ungefahr das
3-fache des Gerategewichts betragen sollte, und mit Ankerschrauben zu befestigen.

Bringen Sie eine Sicherheitsabdeckung an.
Das Kuhlgerat darf nur von den daflir vorgesehenen Bedienpersonen von Hand berthrt werden,
da es ansonsten zu Verletzungen kommen koénnte.

e Bringen Sie eine Sicherheitsabdeckung oder ein Schutzgitter an.

Fiihren Sie vor dem Einfiillen des Kéltemittels eine Dichtheitspriifung durch.
Austretendes Kaltemittelgas kann zu einer unzureichenden Sauerstoffversorgung und somit zu
einem todlichen Unfall fuhren.

e Flhren Sie eine Dichtheitsprifung durch und vergewissern sie sich, dass kein
Kaltemittel austritt.

Rohrleitungen, Geréatebauteile und Werkzeuge sollten ausschlieBllich fiir R744
(CO,-Kéltemittel) verwendet werden.

Die Verwendung von Bauteilen fur HFC-Kaltemittel kann zu schweren Stérungen flihren, wie
einem Ausfall des Gerats und einer Unterbrechung des Kaltemittelkreislaufs.

Kihlsystem-AuRengerat OCU-CR200VF5(SL) — Bedienungs- und Installationsanleitung — 02/2019 11
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A VORSICHT

Installieren Sie das Gerat nicht an einem Ort, an dem brennbare Gase austreten konnen.

Ausgetretene brennbare Gase in der Nahe des Kuhlgerats kdnnen sich durch den Funken eines
Schalters entziinden und zu einem Brand flihren.

Sehen Sie gegebenenfalls den Anschluss einer Abwasserleitung vor.

Ohne Abwasserableitung kann Feuchtigkeit aufgrund von Regenwasser und Tauwasser zu
Schimmel und Moosbefall fihren und ein Ausrutschen auf dem Boden zur Folge haben.

Installieren Sie das Gerat an einem Ort mit ausreichender Luftzirkulation.
Austretendes Kaltemittelgas kann zu einer unzureichenden Sauerstoffversorgung fiihren und
die Gesundheit schadigen.

e Installieren Sie das Gerat an einem Ort mit guter BelUftung.

Fiihren Sie einen Kiihlzyklus innerhalb der Grenzen eines Betriebsstandards
(Anwendungsbereich) durch.

Ein nicht standardmaRiger Kihlzyklus kann zu anormal hohem Druck und anormal hoher War-
meerzeugung fiihren und dadurch ein Bersten, Rauchentwicklung, einen Brand und Leckstréme
verursachen.

Bringen Sie an der Saugleitung und der Fliissigkeitsleitung eine Warmeisolierung an.

Fehlt eine solche Warmeisolierung, kommt es zu Kondenswasserbildung und Schimmel und
Moosbefall, was ein Ausrutschen auf dem Boden zur Folge haben.

Wenden Sie sich zum Versetzen des Kiihlgeréts an eine Spezialfirma.

Bei unsachgemal durchgefiihrten Versetzungsarbeiten kann es zu einem Herabfallen des Kihl-
gerats mit mdglichen Verletzungen kommen.

e Das Kuhlgerat ist ein schwerer Gegenstand. Wenden Sie sich deshalb immer an
eine Spezialfirma.

12
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2.2 Elektroarbeiten

A

o Verwenden Sie immer einen eigenen Stromkreis und installieren Sie einen
Fehlerstromschutzschalter.

Fehlerhaft durchgefihrte Elektroarbeiten kbnnen zu Leckstromen, einem Brand oder einem
Stromschlag fuhren.

e Die Verdrahtungsarbeiten sind der Installationsanleitung entsprechend
durchzuflhren.

Die elektrische Verdrahtung muss unter Verwendung des angegebenen Kabels
durchgefiihrt und vorschriftsmaRig angeklemmt werden.

Wird das angegebene Kabel nicht verwendet oder ist die Verbindung oder die Klemmung un-
vollstandig, erhdht sich der elektrische Widerstand und es kann zu anormaler Erwarmung oder
einem Brand kommen.

e \erwenden Sie das angegebene Kabel und klemmen Sie es vorschriftsmaRig an
der richtigen Stelle an.
Erdung
Eine fehlende Erdung kann zu einem durch Leckstrdme verursachten Stromschlag fuhren.
e Die Erdungsarbeiten missen von qualifizierten Technikern durchgefiihrt werden.

Setzen Sie die Abdeckung sorgfaltig auf den elektrischen Anschlusskasten und die
Gehausewand.

Eine unvollstandige Anbringung kann zum Eindringen von Wasser und Lebewesen fihren und
dadurch Leckstrome, einen Brand oder einen Stromschlag verursachen.

e Stellen Sie sicher, dass die Abdeckungen fest installiert wurden.

& VORSICHT

o Installieren Sie unbedingt einen Fehlerstromschutzschalter mit den spezifizierten Werten.

Bei fehlerhaften Werten wird die Sicherheitsabschaltung nicht durchgefiihrt und es kann zu
einem Brand oder einem Stromschlag kommen.

Der Fehlerstromschutzschalter muss IEC60364-4-44 443, Uberspannungskategorie Il entspre-
chen (StoRspannungsfestigkeit 4 kV).

Verlegen Sie keine elektrischen Leitungen innerhalb der Warmeisolierung.
Die Kondenswasserbildung an den Rohrleitungen kann zu Leckstréomen und einem Brand auf-
grund von Uberhitzung fiihren.

Kihlsystem-AuRengerat OCU-CR200VF5(SL) — Bedienungs- und Installationsanleitung — 02/2019 13
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2.3 VorsichtsmafRnahmen

A

o Andern Sie nicht die Einstellwerte der Sicherheitsvorrichtung.
Die Verwendung des Kiuhlgerats mit veranderten Werten kann zu einem Ausfall der Sicherheits-
abschaltung flihren und ein Bersten oder einen Brand verursachen.
e Andern Sie nicht die Einstellwerte der Sicherheitsvorrichtung. Wurden die Werte
unbeabsichtigt verandern, schalten Sie den Netzschalter und den Fehlerstrom-
schutzschalter aus und wenden Sie sich an lhren Handler.

Sollte der Fehlerstromschutzschalter aktiviert worden sein, wenden Sie sich zur
Behebung des Problems an eine Spezialfirma.

Eine erzwungene Wiedereinschaltung der Stromversorgung kann zu Leckstromen fihren, die
einen Brand oder einen elektrischen Stromschlag verursachen kénnen.

Installieren Sie fiir eine Kontrolle der Konzentration des Kaltemittelgases einen
Leckdetektor und eine mechanische Beliiftung in dem Raum, in dem Sie mit dem
Kaéltemittel hantieren (innerhalb des Raums).

Austretendes Kaltemittelgas kann zum Ersticken fihren.

Kinder
Kinder dirfen nicht mit dem Gerat spielen und sind entsprechend zu beaufsichtigen.
Kinder dirfen nicht mit dem Gerat spielen.

Reinigung und Wartung durch eine geschulte Person.
Die Reinigung und Wartung darf nicht von unbeaufsichtigten Kindern durchgefuhrt werden.

Stecken Sie keine Finger, Stocke oder Fremdkorper in die Beliiftungso6ffnung oder das
Liiftergitter der Gehdausewand.

Solche Gegenstande kdonnten den schnell drehenden Lifter bertihren und zu Verletzungen
fhren.

Wenn Wasser oder sonstiges Material in den elektrischen Anschlusskasten gelangt ist,
schalten Sie den Netzschalter und den Fehlerstromschutzschalter aus.

Die weitere Verwendung des Gerats kann zu einem Kurzschluss fuhren, der einen Brand oder
einen elektrischen Stromschlag verursachen kann.

e Spritzen Sie kein Wasser auf die elektrischen Bauteile und waschen Sie diese
nicht mit Wasser ab.

Nutzungsbeschrankungen fiir das Gerat

Dieses Gerat ist nicht fiir den Gebrauch durch Personen (einschlieRlich Kindern) mit vermin-
derten physischen, sensorischen oder mentalen Fahigkeiten oder mangelnden Erfahrungen
und Kenntnissen bestimmt, aul3er sie wurden im Gebrauch des Gerats beaufsichtigt oder
unterwiesen.

Das Gerat kann von Kindern ab 8 Jahren, von Personen mit verminderten physischen, sen-
sorischen oder mentalen Fahigkeiten sowie von Personen ohne ausreichende Erfahrungen
und Kenntnisse bedient werden, vorausgesetzt, sie wurden im sicheren Gebrauch des Gerats
beaufsichtigt oder unterwiesen und Gber die moéglichen Gefahren aufgeklart.
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& VORSICHT

Sollte Kaltemittel herausspritzen, schalten Sie sofort die Stromversorgung aus und
schlieBen Sie vollstandig das Serviceventil.

Bei Offnung des Serviceanschlusses aus dem Kiihlkreislauf austretendes Kaltemittel kann zu
einer unzureichenden Sauerstoffversorgung fuhren und die Gesundheit schadigen.

Beriihren Sie keine elektrischen Bauteile mit feuchten Handen.

Mit feuchten Handen durchgefiihrte Schaltvorgdnge kénnen zu einem elektrischen Stromschlag
und Verletzungen fihren.

Uberpriifen Sie regelmiRig die Funktion des Fehlerstromschutzschalters.

Bei einem fehlerhaften Schutzschalter wird die Sicherheitsabschaltung nicht durchgefiihrt und
es kann zu einem Brand oder einem Stromschlag kommen.

Setzen Sie sich nicht auf das Kiihlgerit.

Wenn Sie auf dem Kuhlgerat sitzen oder Gegenstande darauflegen, kénnten Sie oder die Ge-
genstande aufgrund der Vibrationen herunterfallen und Verletzungen waren moglicherweise die
Folge.

Uberpriifen Sie regelmiRig den Sockel, auf dem das Geriit steht.

Ein nach langerer Betriebszeit beschadigter Sockel kann dazu flihren, dass das Kiihlgerat her-
abfallt und Verletzungen verursacht.

Verwenden Sie keine brennbaren Sprays in der Nahe des Kiihlgerats. Bringen Sie keine
brennbaren Materialien in die Nahe.

Brennbare Materialien konnen sich durch den Funken eines Schalters entziinden.

Schalten Sie vor der Durchfiihrung von Inspektionsarbeiten den Netzschalter und den
Fehlerstromschutzschalter aus.

Werden Inspektionsarbeiten bei eingeschalteter Stromversorgung durchgefihrt, kann es zu ei-
nem elektrischen Stromschlag kommen, zu gefahrlichen Situationen durch bewegliche Teile und
zu Warmerzeugung, die Verletzungen oder Hautverbrennungen zur Folge haben kénnen.

Achten Sie beim Entfernen der Lamellenabdeckung des Gaskiihlers darauf, die Lamellen
nicht zu beriihren.

Aufgrund der scharfen Kanten der Lamellen kdnnte es bei einem Bertihren oder Entlanggleiten
zu Schnittverletzungen kommen.

Betreiben Sie das Gerat nicht mit geschlossenem Serviceventil.

Der Betrieb mit geschlossenem Hochdruck-Serviceventil fihrt zu anormal hohem Druck und
kann ein Bersten verursachen.
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2.5

Wartung und Reparaturen

Demontage und Reparatur diirfen nur von einem Spezialisten durchgefiihrt werden.

Eine fehlerhafte Demontage oder Reparatur kann zu einem anormalen Betrieb fiihren und Ver-
letzungen, einen Brand oder einen Stromschlag verursachen.
e Wenden Sie sich fir Demontage- oder Reparaturarbeiten an einen Spezialisten.
Nehmen Sie unter keinen Umstanden Veranderungen am Gerat vor.

Fiir eine Reparatur miissen spezifizierte Bauteile verwendet werden.
Die Verwendung von nicht spezifizierten Bauteilen kann zu einem Ausfall der Sicherheitsab-
schaltung fiihren und ein Bersten oder einen Brand verursachen.

e Wenden Sie sich an lhren Handler

Austausch des Netzkabels.

Wenn das Netzkabel beschadigt ist, muss es vom Hersteller, seinem Kundendienstvertreter
oder einer ahnlich qualifizierten Person ausgetauscht werden, um Unfélle zu vermeiden.

Wenn Sie einen anormalen Betrieb erkannt haben oder Demontage- oder
Reparaturarbeiten durchfiihren moéchten, schalten Sie den Netzschalter und den
Fehlerstromschutzschalter aus.

Wird das Gerat in einem anormalen Zustand weiter betrieben oder ohne vorheriges Ausschalten
der Stromversorgung demontiert/repariert, kann dies zu Leckstromen oder einem Kurzschluss
flhren und einen Brand oder einen Stromschlag verursachen.

Halten Sie den Kompressor an, bevor Sie die Kaltemittelleitungen l6sen.

Das Ldsen der Rohrleitungen bei in Betrieb befindlichem Kompressor flhrt zu anormal hohem
Druck mit Luftansaugung und kann ein Bersten oder Verletzungen verursachen.

Versetzen des Gerits oder Anderung des
Installationsstandorts

Wenden Sie sich zum Versetzen des Gerits oder einer Anderung des
Installationsstandorts an einen zertifizierten Installateur.

Fehlerhaft durchgeflihrte Installations- oder Versetzungsarbeiten kénnen zu Fehlfunktionen wie
anormaler Vibration fihren und einen Austritt des Kaltemittelgases, einen Stromschlag oder
einen Brand verursachen.

16
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2.6 Entsorgung

& VORSICHT

o Wenden Sie sich fiir die Entsorgung des Kiihlgerats an eine Spezialfirma.

Das Kuhlsystem steht unter hohem Druck. Wird das Kihlgerat entsorgt, ohne dass Kaltemittel
und Ol abgelassen wurden, kann es zu einem Brand oder einer Explosion kommen.

Vor der Entsorgung
Das Kuhlsystem steht unter hohem Druck. Nehmen Sie keine Manipulationen am Geréat vor.
Wenden Sie sich vor der Entsorgung an qualifiziertes Servicepersonal.

2.7 Allgemeine weiterfiihrende Informationen

2.7.1 Hinweise fiir einen effizienten Einsatz des Kuhlgerats

2.7.1.1 VorsichtsmaBnahmen bei den Installationsarbeiten

Dieses Kuhlgerat wurde ausschlieBlich fir R744 (CO,-Kaltemittel) konzipiert.

Das Kaltemaschinendl und jedes Bauteil einschlieRlich Kompressor wurden ausschlief3lich fur
dieses Kihlgerat konzipiert.

Gehen Sie immer vorsichtig vor, um die Zuverlassigkeit des Produkts beizubehalten.

& VORSICHT
1.

Da der CO_-Kihlkreislauf wahrend des Betriebs unter hohem Druck steht, diir-
fen nur Rohrleitungsmaterialien und Bauteile verwendet werden, die speziell fir
CO,-Kaltemittel konzipiert wurden und eine ausreichende Festigkeit aufweisen.

2. Da das Kaltemaschinendl ein hohes Feuchteaufnahmevermégen hat, sind die
Offnungszeiten so kurz wie maoglich zu halten. Der Anschluss der Rohrleitungen an
das Kuhlgerat sollte deshalb erst im letzten Stadium der Rohrinstallationsarbeiten
erfolgen. Vermeiden Sie Aul3enarbeiten an einem regnerischen Tag.

3. Verwenden Sie als Rohrleitungen fiir die Kaltetechnik geeignete saubere dehyd-
rierte ,phosphordesoxidierte Kupferrohre® und ,Phosphor-Kupfer-Hartlot®.
Wenn ,Silberhartlot“ verwendet werden soll, diirfen Sie kein chlorhaltiges Fluss-
mittel verwenden. Beim Hartléten der Rohrleitungen muss mit Stickstoffiberdruck
gearbeitet werden.

4. Verwenden Sie keine fir HFC-Kaltemittel konzipierten Rohrverbindungen, da diese
nicht Uber ausreichende Festigkeit verfigen. Verwenden Sie darlber hinaus unter
keinen Umstanden Boérdelverbindungen.

5. Stellen Sie zum Schutz des Kihlgerats und des Kuhlkreislaufs sicher, dass Sie den
beigeflgten Filtertrockner an der Flussigkeitsleitung des Kuhlgerats installieren.

6. Als Gasleckdetektor fir die Dichtheitsprifung sollte schaumbildende Fliissigkeit
oder Seifenwasser verwendet werden. Verwenden Sie kein Spilmittel. Spulmittel
kann zu Metallkorrosion fiihren.
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2.7.1.2 Hinweise fiir einen 6konomischen Einsatz des Kiihlgerats

Beachten Sie fur einen 6konomischen Einsatz des Kihlgerats die folgenden Punkte.

Die Kihlleistung hangt stark von der verwendeten Methode ab.

Eine Verringerung der Verdampfungstemperatur (Druck am Gerateeingang umgerechnet in
Temperatur) reduziert die Kihlleistung um 3 bis 4 % und eine Erhéhung des Verdichtungs-
drucks verringert die Kuhlleistung und erhéht den Stromverbrauch.

Um die Leistung des Gerats optimal auszunutzen, sollte der Kompressor-Saugdruck so hoch
wie moglich und der Verdichtungsdruck so niedrig wie mdglich sein. Aus diesem Grund ist bei
den folgenden Punkten sorgféltig vorzugehen.

1. Machen Sie den Rohrleitungswiderstand so gering wie maéglich.
Ref.: Leistungsanderungsrate pro 1 °C Druckverlust (umgerechnet) an der

Saugleitung
Verdampfungstemperatur Leistungsanderungsrate pro 1 °C
-45 °C bis -5 °C 3 % bis 4 %

2. Wahlen Sie einen Verdampfer mit ausreichender Leistung, um die Verdampfungs-
temperatur so hoch wie méglich anzuheben.

3. Versperren Sie den Kaltluftausgang in einem Kuhlschrank, einem Gefrierschrank
oder einer Auslage nicht mit Lebensmitteln.

4. Halten Sie die Offnungszeiten der Tiir eines Kiihlschranks oder Gefrierschranks
so kurz wie moglich. (Reduzieren Sie die Turdffnungszeiten zur Vermeidung eines
Kaltluftverlusts.)

5. Reinigen Sie regelmaRig den Gaskiihler, um Verstopfungen zu vermeiden.

2.7.1.3 VorsichtsmaBnahmen bei einem mit Inverter betriebenem Kiihlgerat

A VORSICHT
1.

Auch nach dem Ausschalten der Stromversorgung fiihren die geladenen Teile wei-
terhin Spannung. Es dauert ca. 5 Minuten, bis die LED (rot) auf der INV-EN-PCB
erlischt (erst dann ist der Kondensator entladen). Beriihren Sie nicht die geladenen
Teile.

2. Die Verwendung eines Phasenschieberkondensators ist untersagt.
Bringen Sie keinen Phasenschieberkondensator am Inverter-Kompressor an.
Ansonsten kann zu einem Ausfall des Inverters oder zur Zerstérung des Kondensa-
tors kommen.

3. Schutz vor Inverter-Storsignalen.
Halten Sie einen moglichst grofien Abstand zur Verdrahtung eines Radiogerats
oder eines Kabelempfangers. Inverter-Storsignale kdnnen zu unerwiinschten Ge-
rauschen fuhren.

4. Der Zwei-Stufen-Kompressormechanismus verhindert einen Temperaturanstieg
beim Heildgas der zweiten Stufe des Kompressors.
Wahrend des Betriebs mit einer zu kleinen Menge Kaltemittel im Kihlkreislauf wird
der Kompressor durch eine Schutzvorrichtung (CR1-EN-PCB) angehalten. Vermei-
den Sie den Betrieb mit zu wenig Kaltemittel.

5. Der Rotationskompressor besteht aus hoch-prazisen Bauteilen. Gehen Sie bei
Verlegung der Rohrleitungen vorsichtig vor, um Verunreinigungen durch Staub, Me-
tallpulver oder Zunder usw. zu vermeiden.
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2.7.1.4 Anfingliche Olmenge

Modell-Nr. Kompressor
OCU-CR200VF5(SL) 300 ml
Oltyp PZ-68S

o WICHTIG!

Achten Sie beim Erganzen oder Wechseln von Ol darauf, dass Sie nur Panasonic-Spezialdl PZ-

68S verwenden.
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3 Gerateubersicht und Schemata

3.1 Bezeichnung der einzelnen Teile

3.1.1 AuBengerat

Niederdrucksensor

Elektrischer

Kaltemittelmenge- Anschlusskasten

Einstelltank

1

Liftermotor

7

Druckausgleich-
Magnetventil (EV2)

. L
o N e N Saugleitung
N s
\ — |~ (Gerateeingang)

71

IATTL,
i

— __ , " Fliissigkeitsleitung
o L g NS (Gerateausgang)

O
e

(1

Niederdruck-
Serviceventil

/

Hochdruck-

Saudfilter Serviceventil

Magnetventil zur Einstellung
der Kéltemittelmenge (EV1) Kompressor
Elektronisches Ex- Elektronisches Expansions-
paq3|onsvent|l fur den ventil zur Einstellung der
Split-Cycle (MOV3) Kéltemittelmenge (MOV4)
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3.2 Gerateubersicht

3.2.1 Innerer Aufbau des elektrischen Anschlusskastens
Anschlussklemmen flir Steuerung
FIL-EN-PCB
INV-EN PCB
0 0 ]
S— | 5~ —
O |
CR1-EN-PCB — [ [en T
(Oberseite) _\ === Betriebsschalter S1
N \ o
>
Drosselspule
Kompressor-Steuereinheit
® o| CRD1-EN-PCB
X
o [ [ o \ | INES)
Anschlussklemmen flur Anschlussklemmen fur
Anlagen-Betriebssignal Spannungsversorgung
Anschlussklemmen fur Magnetventil
der Flussigkeitsleitung
Bez./Symbol Beschreibung Bez./Symbol Beschreibung
S1 Betriebsschalter EV1 Magnetventil zur Einstellung der Kaltemittelmenge
1X1-3 Hilfsrelais EV2 Druckausgleich-Magnetventil
CM Kompressormotor EV3 Magnetventil zur Einstellung der Kaltemittelmenge
CH Kurbelwannenheizung EB1 Fehlerstromschutzschalter *
CF Gaskuhler-Luftermotor 21C Magnetventil der Fliissigkeitsleitung *
MOV3 Elektronisches Expansionsventil fiir den Split-Cycle 23C Thermostat zur Einstellung der Kiihifachtemperatur *2
Elektronisches Expansionsventil zur Einstellung der 63H Hochdruckschalter
MOV4 e -
Kaltemittelmenge © Anschlusssockel fiir Steuerung
Kompre_ssorsteuerung WerksmaRige Verdrahtung
CR1-EN-PCB | X1: Bletrle.b/Schutz, X25 Extt-?\rnerAIarm, — — — [ Lokale Verdrahtung
X3 bis X5: Magnetventil, X6: Betriebssignal
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3.3 Kaltemittellaufplan

T T T T T T T T T T T T T T T T T T T T T T T T T T T T T T T T T T T T T T T T T T T T T T T T T ST e e |
|
|
|
|
|
|
|
I |
- |
Magnetventll zur Warmetauscher fiir Hochdruck- : Flussigkeitsleitung
Elpstelllung der Split-Cycle-Ausgangs-  den Split-Cycle Serviceventil ! (Gerateausgang)
Kaltemittelmenge  temperatursensor Sieb !
- Ok
== =@ © '
Elxek;;osr;(i)sncshveesnm ® Filtertrockner
®zurpEinstellung o Elektronisches Gerate-Ausgangs-
der Kélt%n(i)t{%— N4 4 Expansionsventil temperatursensor
menge ( ) @ Hochdrucksensor  fur den Split-Cycle
m (MOV3)

Temperatursensor
fur den Gaskuhlerausgang

Kaltemittel-
menge - - - -
Einstelltank

|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
| | |
1 1 !
|
1 1 :
Magnetventil | | |
\\/ zur Einstellung . |
der Kaltemittel- Zwischen- 1 | |
menge (EV1) drucksensor 1 Gaskdihler [ :
|
‘ ‘ Hochdruckschalter :
|
: : |
Zwischenkuhler |
|
| o | |
TS Umgebungs- |
temperatursensor :
|
|
|
|
HeiRgas- :
2. Stufe temperatursensor :
— Saugung [~ N L !
7 |
Druckausgleich- :
Magnetventil 2-stufiger :
(Ev2) Kompressor :
1. Stufe |
— == Saugung :
|
e/
i -1 .
Riickschlagventil * ) gledgrdruclt(_l | Saugleitung
Saugfilter ervicevent | (Gerateeingang)
/s'\ ——————— | ————
N\ Q“g \
|
|
Niederdrucksensor Sauggas-Tem- |
peratursensor :
|
|
|
Lo J

———= Die Pfeile zeigen die Stromungsrichtung des Kaltemittels im Kuhlbetrieb an.
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3.4 Verdrahtungs-Blockschaltbild Beispiel

CR1-EN-PCB

SW1

o

[

5P-2 5P-3

A A

U U

\/ \/
Abgeschirmtes

Kabel (2)

Benutzersystem
(externer Alarm)

Magnetventil der
Flissigkeitsleitung

1 DI[R]s]T

RIs|T]|[RIsIT]||[112]3]4[5]6]7 89 hol11]12]

Kommunikationsleitung

5

Leitungstypen

@ Gummischlauchleitungen fiir die
Spannungsversorgung

(@ Abgeschirmte Leitungen fir die
Kommunikationsleitungen

Optionale Bauteile, nicht im Lieferum-
fang enthalten:

® Falls vorgesehen: Magnetventil zur
Absicherung

@ Die Gesamt-Kiihlanlage kann an eine
bauseitig vorhandene Steuerung oder
z.B. Panasonic-Artikel PAW CO2-
PANEL angeschlossen werden.

nr\__,
Stromj
quelle
Gummi-
11 < D schlauch-
I leitung D

Fehlerstrom-
schutzschalter
@

~50 Hz 220/230/240 V

,J:f:: Abgeschirmtes Kabel @

Spule fir Magnetventil in der
| | FlUssigkeitsleitung ®

o e

Abgeschirmtes
Kabel @

\Vi

Anlagen-Betriebssignal
(potentialfreier Kontakt)

} Nicht verwendet

(

(weild)

(gruin) +

(schwarz) } Benutzersystem @
(grau) GND

} Nicht verwendet

+
Benutzersystem @
GND }

STP-Kabel (abgeschirmte verdrillte Zweidrahtleitung) @
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Dieses Kiihlgerat arbeitet mit einem Rotationskompressor.

3.5 Technische Daten/Anwendungsbereich

Verwenden Sie das Kiihlgerat innerhalb der unten angegebenen Bereiche.

Element Standardwert Anmerkungen

Kiltemittel R744 Dlg Flllmenge muss ausreichend
sein.

Verdampfungstemperatur -45 °C bis -5 °C Umgerechnet aus dem

ping P Eingangsdruck

Saugdruck 0,73 MPa bis 2,95 MPa Druck am Geréateeingang

Kompressordrehzahl 37 s bis 65 s * (UPS)

Sauggastemperatur Maximal 18 °C Rohrleltungstemperaturam Gerate-
eingang (Sauggas)

) Differenz zwischen

Uberhitzung an der Saugung Mindestens 10 K Verdampfungstemperatur und

Kompressor-Eingangstemperatur

Verdichtungsdruck

Maximal 9,0 MPa
(ausgenommen Druckspitzen)

Kompressor-Ausgangsdruck

HeiBgastemperatur

Maximal 95 °C

Kompressor-Ausgangstemperatur

Maximal 100 °C

Oltemperatur (Umgebungstemperatur +10 K oder

héher)
Umgebungstemperatur -15°C bis +43 °C Einlasslufttemperatur am Gaskhler
Stromquelle ~50 Hz 220 V/230 V/240 V Innerhalb £10 % der Nennspannung
Neigungswinkel der Installation Maximal 1°

Mindestens 10 Minuten fiir einen

Der Olriicklauf muss sichergestellt

ON/OFF-Schaltzyklus ONIOFF-Zyklus werdon

Installation Aulen Das .Fun.dament muss ausreichend
stabil sein

Klimaklasse 0/1/2/3/4/6/8 Siehe folgende Tabelle

,Klimaklasse*

In Abhangigkeit von den Installationsbedingungen ist ein Betrieb eventuell nicht méglich.

Klimaklasse
Testraum Trockentemperatur | Relative Feuchte Taupunkt W_asserdampfmenge
. o o in trockener Luft
Klimaklasse c % c
glkg
0 20 50 9,3 73
1 16 80 12,6 9,1
2 22 65 15,2 10,8
3 25 60 16,7 12,0
4 30 55 20,0 14,8
6 27 70 21,1 15,8
8 23,9 55 14,3 10,2

Auszug aus: EN 1SO 23953
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GegenmafRnahmen bei Kaltwetterbetrieb

Zur Vermeidung einer Gibermafigen Reduzierung des Hochdrucks bei einem Kaltwetter-
Standort ist das Kihlgerat mit einer Einhausung zu versehen oder durch bauliche MalRnahmen
zu schitzen.

Bemessungsdaten
Element Nennwert Einheit
Stromquelle ~50 Hz 220/230/240 V
Leistungsaufnahme 1,80/1,79/1,79 kW
Strom 8,31/7,94/7,60 A

Bedingungen
1. Verdampfungstemperatur: -10 °C
2. Umgebungstemperatur: 32 °C
3. Kompressordrehzahl: 65 s
4. Sauggasuberhitzung: 10 K

Leistungen (220 V/230 V/240 V)

Umgebungs- Symbol Verdampfungstemperatur L

temperatur Element - 10°C 35°C Einheit
Kiihlleistung Pa 3,70/3,70/3,70 1,80/1,80/1,80 kW

32°C Leistungsaufnahme Da 1,80/1,79/1,79 1,66/1,65/1,65 kW
COP COPA 2,06/2,07/2,07 1,08/1,09/1,09
Kiihlleistung P2 3,85/3,85/3,85 1,91/1,91/1,91 kW

25°C Leistungsaufnahme D2 1,4711,47/1,47 1,44/1,44/1,44 kW
COP COP2 2,62/2,62/2,62 1,33/1,33/1,33
Kiihlleistung Ps3 3,10/3,10/3,10 1,54/1,54/1,54 kW

43°C Leistungsaufnahme D3 2,04/2,03/2,03 2,01/2,01/2,01 kW
COP COPs 1,52/1,53/1,53 | 0,77/0,77/0,77

Kompressordrehzahl: 65 s, Sauggastiberhitzung: 10 K

Schalldruckpegel

Der A-bewertete Schalldruckpegel Ubersteigt nicht 70 dB(A) (in einer Entfernung von 1 m von
der Oberflache des Produkts).

3.5.1 Anforderungen an das Kaltemittel CO.
Nur mit CO_-Kaltemittel befiillen (R744), das den folgenden Spezifikationen entspricht:
Element Spezifikationen
Reinheit >99,9 % (Volumen)
Feuchtigkeit < 0,005 % (Volumen)
Gesamtschwefelgehalt < 0,03 ppm (Gewicht)
Inertgas (Hz, N2, Oz, Ar) <0,01 % (Volumen)
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3.6 MafRzeichnung
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_I 1 Bohrung fiir Stromversorgung (238)
T 2 2 Bohrung fiir Kaltemittelleitung
~ _{% ~
& ‘=L: 3 il E =)
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,' 20| |55
3 K] Schnitt A, vergréRerte Ansicht
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900 320
Sauganschluss
(92 9,52 Innendurchmesser) | ———
/:Iijssigkeitsanschluss
/(@ 6,35 Innendurchmesser Luft
3 = @
& Luft Bohrung fiir Stromversorgung (238)
/ Bohrung fiir Stromversorgung (26)
| N {52 A Bohrung fiir Kaltemittelleitung
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Bohrung fiir Stromversorgung (226) /

Bohrung fir Stromversorgung (238)

Bohrung fiir Kaltemittelleitung

3.7 Lieferumfang

Prufen Sie bereits bei der Anlieferung, ob alle folgenden Teile des Produkts enthalten sind. Soll-
te etwas fehlen oder beschadigt sein, wenden Sie sich an lhren Handler.

1. AuBengerat

2. Filtertrockner

3. Befestigungsmaterial

4. Diese Installations- und Bedienungsanleitung
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4 Standortwahl, Aufstellen und Befestigen
der Gerate

4.1 Wahl des Installationsstandorts

Standort ohne Stérung von Nachbarn

Vermeiden Sie, dass die Luft des Gaskuhlers zum Fenster des Nachbarn geblasen
wird, und achten Sie darauf, dass andere Menschen nicht durch die Gerdusche
gestort werden.

Standort auf einer stabilen und ebenen Oberflache

Installieren Sie das Kuhlgerat auf einem festen Fundament, um Gerdusche und
Vibrationen moglichst gering zu halten. Beachten Sie insbesondere im Zusam-
menhang mit der Grenze zum Nachbargrundstick alle regionalen Gesetze und
Vorschriften.

Standort entfernt von Warmequellen

Die Installation sollte nicht durch Reflexionen vom Boden beeintrachtigt werden.

Standort mit guter Bellftung

Um eine gute Bellftung sicherzustellen, sollte am Installationsstandort gewahr-
leistet sein, dass die Temperatur der Eingangsluft des Gaskihlers maximal 43 °C
betragt und dass ein guter Luftstrom mdglich ist.

Standort wird nicht durch feuchten Boden beeintrachtigt

Ein Kihlgerat wird oftmals durch Regenwasser und Tauwasser beeintrachtigt. Se-
hen Sie gegebenenfalls den Anschluss einer Abwasserleitung vor.

Standort wird nicht durch Schneeanhaufung beeintrachtigt

Bei einer Installation an einem Kaltwetter-Standort ist die Anhdufung von Schnee
und die Bildung von Reif oder Vereisungen durch Anbringen eines Daches zu
vermeiden.

Richtung zur Vermeidung von starkem Wind

Installieren Sie das Kuhlgerat so, dass sich die Ausblasseite rechtwinklig zur Wind-
richtung befindet.

1 1
Windrichtung | , = Windrichtung
Windrichtung ﬁ
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4.2 Fundament-/Podestarbeiten

e Als Referenz sollte das Fundament aus Beton bestehen und sein Gewicht sollte
ungefahr das 3-fache des Gerategewichts betragen (Vibrationsabsorption durch
Masse).

e Vibrationen sollten durch ein Podest oder eine vibrationsdampfende Unterlage
reduziert werden, um deren Ubertragung auf Boden und Wande zu vermeiden.

e Um ein Herunterfallen zu verhindern, ist das Kuhlgerat mithilfe von Ankerschrau-
ben im Boden zu befestigen. (Verwenden Sie alle Befestigungspunkte.)

e Bei der Installation des Kiihlgerats darf ein maximaler Neigungswinkel von 1° nicht
Uberschritten werden.

4.3 Transport

1. Transportieren Sie das Kiihlgerat vorsichtig und
halten Sie so weit wie mdglich eine vertikale
Transportposition bei.

2. Vermeiden Sie unter allen Umstanden ein Hinle-
gen des Kihlgerats.

3. Verwenden Sie beim Transport mit einem Gabel-
stapler einen Verpackungsholz-Sockel oder eine
Palette, um das Kihlgerat in vertikaler Position
zu halten.
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4.4 Installationsbeispiele

Die Ausblasseite ist frei von Hindernissen. Es gibt ein Hindernis an der Ausblasseite
E £
= € Maximal Abmessung
2 g Geréatetiefe
g P 77
] L
E g 3
§ B E 77z 7 A é E
5 3 LA %
g E I~ @
[} - = %
E ll—j' + ; =
m U ™ g G O % (] =
() £ .
T e 3 27777777774 | =17
' 2
Mindestens 150 mm O Mindestens 300 mm B <::|
£
g 5
Mindestens (500 + h) mm § h—|—| 1
t
Bei Stapelinstallation Bei Installation neben einem Kiihlgerat mit
Ausblaso6ffnung oben
% {
PR
i i Trennwand
-

Mindestens 100 mm

B E UL

(L
—1 — I
G Mindestens (500 + h) mm

= Vermeiden Sie direktes Eintreten der ausgeblasenen

N warmen Luft in den Warmetauscher des Kiihlgerats mit

[ ] Ausblaséffnung oben. Wenn eine solche Installation nicht
vermieden werden kann, muss eine Trennwand ange-
bracht werden.

D3]
o

Mindestens 150 mm

Bei Installation von gegeniiber angeordneten Geréaten
O 3

- & - a

Mindestens 600 mm Mindestens 3500 mm
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Bei Installation neben einem Kiihlgerat Bei Installation nebeneinander
mit Ausblaso6ffnung oben

(| =
300 mm 500 mm

4.5 Aufstellen und Befestigen der Gerate

Wenn ein Fundament die oben angegebenen Anforderungen nicht sicher erfillen kann, stellen
Sie sicher, dass keine anormalen Vibrationen durch Resonanzen des Kihlgerats und der Rohr-
leitungen erzeugt werden kénnen.

1. Standard-Fundament

Legen Sie auf ein Betonfundament mit einer Héhe von mindestens 150 mm Uber
dem Boden eine vibrationshemmende Unterlage (Dicke ca. 8 bis 15 mm) und be-
festigen Sie das Gerat mit Ankerschrauben auf dem kompletten Sockel.

2. Bei Verwendung von Winkeln
Befestigen Sie die Winkel auf einem festen Betonfundament unter Verwendung
von Ankerschrauben.

3. Ankerschrauben

Verwenden Sie Ankerschrauben M8, die mindestens 100 mm in das Betonfunda-
ment eingelassen werden missen. Befestigen Sie das Gerat mit Doppelmuttern
und Unterlegscheiben (mindestens 28 mm AufRendurchmesser).
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5 Kaltemittelleitungen auswahlen und
verlegen

©® wchte

Konzeption und Installation der Kaltemittel-Rohrleitungen haben einen starken Einfluss auf die
Leistung des Kiihlgerats sowie seine Lebensdauer und das Auftreten von Problemen.

Die Installationsarbeiten missen die folgenden Punkte erfiillen. Die Installation der gesam-
ten Anlage muss der Druckgeraterichtlinie 97/23/EG und der europaischen Norm EN 378
entsprechen.

5.1 Auswahl der Dimensionen der Kaltemittelleitungen

Die Anschlussgréfien der Rohrleitungen fur das Kihlgerat haben im Prinzip die unten angege-
benen Werte. Jede Grol3e sollte jedoch durch Berechnung des Druckverlusts in der Rohrleitung
und der Stromungsgeschwindigkeit des Kaltemittels ermittelt werden, um sicherzustellen, dass
es nicht zu Problemen bei der Kiihlleistung und dem Olriicklauf kommt.

Da Kihlgerate mit CO,-Kaltemittel mit hdheren Drlicken arbeiten als Kihlgerate mit HFC-Kalte-
mittel, missen entsprechend geeignete Materialien ausgewahlt werden.

. . L Saugleitung Fliissigkeitsleitung
e Ll R (Gerateeingang) (Gerateausgang)
OCU-CR200VF5(SL) @ 9,52 mm, 3/8" @ 6,35 mm, 1/4"

e Als Rohrleitungen sind fir die Kaltetechnik und die Drucklagen geeignete, nahtlose
Rohre zu verwenden, ggf. phosphordesoxidiertes Kupferrohr K65.

e Verwenden Sie zum Schneiden der Rohre einen Rohrschneider und entfernen Sie
immer alle Grate.

e Stellen Sie beim Biegen der Rohre sicher, dass der Biegeradi- r>4d
us mindestens 4 Mal so groR ist wie der AuRendurchmesser.
Vermeiden Sie unbedingt Knicke, Beulen und Kerben im Rohr
als Folge fehlerhaften Biegens.

e Betragt die Lange der Saugleitung weniger als 15 m, muss der
Durchmesser der Saugleitung um eine Dimension erhéht wer-
den, um den Anlauf des Kihlgerats zu erleichtern.

Zur Sicherstellung der Startleistung.
(Durchmesser der Saugleitung: @9,52 mm — @12,7 mm)
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A\

VORSICHT

» Gehen Sie beim Umgang mit den Rohrleitungen vorsichtig vor und versiegeln Sie das
Rohr am Ende mit Klebeband oder einer anderen Abdeckung, um das Eindringen von
Verunreinigungen und Feuchtigkeit zu verhindern.

VorsichtsmaBnahmen bei den Warmeisolierungsarbeiten

» Bringen Sie an der Saugleitung und der Flussigkeitsleitung eine

Flussigkeitsleitung

Warmeisolierung an, um Temperatureinflisse von aufen zu

vermeiden.

» Verlegen Sie Saugleitung und Flussigkeitsleitung nicht zusam-

men innerhalb derselben Warmeisolierung (siehe Abbildung

rechts).

Saugleitung
Richtig Falsch

» Bringen Sie die Warmeisolierung erst an, nachdem Sie die
Dichtheitsprifung und den Drucktest durchgefiihrt haben.

Vermeiden Sie Verunreinigungen durch Staub, Metallpulver oder Zunder usw.

Da der Kompressor aus hoch prazisen Bauteilen besteht, flihren Verunreinigungen zu Kratzern
an den Gleitflachen, was zu verstarkten Gasundichtigkeiten, verschlechterter Leistung und
Ubermafiger Abnutzung und Festfressen fiihren kann.

» Spulen Sie wahrend des Schweil’ens
(L6tens) mit Stickstoff.

» Die Rohrleitungen missen innen und
aullen sauber sein.

» Vermeiden Sie das Eindringen von Abla-

gerungen beim Schneiden und Entgraten
der Kupferrohre.

[ G ) Iﬂ)}
\ Létstelle

Lassen Sie so viel
Stickstoff durchstro-
men, dass der Strom

Eine offene Liicke kann zur gerade mit der Hand-
N2-Flasche Vermischung mit Luft fiihren. flache zu flhlen ist.

Fillen Sie die Liicke mit
Dichtungsmaterial.

Dichtheitspriifung

» Fihren Sie diese Prifung durch, nachdem
die Verlegung der Rohrleitungen abge-
schlossen ist, aber bevor mit dem Anbrin-
gen der Warmeisolierung begonnen wird.

Die Dichtheitsprifung muss mit den folgen-
den Driicken ausgefiihrt werden:

Hochdruckseite Niederdruckseite

12 MPa 8 MPa

Vorsicht bei Gasundichtigkeiten

Durch eine Gasundichtigkeit kann Luft und
Luftfeuchtigkeit in das Rohrnetz eindringen
und zu einer Uberhitzung des Kompressors
und zu einem Luftmischbetrieb und damit zu
einem Ausfall des Kompressors flihren.

» Fuhren Sie die Dichtheitsprifung sorgfaltig
durch und vermeiden Sie undichte Stellen.

Rohrleitungsrichtung

Die Rohrleitung kann aus 3 Richtungen (von
vorne, von hinten oder von der rechten Seite
des Gerats) angeschlossen werden.

» Entfernen Sie zum Anschlieen der
Kaltemittelleitung die rechte
Seitenverkleidung.

Filtertrockner

» Stellen Sie sicher, dass Sie den beigeflig-
ten Filtertrockner anbringen (s. na. Seite).

Modell-Nr. D-152T (Typ: CO-082-S)

32
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5.2 Filtertrockner

5.2.1 Einzubauender Filtertrockner

1. Filtertrockner sind Standard-Komponenten. Ein Filtertrockner wird mit jedem Au-
Rengerat ausgeliefert.

2. Muss ein Filtertrockner ausgewechselt werden, verwenden Sie immer ein bauglei-

ches Modell.
AuBengerat- Filtertrockner .
Modellnummer Teile-Nr. Filtertrockner-Typ Anschlussdurchmesser
OCU-CR200VF5 D-152T C0-082-S @ 6,35 mm

A I

Verwenden Sie unter keinen Umstanden einen Filtertrockner fir FKW-Kéaltemittel. Dieser er-
reicht nicht die erforderliche Druckfestigkeit.

5.2.2 Filtertrockner einbauen
1. An beiden Seiten des Filtertrockners ist eine Anschlussrohrleitung aus dem Trock-
ner herausgefihrt.

2. Belassen Sie die Kappen auf den Enden der Anschlussrohrleitungen bis zum end-
gulltigen Einbau.

3. Der Filtertrockner soll in die Flussigkeitsleitung zwischen Absperrventil und Warme-
tauscher eingel6tet werden.

4. Schutzen Sie den Filtertrockner vor Warmeeinwirkung durch die Létflamme, indem
Sie ihn mit feuchten Tlchern 0.a. abdecken.

5. Beachten Sie die korrekte Einbaurichtung (der Pfeil auf dem Trockner zeigt die
Durchflussrichtung.).

Der Pfeil zeigt die
Durchflussrichtung.

“ 280 mm “
= g
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5.3 Anforderungen an die Rohrleitungsverlegung

©® wchte

Die gesamte Rohrleitungslange darf 25 m flr einen Weg nicht Uberschreiten.

5.3.1 Wenn der Verdampfer oberhalb des AuBengerates installiert ist

e Die Hohendiffe-
renz darf max. 5 m
betragen. Expansionsventil

e Die Saugleitung sollte Flissigkeitsfalle
idealerweise leicht (Positionieren Sie die
nach unten zum Kihl- Biegung oberhalb des
gerét abfallen. Das Verdampfers.)

empfohlene Gefalle
betragt 1/200-1/250.

e Die Kaltemittelleitung Sauglei-
muss sowohl bei der tung

\_\

Saugleitung als auch
bei der Flussigkeitslei-
tung mit einer Warme-
isolierung versehen
werden.

Da die Flussigkeit
wahrend des Betriebs
eine Temperatur von
ca. 0 °C erreichen
kann, ist eine Warme-
isolierung mit einer
Dicke von mindestens
20 mm erforderlich.

J
ventil

Maximal 5 m

Gefalle

X
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5.3.2 Wenn der Verdampfer unterhalb des AuBRengerates installiert ist

e Die Hohendifferenz darf max. 10 m
betragen.

e Um einen guten Olriicklauf in der
Saugleitung zu gewahrleisten, sind
eine entsprechende Rohrleitungsgro-
Re und eine Olfalle vorzusehen.

Gefalle
e Die Saugleitung sollte idealerweise ‘/
leicht nach unten zum Kihlgerat .
abfallen. Das empfohlene Gefalle Flussigkeitsleitung Olfalle
betragt 1/200-1/250.

e Die Kaltemittelleitung muss sowohl

Kuhlgerat

— .
bei der Saugleitung als auch bei der Saugleitung
Flissigkeitsleitung mit einer Warme-
isolierung versehen werden. I,
Da die Flussigkeit wahrend des Be- L —
triebs eine Temperatur von ca. 0 °C (1)""’; E
erreichen kann, ist eine Warmeisolie- = g
rung mit einer Dicke von mindestens ‘_E“ E
20 mm erforderlich. = =
=
|
(2) =]
.l

0 Hinweis (1)

Die Olfalle ist in einer Hohe von maximal 5 m zu installieren.

Hinweis (2)
Stellen Sie die Stromungsgeschwindigkeit des Kaltemittels in der vertikalen Saugrohrleitung auf
mindestens 7,6 m/s ein. Zur Gewahrleistung eines guten Olrlicklaufs in der Saugleitung.

Hinweis (3)
Stellen Sie die Strémungsgeschwindigkeit des Kaltemittels in der horizontalen Saugrohrleitung
auf mindestens 3,8 m/s ein. Zur Gewahrleistung eines guten Olriicklaufs in der Saugleitung.
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5.4 Kaltemittellaufplan
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der Kalt%ng{%— N4 Expansionsventil temperatursensor
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|
|
|
|
|
|
|
|
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|
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|
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|
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|
|
|
|
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— eSaugung [~ N L !
7 |
Druckausgleich- :
Magnetventil 2-stufiger :
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— == Saugung :
|
e/
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\\4 Q“g \
|
|
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|
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|
Lo J

———= Die Pfeile zeigen die Stromungsrichtung des Kaltemittels im Kuhlbetrieb an.
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6 Elektrische Installation

6.1 VorsichtsmaBnahmen fur die elektrischen
Verdrahtungsarbeiten

& VORSICHT

Die Elektroarbeiten sind von einem zugelassenen Elektriker entsprechend den lokalen Anforde-
rungen, Vorschriften und Gesetzen durchzufiihren.

6.1.1 Verhinderung von Stromschlagen und Brandschutz

A VN

» Verwenden Sie ein Erdungskabel.

» Der Stromkreis darf nicht mit andern Verbrauchern geteilt werden. (Das Kabel darf
nicht mit anderen Geraten geteilt werden.)

» Die elektrischen Drahte dirfen nicht mit heilRen Bauteilen (Kompressor, Gaskuhler,
Druck-Rohrleitungen usw.) und Metallkanten in Kontakt kommen.

6.1.2 Auswahl eines Fehlerstromschutzschalters und Verdrahtung

Fehlerstrom- Querschnitt des Stromversorgungskabels | Quer- Quer-
schutzschalter in Abhéngigkeit von der Kabelldnge (mm?) | schnitt | schnitt
des des
Modell-Nr.
Nenn- | Ausldse Erdungs- | Steuer-
strom | strom g 20m 30m S0m kabels kabels
(mm?) (mm?)
OCU-CR200VF5(SL) | 16 A 30mA |25 25 2,5 2,5 2,5 1,0

6 Hinweis

e Leitungs- und Kabelqualitdt missen den lokalen Standards, Vorschriften und Ge-
setzen entsprechen.
- [EC: 60245 IEC57
- CENELEC: HO5RN-F

e Verwenden Sie fir die Kommunikationsleitung, die Leitung des Magnetventils der
Flissigkeitsleitung und die Anlagen-Betriebssignalleitung eine abgeschirmte Leitung.
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6.2 Elektrische Verdrahtungsarbeiten

6.2.1 Verdrahtungs-Blockschaltbild Beispiel

CR1-EN-PCB

SW1

o

[

5P-2 5P-3

[[ T [[ \) Benutzersystem

Vi Vi (externer Alarm)

Abgeschirmtes

Kabel (2)

Kommunikationsleitung

5

Leitungstypen

@ Gummischlauchleitungen fiir die
Spannungsversorgung

(@ Abgeschirmte Leitungen fir die
Kommunikationsleitungen

Optionale Bauteile, nicht im Lieferum-
fang enthalten:

® Falls vorgesehen: Magnetventil zur
Absicherung

@ Die Gesamt-Kuhlanlage kann an eine
bauseitig vorhandene Steuerung oder
z.B. Panasonic-Artikel PAW CO2-
PANEL angeschlossen werden.

RISITJ||[R]sIT [ |[1[2]3]4]5]6[7]8 |9 ft0o[r1]12]

Magnetventil der
FlUssigkeitsleitung
HLI—CZZ @;_9 RIS |T
Strom-
quelle
Gummi-
11 < > schlauch-
Hr Tl leitung
r 5
Fehlerstrom-
@ schutzschalter
~50 Hz 220/230/240 V
,J,f:: Abgeschirmtes Kabel @)
Abgeschirmtes E} Sp_ule_ fur _Mag_netventil in der
Kabel @ iy FlUssigkeitsleitung ®
'JH_ Anlagen-Betriebssignal
(potentialfreier Kontakt)
(rot) - .
(weil) L } Nicht verwendet
(grdn) +
(schwarz) Benutzersystem @
(grau) GND
t -
E\rAC/Je)ifL) L } Nicht verwendet
(grdn) +
(schwarz)
Benutzersystem
(grau) ND y ®

STP-Kabel (abgeschirmte verdrillte Zweidrahtleitung) 2
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6.2.2 Kabeldurchfilhrungen

& VORSICHT

» Verwenden Sie fur die Spannungsversorgungsleitung eine Gummischlauchleitung (1).

» Verwenden Sie fur die Signalleitung des Magnetventils der Flissigkeitsleitung, die Auslagen-
Betriebssignalleitung und die Leitung fur externen Alarm ein abgeschirmtes Kabel (2).
Die Abschirmung der Signalleitungen sind an die Erdungsschraube der FIL-EN-PCB anzu-
schlieRen, wenn das abgeschirmte Kabel nicht am angeschlossenen Gerat geerdet ist.

» Verwenden Sie fur die Kommunikationsleitung abgeschirmte verdrillte Zweidrahtleitung (3).

Vorgestanzte Offnungen im Kiihlgerategehause (Kabeldurchfiinrungen) befinden sich an der
Vorderseite, der Riickseite und an den Seitenflachen. (Offnungen fiir die Spannungsversor-
gungsleitungen @ 26 und & 38 stehen in drei Richtungen zur Verfiigung)

1
I —

Kabelbinder (2)

STP-Kabel (abgeschirmte
verdrillte Zweidrahtleitung) (3)

e Fihren Sie die Kabel immer durch die rechteckigen Offnungen an der Unterseite
des elektrischen Anschlusskastens (1).

e \erwenden Sie Kabelbinder (2), um ein Durchhangen der Kabel zu vermeiden,
ohne dass diese die Metallbleche berihren.

e Sannungsversorgungskabel und Kommunikationsleitung sind durch die Kabel-
durchflhrungen zu fihren und an das Kuhlgerat anzuschlie3en.

& VORSICHT

Werden die Verkleidungen nach Abschluss der Arbeiten nicht vollstandig angebracht, kann
Regenwasser eindringen.
» Bringen Sie die Verkleidungen nach Abschluss der Arbeiten fest an.
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6.3 Stromlaufplan

6.3.1 Stromlaufplan (Standard-Stromlaufplan)

1 S1
Stromquelle 1

220 V/230 V/240 V
LN

1l
Y4 EB1 weil
/ﬂ\ Anschlusssockel fiir CR-EN-PCB
1
s A Stromversorgung 2P17
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$ weil’ 5
250V

20A
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2
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594p2
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e
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20A CH |:
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[Umgebungstemperatursensor =g 2P1
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Ausgangstemperatursensor ﬂ 2P3

=
O
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b
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|HeiBgastemperatursensor I:ﬁ 2P6 3| i
TP B-—— 3| TP2
E
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8 5
8 H
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|Hochdrucksensor |—E 3P3 %

&
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Riickstellung  1X2 [(4 <6 :QZPS L
B2po BHEE
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Inverter- 2P7 2P16 Exteme o Alarm  Check

Kommunikation @ 3 Kommunikation CRD1-EN-PCB

J
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®
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Elektrische Installation

~—_|CR1-EN-PCB

19

3

4p2
X

8 ©

gr:

Saps T ]

X6 X3 X4 ! X5 1

4P4 [ 4P3 _[4P3 . 4.PAJ

lila gelb braun

>Q
Q)

<Zur Steuerung eines externen Alarms>

:_ Externe Stromquelle
T r AC250V3A
-

Summer-Ausschalter

<Auslagen-Betriebssignaleingang>

-
3
CR1-EN-PCB |1

2P10 P2 S [ FoN I, J

Anschlusssockel fir Auslagen-Betriebssignal

Anschlusssockel fur Magnetventil
der Flussigkeitsleitung

Legende
Bez./Symbol Beschreibung Bez./Symbol Beschreibung
S1 Betriebsschalter EV1 Magnetventil zur Einstellung der Kéltemittelmenge
1X1-3 Hilfsrelais EV2 Druckausgleich-Magnetventil
CM Kompressormotor EV3 Magnetventil zur Einstellung der Kaltemittelmenge
CH Kurbelgehauseheizung EB1 Fehlerstromschutzschalter *1
CF Gaskuhler-Luftermotor 21C Magnetventil der Fliissigkeitsleitung 1
MOV3 Elektronisches Expansionsventil fir den Split-Cycle 23C Thermostat zur Einstellung der Kihlfachtemperatur | *2
NMOVa4 EI_gktropisches Expansionsventil zur Einstellung der 63H Hochdruckschalter
Kaltemittelmenge © Anschlusssockel fiir Steuerung
CR1-EN-PCB )}E?mger(tanssg/r;:;iiu?(% Externer Alarm, Werksmatige Verdraht.ing
X3 bis X5: Magnetventil, X6: Betriebssignal — — — |lLokale Verdrahtung

*1 Bauteile sind
*2 Bauteile sind

bauseitig zu stellen.
in der Anlage enthalten/werden mitgeliefert.
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6.3.2 Innerer Aufbau des elektrischen Anschlusskastens

Anschlusssockel fiir

Steuerung
FIL-EN-PCB
INV-EN PCB
o o] | ¥ ]
1 | [
\\\
CR1-EN-PCB =Y 2 St
. x| | <] | >
(Oberseite) — | =] | —
iy \ o}
|
Drossel-
spule
CRD1-EN-PCB
® o)
X
[o o [ o \ | NS
Anschlusssockel fiir Anschlusssockel fir
Auslagen-Betriebssignal Stromversorgung

Anschlusssockel fur Magnetventil
der Flussigkeitsleitung

& VORSICHT

» Schielden Sie unbedingt die Erdungsleitung an der mit dem Hinweis-Aufkleber ge-
kennzeichneten Stelle an.
» SchlielRen Sie den externen Alarm (potentialfreier Kontakt) an die Klemmen 9-10 an.

» Anhalten des Kihlgerats: Schalten Sie den Betriebsschalter S1 auf OFF [Aus].
Schalten Sie bei einer ldngeren Betriebspause EB1 ebenfalls auf OFF [Aus].

» Wenn ein Alarm ausgegeben wird, liberpriifen Sie die Art der Stérung, beseitigen
Sie die Ursache des Problems und schalten Sie dann die Stromversorgung wieder ein.

» Fir die lokale Verdrahtung sollten abgeschirmte Kabel verwendet werden.
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Vorbereitung zur Inbetriebnahme

7  Vorbereitung zur Inbetriebnahme

7.1 Serviceventile

Serviceventile = Absperrventile mit einem integriertem Fill- und Entleeranschluss.

Positionen der Serviceventile

p o ot
/7
_,M/s?/% N

Hochdruck Niederdruck
Serviceventil Serviceventil

Bedienung der Serviceventile

Aufbau Ventilstellungen

Kupferdichtring ]
Dichtung A

Kappe (Gegen den

(Im Uhrzeigersinn

- Uhrzeigersinn drehen bis zum
Uberwurf- drehen bis Anschlag)
mutter zum Anschlag)

Stopfbuchse B * (Antriebshshe etwa 15 mm)
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Vorbereitung zur Inbetriebnahme

Beschreibungen der Ventilstellungen

Durchgangsstellung Mittelstellung: (alle Wege gedffnet) Geoffnet Stellung
(Grundstellung) zum Befiillen, Evakuieren, Kalte- (nur Service-Anschluss geoffnet)
A (Service-Anschluss geschlossen) | B mittelentnahme, C zum Abdrticken,
Ventilantrieb ist vollstandig Ventilantrieb befindet sich in Ventilantrieb ist komplett
ausgefahren. Mittellage. eingefahren.

Antrieb etwa 15 mm herausdrehen Antrieb im Uhrzeigersinn vollstéandig

Antrieb gegen den Uhrzeigersinn
hineindrehen

vollstéandig herausdrehen e Hochdruckseite
Etwa 3,5 Umdrehungen

o Niederdruckseite
Etwa 3 Umdrehungen

0 Hinweise

1. Installieren Sie Kupferdichtring, Kappe und Uberwurfmutter nach Abschluss der Arbeiten
wieder (zur Vermeidung von Gasleitungsleckagen).

2. Stellen Sie sicher, dass die Stopfbuchsen an den Serviceventilen fest angezogen sind.
Ziehen Sie geloste Stopfbuchsen fest.

3. Anzugmomente: Kappe: 30 + 5 Nem, Uberwurfmutter: 13 + 1 Nem, Stopfbuchse: 10 £ 1 Nem
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7.2 Fiillleitung SPK-TU125 (optional)

7.2.1 Vorstellung und Funktion der Fullleitung SPK-TU125

0 Hinweis

Die Fullleitung ist nicht im Lieferumfang enthalten und ist separat zu ordern.

Die Fullleitung SPK-TU125 wird fir Installations- und Wartungsarbeiten am Kihlgerat und fur
den Anschluss des Kuhlsystem-AuRengerates an die Vakuumpumpe, die Gasflasche, usw.,
bendtigt. Sie verbindet die Service-Anschlisse an den Absperrventilen zu einem gemeinsamen
Anschluss.

Nach Abschluss der kaltetechnischen Arbeiten werden die Anschllisse an den Absperrventilen
wieder verschlossen und die Fillleitung wieder abgebaut.

Form und Aufbau Bauseitig zu stellende Komponenten

-------------------------------------------------------

SPK-TU125 hat hier einen Bogen. B N ; e,
3 Komponenten fiir Service/Wartung

(Gasflasche, Schlauch, usw.)

\ Regelventil (mit Verschraubung, o0.4.)

i_ Fallleitung (mit Verschraubung, 0.4.)

Einbau der Dichtung

/

Dichtung

Uberwurfmutter
(Fullleitung)

0 Hinweis
1. Bauen Sie die Dichtung zum Schutz vor eindringenden Staub, Luft und Feuchtigkeit ein.
2. Ziehen Sie die Mutter mit einem Anzugmoment von 13 £ 1 Nem fest.
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7.2.2 Montage und Demontage der Fullleitung

7.2.2.1 Serviceventile schlieRen

1. Drehen Sie die Ventilantriebe der Hoch- und Niederdruck-Serviceventile (2 Stuick)
vollstandig heraus, um die Durchgangsstellung zu erreichen. Der Service-An-
schluss wird dadurch geschlossen.

Durchgangsstellung
(Service-Anschluss ist

geschlossen)
(Antrieb gegen den
Uhrzeigersinn vollstandig

herausdrehen)

o ‘s Fallleitung (SPK-TU125)

[[E Verschraubung

(bauseitig Regelventil

H zu stellen) (bauseitig zu stellen)

Komponenten fiir
Service/Wartung
(Gasflasche,
Schlauch, usw.)

Dichtung

Uberwurfmutter

erw Uberwurfmuttern
(Fillleitung) (2 Stiick) &/

Hinweis
1. Verwenden Sie nur neue und ungebrauchte Dichtungen.
2. Stellen Sie sicher, dass die Anschlusse sauber, trocken und frei von Fremdkoérpern sind.
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7.2.2.2 Montage der Fullleitung
Gehen Sie wie folgt vor, um die Fullleitung direkt an den Serviceventilen zu montieren:

1. Entfernen Sie die an den Serviceventilen angebrachten Muttern und Dichtungen (2 Stick).
2. Montieren Sie die Fillleitung.
e Drehen Sie die Uberwurfmuttern soweit es geht von Hand an.

e Wenn Sie merken, eine Uberwurfmutter sitzt nicht genau auf dem Gewinde, 16sen
Sie die Mutter noch einmal vollstandig und setzen Sie die Mutter neu und parallel
zum Gegengewinde des Serviceventils auf.

e Ziehen Sie erst die Mutter erst von Hand an und verwenden Sie zum Festzie-
hen einen Drehmomentschlissel.

e Erforderliches Anzugmoment firr die Uberwurfmuttern: 13 £ 1 Nem

Uberwurfmutter
und Dichtung (Bei
Auslieferung am
Ventil angebracht.) Fllleitung
‘ Erst von ‘/ /
Hand
Abnehmen Anziehen
und Aufbewahren
(wird spater wieder bendotigt)
Niederdruck
Serviceventil
Hochdruck
Serviceventil
Fullleitung
i / (SPK-TU125)
]
/ M o
ml Regelventil oder
Schraderventil

—

! h % m (jeweils bauseitig)

L e

0 Hinweise

Festziehen schief aufgesetzter Uberwurfmuttern mit einem Werkzeug kann das Gewinde be-
schadigen, zu Undichtigkeiten und Folgeschaden flhren.

Zu festes Anziehen kann die Dichtung verformen.
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7.2.2.3 Demontage der Fiillleitung

1. Nach Beenden der Service-Arbeiten, wie z.B. Evakuieren oder mit Kaltemittel
befillen, stellen Sie die Serviceventile wieder zurtick in die Durchgangsstellung
(die Service-Anschlisse werden dadurch geschlossen).

(Stellen Sie sicher, dass beide Service-Anschliisse auf der Hoch- und der Nieder-
druckseite vollstandig geschlossen sind.)

2. Zurickbleibendes Stickstoffgas oder Kaltemittel in der Fillleitung muss griindlich
herausgespluilt werden.

3. Demontieren Sie die Fllleitung.

Nach Abnahme der Fillleitung setzen Sie wieder die mitgelieferte Uberwurfmutter
auf den Service-Anschluss und ziehen Sie diese zuerst von Hand fest. Dichtung
nicht vergessen.

(Siehe 7.2.2.2 ,Montage der Flillleitung” auf Seite 47)

4. Ziehen Sie dann die Mutter
mit einem geeigneten Werk-

zeug fest. Erforderliches Uberwurfmutter
Anzugmoment fur die Uber- und Dichtung (Bei
wurfmuttern: 13 £ 1 Nem Auslieferung am
(Siehe 7.2.2.2 ,Montage der Ventil angebracht.)

Fdllleitung” auf Seite 47)

5. Prifen Sie, ob die Stopf- / ‘/ /

bichsen der Niederdruck-
und Hochdruck-Service- Stopfbuchse
ventile geldst sind. Ziehen
Sie geloste Stopfblchsen
wieder fest. Das Anzugmoment betragt 10 £ 2 Nem.
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7.3 Anschluss-Adapter

Bei unterschiedlichen Gewinden der Service-Anschlisse und der Fillleitung bieten geeignete
Anschluss-Adapter Abhilfe.

7.3.1 Spezifikationen

Passende Adapter zur Montage des Manometers sind im Fachhandel erhaltlich.
Empfohlene Spezifikationen: M16x1,5 x 7/16-20UNF

Montierte
Anschluss-
Adapter

7.3.2 Montage und Demontage der Adapter

7.3.2.1 Serviceventile schliefen
Siehe Abschnitt 7.2.2.1 ,Serviceventile schlieBen” auf Seite 46
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7.3.2.2 Montage der Anschluss-Adapter
Gehen Sie wie folgt vor, um die Anschluss-Adapter an den Serviceventilen zu montieren:

1. Entfernen Sie die an den Serviceventilen angebrachten Muttern und Dichtungen (2 Stick).
2. Montieren Sie die Anschluss-Adapter.
e Drehen Sie die Adapter soweit es geht von Hand an.

e \Wenn Sie merken, ein Adapter sitzt nicht genau auf dem Gewinde, I6sen Sie den
Adapter noch einmal vollstandig und setzen Sie den Adapter neu und parallel zum
Gegengewinde des Serviceventils auf.

e Ziehen Sie den Adapter erst von Hand an und verwenden Sie zum Festziehen
einen Drehmomentschlissel.

e Erforderliches Anzugmoment firr die Uberwurfmuttern: 13 £ 1 Nem

Uberwurfmutter

und Dichtung (Bei
Auslieferung am
Ventil angebracht.) Anschluss-
s ‘ Adapter

Erst von / /

Hand

Abnehmen Anziehen
und Aufbewahren
(wird spater wieder bendtigt)

Niederdruck s

Serviceventil

Hochdruck

Serviceventil

_§:> Montierte
Anschluss-
Adapter

g

T IIQ g ﬁ
O tinweise

Festziehen schief aufgesetzter Adapter mit einem Werkzeug kann das Gewinde beschadigen,
zu Undichtigkeiten und Folgeschaden fluhren.

Zu festes Anziehen kann die Dichtung verformen.
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7.3.2.3 Demontage der Anschluss-Adapter

1. Nach Beenden der Service-Arbeiten, wie z.B. Evakuieren oder mit Kaltemittel
befiillen, stellen Sie die Serviceventile wieder zurtick in die Durchgangsstellung
(die Service-Anschlisse werden dadurch geschlossen).

(Stellen Sie sicher, dass beide Service-Anschlisse auf der Hoch- und der Nieder-
druckseite vollstandig geschlossen sind.)

2. Zurickbleibendes Stickstoffgas oder Kaltemittel in der Fullleitung muss griindlich
herausgespult werden.

3. Demontieren Sie die Fullleitung und die Anschluss-Adapter.

Nach Abnahme der Fillleitung setzen Sie wieder die mitgelieferte Uberwurfmutter
auf den Service-Anschluss und ziehen Sie diese zuerst von Hand fest. Dichtung
nicht vergessen.

(Siehe 7.3.2.2 ,Montage der Anschluss-Adapter” auf Seite 50)

4. Ziehen Sie dann die Mutter
mit einem geeigneten Werk-

zeug fest. Erforderliches Uberwurfmutter
Anzugmoment fiir die Uber- und Dichtung (Bei
wurfmuttern: 13 £ 1 Nem Auslieferung am
(Siehe 7.3.2.2 ,Montage Ventil angebracht.)

der Anschluss-Adapter” auf
Seite 50) / \/

Stopfbuchse

5. Prifen Sie, ob die Stopfblichsen der Niederdruck- und Hochdruck-Serviceventile
geldst sind. Ziehen Sie geldste Stopfblichsen wieder fest. Das Anzugmoment be-
tragt 10 £ 2 Nem.
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7.4 Evakuierungsmodus

7.4.1 Arbeitsweise im Evakuierungsmodus

Im Evakuierungsmodus werden das elektronische Expansionsventil und das Magnetventil im
AuRengerat vollstandig gedffnet.

Wird das Auliengerat nicht in den Evakuierungsmodus geschaltet, 6ffnen Expansions- und Ma-
gnetventile nicht vollstandig. Es kann dann kein ausreichendes Vakuum erreicht werden.

7.4.2 Evakuierungsmodus starten
Um den Evakuierungsmodus zu starten, gehen Sie wie folgt vor:

1. Stellen Sie die Kippschalter S1 (Betriebsschalter) in die Stellung OFF/Aus.

2. Schalten Sie die Versorgungsspannung des Auflengerates aus. Der Evakuierungs-
modus kann nicht bei eingeschalteter Versorgungsspannung aktiviert werden.

3. Schalten Sie den DIP-Schalter SW13-1 (Steuerplatine des Au3engerates) in die
Stellung ON/Ein (SW13-1&2 in Stellung , 1%, die anderen in Stellung ,0%).

4. Stellen Sie den Schiebeschalter SW15 auf der Steuerplatine in die Stellung
[Check] (Prifmodus).

5. Schalten Sie die Versorgungsspannung der Anlage wieder ein.
(Versorgungsspannung fur das Auliengerat)

6. Im Display der 7-Segment-LED-Anzeige erscheint [uAcU].

Betriebsschalter
S1[ON]

Positionen der Einstellelemente

DIP-Schalter
Schiebeschalter SW13 (DIP-Nr.1 (links) in
LED-Anzeige SW15 [Check] die Stellung ON/Ein stellen)
O =0 %:Daa O
LED34 YEL o b

o R P G
[ |1 // // =i

=011 p

A

L J
L ]
()
mim
00
B
~

TRIZ, RaA : ALARM

= R33 R35 % RBOT
RBUE
]CLE L
14
ICM BP2wHT 1CiE nIZwHT |0P2 WHT

O |

W17
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7.4.3 Evakuierungsmodus beenden

Um den Evakuierungsmodus wieder zu beenden und den Kompressorbetrieb zu ermdéglichen,
gehen Sie wie folgt vor:

1. Schalten Sie die Versorgungsspannung des Aullengerates aus. Der Evakuierungs-
modus kann nicht bei eingeschalteter Versorgungsspannung beendet werden.

2. Stellen Sie den Schiebeschalter SW15 auf der Steuerplatine in die Stellung [Con-
trol] (Regelbetrieb).

3. Schalten Sie den DIP-Schalter SW13-1 (Steuerplatine des AuRengerates) in die
Stellung ON/Ein (SW13-2 bleibt in Stellung , 1%, die anderen in Stellung ,0%).

4. Schalten Sie die Versorgungsspannung der Anlage wieder ein.
(Versorgungsspannung fur das Auliengerat)

5. Stellen Sie die Kippschalter S1 (Betriebsschalter) in die Stellung ON/Ein. Der Kom-
pressorbetrieb kann wieder aufgenommen werden.

0 Hinweis

Wird der Evakuierungsmodus nicht wie oben gezeigt beendet, kann der Kompressorbetrieb
nicht wieder aufgenommen werden.
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8 Dichtheitsprobe und Evakuierung

8.1 Dichtheitsprobe durchfihren

Fihren Sie unbedingt eine Dichtheitsprobe nach Abschluss der Rohrleitungsarbeiten
und vor Beginn der Warmedammarbeiten durch.

& VORSICHT

» V\ergewissern Sie sich, dass Sie das Vakuumventil an der CO,-Manometerbatterie
geschlossen haben.

» Berlcksichtigen Sie besondere ortliche Vorschriften und beachten Sie, dass die Ins-
tallation aller Gerate der Druckrichtlinie 97/23EG und der europaischen Norm EN378
entsprechen muss

8.1.1 Armaturen, Komponenten und Rohrleitungen anschlieBen

1. Verbinden Sie das Regelventil mit der Fullleitung (SPK-TU125) bzw mit den Adap-
tern und der CO,-Manometerbatterie (fir CO, zugelassen) mit einem CO,-geeigne-
ten Fillschlauch oder einer 1/4"-Rohrleitung.

2. Verbinden Sie die Stickstoffflasche und die CO,-Manometerbatterie mit einem
CO,-geeigneten Fullschlauch oder einer 1/4"-Rohrleitung.

Niederdruck-Serviceventil

/ Hochdruck-Serviceventil
/ Fllleitung

Stickstoffflasche

- CO,-Mano-
meterbatterie
S =
Niederdruck Hochdruck
{ Manometer Manometer
1D Fall-
o ventil

anli
° l
AN
CO,-Fullschlauch oder

Regelventil
1/4"-Rohrleitung
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8.1.2 Dichtheitsprobe durchfiihren

1. Stellen Sie am AulRengerat den Evakuierungmodus wie oben beschrieben ein.

2. Soll die Dichtheitsprobe auch das Rohrnetz und die angeschlossenen Innengerate
einschliel®en, stellen Sie die Serviceventile in die ,Gedffnet‘-Stellung. Zum Aus-
tausch von Komponenten innerhalb des Auflengerates und der anschliellenden
Dichtheitsprobe des AulRengerates stellen Sie die Serviceventile in die Mittelstel-
lung. (Das Rohrnetz ist abgesperrt, nur die Service-Anschlisse sind gedffnet.)

» Vermeiden Sie jedoch zu diesem Zeitpunkt den vollen Prifdruck der Hochdruck-
seite auch auf die Niederdruckseite zu legen. Nichtbeachten kann das AuRengerat
beschadigen.

0 Hinweis

Das Auliengerat wurde bereits im Werk vor der Auslieferung auf Dichtheit geprift. Die Dicht-
heitsprobe darf nur von Fachfirmen und Fachleuten mit entsprechender Ausbildung und Zulas-
sung durchgefiihrt werden. Beachten Sie besonders o6rtliche Vorschriften und Regelungen und
die EN378.

Auslegungsdruck ab Werk

Hochdruckseite Nieder- und Mitteldruckseite
12 MPa 8 MPa

3. Am Ende der Dichtheitsprifung ist das Priifgas vorsichtig abzulassen.
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Panasonic

8.2

A\

8.2.1

Evakuieren

VORSICHT

Die Evakuierung/Entleerung soll erst nach der erfolgten Dichtheitsprobe durchgefiihrt werden.
» Beachten Sie besonders ortliche Vorschriften und Regelungen und die EN378.

Vakuumpumpe, Armaturen und Rohrleitungen anschlieRfen

1. Verbinden Sie das Regelventil mit der Fillleitung (SPK-TU125) und der CO,-Ma-
nometerbatterie (nur fir CO, zugelassen) mit einem CO,-geeigneten Fillschlauch

oder einer 1/4“-Rohrleitung.

2. Verbinden Sie die Vakuumpumpe und die CO,-Manometerbatterie mit einem
CO,-geeigneten Fiillschlauch oder einer 1/4"-Rohrleitung. Die CO,-Manometerbat-
terie soll in der Lage sein, das zu erreichende Vakuumniveau (-0,1 MPa)

anzuzeigen.

Niederdruck-

Serviceventil Hochdruck- .
\ Serviceventil

/

O

b

o 7

@

Fallleitung

CO,-Fullschlauch oder
1/4"-Rohrleitung

N

Va'duﬁ;;umpe

CO,-Mano-
meterbatterie
Nieder- - Hoch-
druck = == oo druck
Mano- | s g4 4 ) Mano-

meter

Fall-
ventil

meter

Regelventil

CO,-Fllschlauch ode/
1/4"-Rohrleitung
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8.2.2 Evakuierung durchfiihren
1. Stellen Sie am AuRengerat den Evakuierungmodus wie in Abschnitt 7.4 ,Evakuie-
rungsmodus” auf Seite 52 beschrieben ein.

2. Stellen Sie das Niederdruck- und das Hochdruck-Serviceventil in die Mittelstellung,
die Service-Anschlusse sind dabei geéffnet. Starten Sie die Vakuumpumpe.

3. Lassen Sie die Vakuumpumpe solange arbeiten, bis das Vakuum ein Niveau von 140 MPa
erreicht hat. Lassen Sie dann die Vakuumpumpe weitere 1 bis 3 Stunden arbeiten.

A VORSICHT

Kann das erforderliche Vakuum von 140 MPa nach tber 2 Stunden nicht erreicht werden, schei-
nen undichte Stellen im System vorhanden zu sein.

» Suchen und beseitigen Sie diese zuerst.

4. Nach erfolgreicher Evakuierung

e Fillen Sie GASFORMIGES Kaltemittel unter Zuhilfenahme einer Kaltemittel-
Waage bis ca. 0,7 MPa ein (s. auch nachster Abschnitt). Notieren Sie sich die
eingefiilite Kaltemittelmenge.

e Stellen Sie den Schiebeschalter (SW15 [CONTROL/CHECK]) auf [CONTROL]
[Steuerung].

e Schalten Sie beim 8P-DIP-Schalter (SW13) Nr. 1 auf OFF/Aus.
e Schalten Sie den Betriebsschalter S1 auf ON/Ein.
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8.3 Befullen mit Kaltemittel

8.3.1 Ubersicht

1. Fuhren Sie die Beflllung mit Kéltemittel direkt nach der Evakuierung durch.
2. Fullen Sie ausschlieBllich Kaltemittel R744 (CO,-Kéltemittel) ein.
3. Mischen Sie das Kaltemittel nicht mit anderen Kaltemitteln.

8.3.2 Armaturen, Komponenten und Rohrleitungen anschlieBen

1. Verbinden Sie das Regelventil mit der Fillleitung (SPK-TU125) bzw. mit dem Adap-
tern und der CO2-Manometerbatterie (nur fur CO, zugelassen) mit einem CO,-
geeigneten Fullschlauch oder einer 1/4"-Rohrleitung.

2. Stellen Sie einen CO,-Kaltemittelbehalter auf eine Waage und schlieRen Sie
CO2-Manometerbatterie mit Hilfe eines CO,-Fillschlauchs oder einer 1/4"-Rohrlei-

tung an.
Niederdruck- Hochdruck-
Serviceventil Serviceventil
\ /| Fiillleitung
& coz_Mano_ COZ-Kélte-
meterbatterie mittelbehalter

Hochdruck

Niederdruck
Manometer

Abblasventil

Waage

Regelventil CO,-Fiill-
schlauch oder
1/4"-Rohrleitung

3. Stellen Sie die Waage vor Beginn der Fullarbeiten auf Null.

4. Stellen Sie das Absperrventil der Niederdruckseite in die Mittelstellung (der Ser-
viceanschluss ist gedffnet) und das Absperrventil der Hochdruckseite in die ,Voll-
standig geschlossen®-Stellung.

0 Hinweis

Beflllen Sie unter keinen Umstanden das AulRengerat tGber den Service-Anschluss auf der Nie-
derdruckseite mit flissigem Kaltemittel. Nichtbeachten kann das AuRengerat beschadigen.

5. Offnen Sie das Ventil des bauseitigen Regelventils und befiillen Sie langsam das
AuRengerat mit Kaltemittel. Um eine Uberfiillung zu vermeiden, justieren Sie den
Kaltemittelstrom auf etwa 20 g pro Sekunde ein. Falls sich eine genaue Feinjus-
tierung des Kaltemittelfillstroms als schwierig herausstellen sollte (z.B. durch zu
grobe Ventile an der CO,-Manometerbatterie), installieren Sie ein Kapillarrohr
zwischen CO,-Kéltemittelbehalter und -Manometerbatterie.
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0 Hinweis

Installieren Sie kein Kapillarrohr zwischen Fullleitung und CO,-Manometerbatterie.

6. Stromt kein flussiges Kaltemittel mehr in das AuRengerat, schlielRen Sie den
Service-Anschluss auf der Hochdruckseite. Stellen Sie das AuRengerat in den
Zustand wie beim Kuhlbetrieb und versuchen Sie weiter, die erforderliche Menge
Kaltemittel Uber den Service-Anschluss auf der Niederdruckseite des Aufengera-
tes einzuflllen.

7. Nach vollstéandiger Befullung des AuRengerates mit der erforderlichen Menge
Kaltemittel schlieRen Sie das Ventil am CO,-Kéaltemittelbehalter. Stellen Sie sicher,
dass Sie die Service-Anschlisse der Hoch- und Niederdruckventile des Aul3enge-
rates wieder geschlossen haben.

8. Offnen Sie langsam das Vakuum-Ventil oder das Entliiftungsventil an der CO,-
Manometerbatterie und lassen Sie das in der Fullleitung und den angeschlossenen
Fallschlduchen oder 1/4"-Rohrleitungen verbliebene Kaltemittel CO, entweichen.
(Siehe 7.2.2 ,Montage und Demontage der Fiillleitung“ auf Seite 46.)
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8.4 Kaltemittel ablassen

8.4.1 Fiillleitung bzw. Adapter montieren

1. Stellen Sie sicher, dass beide Service-Anschlisse auf der Hoch- und der Niederdruck-
seite vollstandig geschlossen sind (in die Durchgangsstellung (Service-Anschluss
geschlossen) gestellt, siehe Abschnitt 7.2 Fiillleitung SPK-TU125 (optional) und Ab-
schnitt 7.3 Anschluss-Adapter).

2. Montieren Sie die Fullleitung bzw. die Adapter nur, wenn die Service-Anschlisse
vollstandig geschlossen sind.

3. Ziehen Sie die Uberwurfmuttern wie unten gezeigt von Hand an. Verwenden Sie
zum Festziehen einen Drehmomentschlissel. Erforderliches Anzugmoment fur die
Uberwurfmuttern: 13 £ 1 Nem

0 Hinweis

Zu festes Anziehen kann die Dichtung verformen.

Niederdruck
Serviceventil ‘_él

Hochdruck
Serviceventil
Fillleitung

| / (SPK-TU125)

- Regel- bzw.

L T / Schraderventil
\hww

—

L e

8.4.2 Ablassen des Kaltemittels
1. Stellen Sie am AuBengerat den Evakuierungmodus wie in Abschnitt 7.4 ,Evakuie-
rungsmodus” auf Seite 52 beschrieben ein.

2. Stellen Sie das Niederdruck- und das Hochdruck-Serviceventil in die Mittelposition.
(Die Service-Anschlisse sind dadurch geéffnet.)

3. Lassen Sie vorsichtig das Kéaltemittel durch langsames Offnen des bauseitigen
Regelventils oder Uber das Manometer ab.

4. Beenden Sie den Evakuierungsmodus nach Fertigstellung der Kaltemittelentnahme wieder.
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& VORSICHT

Durch zu schnelles Ablassen des Kaltemittels kann Kaltemaschinendl mit dem Kaltemittelstrom
herausgerissen werden.

Kuhlsystem-Auengerat OCU-CR200VF5(SL) — Bedienungs- und Installationsanleitung — 02/2019 61



Einstellungen und Anzeigen Panasonic

9 Einstellungen und Anzeigen

9.1 Ubersicht

Das Kuhlgerat kann mithilfe der Elemente auf der Steuerplatine CRD1-EN-PCB vielfaltig para-
metriert und eingestellt werden.

Der Betriebszustand des Kompressors und weitere Werte werden auf der 7-Segment-LED
visualisiert.

Insbesondere leuchtet oder blinkt beim Auftreten einer Stérung des Kihlgerats eine Alarm-LED
(rot) und die Ursache der Stérung wird digital durch einen Fehlercode auf der 7-Segment-LED
angezeigt.

9.2 Schalter und Anzeigen

Betriebsschalter S1 (ON/OFF) —___ |

1o
Schiebeschalter (SW14) Schiebeschalter (SW15)
AUTO/FORCED CONTROL/CHECK 8P-DIP-Schalter (SW13)
CRD1-EN 8094226960128-0 h
O =4 Dez =038 SW13 O
CONTROL  =3A0%7
= w =% S
T R | S e
- o 1173
—=033 0
/ %”ECK FORCED CFECK = ——oa: =30 suig
L ) =
. . . . =01 Up
- R3z _R3L . R3E . < R3T (NACH
ot 83 R £ w3 iy ch R30T ‘A A OBEN)
> . und
] - Y(Sﬁ'(I?EHN)
) 10P2 WHT
ICA-'-I:]'ll BPRWHT 1CZ5 ﬂ& WHT DOWN Tasten
A
N / / J

7-Segment-LED LED CHECK (gelb) LED ALARM (rot) Drehschalter (SW11)
Leuchtet oder blinkt
bei Aktivierung eines
Stoérungs-Alarms

62 Kuhlsystem-AuRengerat OCU-CR200VF5(SL) — Bedienungs- und Installationsanleitung — 02/2019



Panasonic Einstellungen und Anzeigen

9.3 Schalterstellungen

9.3.1 Schalter AUTO/FORCED (Schiebeschalter, SW14)

SW14 Funktion Anmerkungen
|E| AUTO Automatischer Betrieb
FORCED Zwangsbetrieb Noch nicht verwendet

9.3.2 Schalter AUTO/CHECK (Schiebeschalter, SW15)

SW15 Funktion Anmerkungen
CONTROL Normalbetrieb
Entleerungsbetrieb
CHECK Spezialbetrieb (Einstellung des DIP-Schalters
SW13 wird ebenfalls benétigt)

9.3.3 8P-DIP-Schalter (SW13)

Die folgenden Funktionen kénnen gewahit werden. Andern Sie die Einstellung wie gewiinscht.
Die Werkseinstellung bei Auslieferung ist Nr. 2: ON, sonstige (Nr. 1, Nr. 3 — Nr. 8): OFF.

SW13 N Funktion bei ON Anmerkungen
r.
1 Entleerung Nr. 6: OFF, SW15: CHECK
© 2
™ 3
«©
4 Nicht betatigen
0
< 5
« 6
% o 7 Hilfsfunktion 2 Nr. 3, Nr. 5, Nr. 8: OFF
/M 8 Hilfsfunktion 1 Nr. 3, Nr. 5, Nr. 7: OFF
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9.4 Grundeinstellung und Anpassung
Gehen Sie wie folgt vor:

1. Stellen Sie sicher, dass die Maschine mit Strom versorgt ist.
2. Niederdruckeinstellung (EIN-Wert, AUS-Wert, Diff.-wert)

Die werksmafige Niederdruckeinstellung ist unter Nr. 4 der nachfolgenden ,Stan-
darddruck-Einstelltabelle” angegeben. Da die Niederdruck-Solleinstellung geandert
werden kann, gehen Sie gegebenenfalls anhand des folgenden Verfahrens vor:

e Stellen Sie am 8P-DIP-Schalter (SW13) Nr. 1 und Nr. 3 — Nr. 8 in die Stellung
OFF/Aus (also alle aufder Nr. 2 in die Stellung OFF/Aus).

e Stellen Sie den Drehschalter (SW11) auf die Position ,Standard Pressure Setting*
[Standard-Druckeinstellung]. Die 7-Segment-LED zeigt [F].

e Betatigen Sie die Tasten A oder ¥, um den gewlnschten Einstellwert zu wahlen.
Jeder Einstellwert fur die Zahl ist in der nachfolgenden Tabelle angegeben.

e Stellen Sie den Drehschalter (SW11) auf [OPERATION] [Betrieb].

Standarddruck-Einstelltabelle

5 Kiihlfach- |Verdampfungs- EIN-Wert | AUS-Wert Niederdruck Grenzwert
= Verwendung temperatur | temperatur (MPa) (MPa) Diff.wert (MPa) "
i (°C) (°C) (MPa)

1 Kiihischrank +2 bis +5 -8 2,96 2,80 0,90 1,90

2 | Obst, Gemiise usw. | 0 bis +4 -10 2,80 2,64 0,90 1,74

3 Fleisch, Fisch 0 bis +4 -15 2,34 2,26 0,90 1,36

4 | Gefrierschrank, Eis | -18 bis -20 -30 1,52 1,42 0,24 1,18

" Grenzwert: Niedrigster Niederdruckwert, der ein Anhalten des Kompressors auslost.
Grenzwert = AUS-Wert - Diff.wert

3. Bestatigung und Einstellung des Niederdruck-Sollwerts
e Stellen Sie den 8P-DIP-Schalter (SW13) Nr. 8 auf ON/Ein.
e Stellen Sie den 8P-DIP-Schalter (SW13) Nr. 1 und Nr. 3 — Nr. 7 auf OFF/Aus.

e Stellen Sie den Drehschalter (SW11) auf ON/Ein.
Die 7-Segment-LED zeigt ,ON value® [EIN-Wert].
Betatigen Sie zur Anderung des EIN-Werts die Tasten A oder V.
Der Einstellbereich des ,EIN-Werts*® liegt zwischen 0,76 MPa und 5,00 MPa und
der Wert muss um mindestens 0,08 MPa grofRer als der ,AUS-Wert® sein.

e Stellen Sie den Drehschalter (SW11) auf OFF/Aus.
Die 7-Segment-LED zeigt ,OFF value® [AUS-Wert].
Betatigen Sie zur Anderung des AUS-Werts die Tasten A oder V.
Der Bereich des ,AUS-Werts" liegt zwischen 0,68 MPa und 4,92 MPa und der
Wert muss um mindestens 0,08 MPa kleiner als der ,EIN-Wert* sein.

e Stellen Sie den Drehschalter (SW11) auf [OPERATION MODE] [Betriebsart].
Die 7-Segment-LED zeigt ,Diff. value® [Diff.wert].
Betatigen Sie zur Anderung des Differenzwerts die Tasten A oder V.
Der Bereich des ,Diff.werts* liegt zwischen 0,08 MPa und 1,84 MPa und der
~Grenzwert” muss mindestens 0,58 MPa betragen.

e Stellen Sie den Drehschalter (SW11) auf [OPERATION] [Betrieb].
Die Werte fur EIN und AUS sind nun im Speicher gespeichert.
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9.5 LED-Anzeigen

9.5.1 Einzel-LEDs

1. +5V, +12V (gelb) Leuchtet auf, wenn die CR1-EN-PCB mit Strom versorgt wird.

2. Alarm (rot)  Leuchtet oder blinkt bei Auftreten einer Stérung oder eines Alarms
(Details finden Sie unter 11.4.3 ,Beschreibung der Stérungs-Alarme*
auf Seite 78).

3. Check (gelb) Leuchtet auf: im ,Prifbetrieb” und im ,Entleerungsbetrieb®
[Prifung] Blinkt: Schiebeschalter SW15 ([CONTROL/CHECK]) wird auf
[CHECK] [Prifung] gestellt.

9.5.2 7-Segment-LED

Wenn der Drehschalter (SW11) auf [OPERATION] [Betrieb] steht, zeigt die Anzeige 1. bis 4. wie
unten erlautert.

1. Normalbetrieb

Niederdruck (MPa) und Hochdruck (MPa) werden alle 3 Sekunden abwechselnd
angezeigt. Zeigt [Lo], wenn der Niederdruck unter 0,00 MPa liegt.

Zeigt [H] am Ende zur Identifizierung des Hochdrucks.

Niederdruck Hochdruck
—_—
-
L)
3 Sek. 3 Sek.

2. Alarm aufgetreten

Niederdruck (MPa) — Hochdruck (MPa) — Fehlerbeschreibung werden wiederholt
angezeigt.(z. B.)

T [Foowmoc]  [Fomer | |
| |
265 —M90H—E2F:
: 3 Sek. 3 Sek. 3 Sek. :
\ - J

3. Methode zur Fixierung der Niederdruckanzeige

Wenn Sie im Normalbetrieb die Taste V¥ drucken, wird fur 10 Minuten der Nieder-
druck angezeigt. Erneutes Driicken der Taste ¥ hebt die Fixierung der Anzeige auf.

Wenn ein Alarm ausgel6st wurde, kann die Niederdruckanzeige jedoch nicht fixiert
werden.

4. Punkt an der letzten Ziffer der Digitalanzeige (rechts unten)

8888/

Blinkt: Kurzzyklus-Schutzfunktion ist in Betrieb (Kompressor ist angehalten).
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9.6 Liste der Einstellungen/Anzeigen

Digitalanzeige und Betatigungen

Betriebs- | . D' ; DIP- Drehschalter: -
art Schalter | Schalter Stellung Anzeige/Einstellung Anmerkungen
SW13-8 SW13-7
. . Driicken von A : Rote LED blinkt abgebrochen
. Niederdruck: . . )
Niederdruck und Hochdruck Lo. 0,00 bis 9,98 (MPa) Wahrend des Driickens von V :
OPERATION werden.af)wechselnd Ho.ch’druck: ' \F/erldarEpfungst:mp’\tja'raéurclli)ruikzan und "
angezeigt. - reigeben von ¥ : Niederdruck (nur wenn kein
e Lo-H, 0,00 Hbis ™ H (MPa) Fehﬁer angezeigt wird)
ON LEIN-Wert* 0,76 bis 5,00 (MPa) Einstellung kann nicht ge&ndert werden.
. . Driicken von A : ,Grenzwert"
OFF AUS-Wert 0,68 bis 4,92 (MPa) Driicken von V¥ : ,Differenzwert"
OPERATION MODE| Betriebsart Anzeige [FrE] Einstellung kann nicht geéndert werden.
STANDARD Standarddruckauswahl Anzeige [F] Driicken von A : Erhéhen des Einstellwerts
= SETTING Driicken von ¥ : Verringern des Einstellwerts
E Hochdruck: 1 (MPa) g;[::ﬁen von A : Anderung der angezeigten
e OFF OFF PRESSURE Hoch-/Mittel-/Niederdruck Mitteldruck: “** ¢ (MPa) Driicken von ¥ - Anderuna der anaezeiat
b Niederdruck:  *** (MPa) : g derangezeigten
s Daten
@ [Bsp.] Bei 10 (s™)
FREQUENCY | Kompressordrehzahl (s B_e)i):/)\:;iger als 10 (s7)
— x.00
Driicken von A : Saugerwarmungsrate (K)
SUCTION Sauggastemperatur #(°C) Driicken von ¥ : Gerate-Ausgangstemperatur
(°C)
DISCHARGE HeilRgastemperatur (°C)
ALM HISTORY Alarmhistorie _ Eie Ie(tZ?ehr:GSrgoggignisse Dchken von A Altere Daten
Fehlercodeanzeige A Driicken von ¥ : Neuere Daten
(alte Daten werden gel6scht)
ON Einstellung des ,EIN-Werts* | 0,76 bis 5,00 (MPa)
OFF Einstellung des ,AUS-Werts* | 0,68 bis 4,92 (MPa)
OPERATION MoDE| EnStellung des 0,08 bis 1,84 (MPa) Driicken von A : Erhéhen des Einstellwerts
Differenzwerts Driicken von ¥ : Verringern des Einstellwerts
- STANDARD Einstellung der Zeit fiir 30 Sek. bis 180 Sek.
S SETTING Zwangshalt (1-Sek.-Schritte)
% ON OFF PRESSURE Auswahl des Protokolltyps 1. PA.n 2. sonst. 3.. qu
2 0: Keine Kommunikation
= . Werkseinstellun: Driicken von A : Erhéhen des Einstellwerts
* FREQUENCY | Einstellung der Adresse (1 bis 49: Pan/sor?g.t. Driicken von ¥ : Verringern des Einstellwerts
1 bis 50: Mod
SUCTION Betriebsart Anzeige [FrE] Einstellung kann nicht geéndert werden.
DISCHARGE | — — —
ALM HISTORY | — — —
Anzeige Hoch-/Mittel-/ Hochdrck: - H (MPa)
ON . Mitteldruck: ¢ (MPa) . “ )
Niederdruck Niederdruck: = (\MPa) Driicken von A : Anderung der angezeigten
: Fkkk (O Daten
Saugung: ) *M(OC) Driicken von ¥ : Anderung der angezeigten
OFF Anzeige sonstige Temperatur Gerateausgang. ©) Daten
Split-Cycle-Ausgang: ****(°C)
~ Gaskiihlerausgang: ****(°C)
s OPERATION MODE| — — — __
] Driicken von A : Anderung der angezeigten
= OFF ON STANDARD Offnung des elektronischen | MOV3: 1. *** (Stufe) Daten
£ SETTING Expansionsventils MOV4: 2. *** (Stufe) Driicken von ¥ : Anderung der angezeigten
* Daten
PRESSURE — — —
FREQUENCY | Kompressorstrom (A) —
SUCTION Gaskihler-Lifterdrehzahl #*** (Ulmin) —
Driicken von A : Softwareversion
DISCHARGE | — B Driicken von ¥ : Alarmhistorie Idschen
ALM HISTORY | Umgebungstemperatur (°C) —
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9.7

9.71

9.7.2

9.7.3

9.7.3.1

Einstellungen vor und wahrend des Betriebs

Vermeidung des Kurzzyklus-Betriebs

Kurzzyklus-Betrieb (haufige Starts/Stopps) verursacht einen ibermaRigen Ol-Ubertrag wahrend
des Startvorgangs und fiihrt zu unzureichender Schmierung.

Passen Sie den Betriebszyklus an, um den Kurzzyklus-Betrieb zu vermeiden. (Stellen Sie den
EIN-AUS-Zyklus so ein, dass er mindestens 10 Minuten dauert.)

Die Hauptursachen fiir Kurzzyklus-Betrieb sind eine falsche Druckeinstellung auf der CR1-EN-PCB,
eine Verstopfung des Saudfilters und ein Ungleichgewicht zwischen Kuhlleistung und Last.

Wenn eine Kuhlschlange verwendet wird, kann ein in einer falschen Position angebrachter
Kihlfachtemperatursensor (Kaltluft blast direkt auf den Sensor) zusatzlich zu den oben genann-
ten Ursachen ein Problem darstellen. Uberpriifen Sie die Sensorposition.

Uberpriifung des Betriebszustands des Kiihlgerits

1. Prifen Sie auf anormale Vibrationen des Kiihigerats und der Rohrleitungen.

2. Prifen Sie, ob ausreichend und nicht zu viel Kaltemittel eingefullt ist.
(Prifen Sie die Gasklhler-Ausgangstemperatur und den Hochdruck.)

3. Prifen Sie, ob der Einstellwert des Expansionsventils
(elektronisches Expansionsventil) und des Thermostats passend gewahlt ist.

4. Priifen Sie, ob eine ausreichende Uberhitzung gegeben ist (es soll keine Fliissig-
keit zum AuRRengerat gelangen).

Einstellung der Kaltemittelmenge des Kuhlgerats

Die Bestimmung der Kaltemittelmenge soll idealerweise im stationaren Betrieb erfolgen. In
unserem Fall muss die Temperatureinstellung aller Kiihischlangen der Auslage auf niedrigste
Temperatur ohne Aktivierung des Thermostats eingestellt sein, damit das Kihlgerat kontinuier-
lich laufen kann.

Methode zur Bestimmung der Kaltemittelmenge
Uberpriifen Sie den Betriebszustand des Kiihlgerats und stellen Sie die richtige Kaltemittel-
menge ein.
1. Stellen Sie den Niederdruck gemaf Tabelle 1 und Tabelle 2 ein.
(Siehe 9.4 ,Grundeinstellung und Anpassung*” auf Seite 64)
2. Stellen Sie sicher, dass die Sauggastemperatur maximal 18 °C betragt.

3. Stellen Sie sicher, dass die Uberhitzung der Sauggastemperatur mindestens 10 K
betragt.

4. Uberprifen Sie die Uberhitzung der Verdampfer-Ausgangstemperatur, wenn die
Auslage und die Kuhlschlangen vollstandig gekuhlt sind.

Uberhitzungs-Einstellwert +2 K istangemessen (6 bis 10 K bei einem Einstellwert 8 K).

Tabelle 1 Tabelle 2
Kihlen (Kiihlschrank, Gemiise/ Gefrieren (Gefrierschrank, Eis)
tagliche Lebensmittel, Fleisch/Fisch)
EIN-Wert (MPa) 2,96 EIN-Wert (MPa) 1,52
AUS-Wert (MPa) 2,80 AUS-Wert (MPa) 1,42
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A VORSICHT

Diese Einstellung dient zur Bestimmung der Kaltemittelmenge. Andern Sie nach Abschluss der
Bestimmung der Kaltemittelmenge die Einstellung des EIN-Werts und des AUS-Werts geman
dem Zweck des Betriebs. (Siehe 9.4 ,Grundeinstellung und Anpassung* auf Seite 64)

» Wenn Kaltemittel eingefullt wird, wahrend die Umgebungstemperatur maximal 25 °C
betréagt, tiberpriifen Sie die Uberhitzung wahrend der Sommersaison. Eine Orientie-
rungshilfe fir die Einstellung von Hochdruck und Zwischendruck bei unterschiedlichen
Umgebungstemperaturen finden Sie in Tabelle 3 und 4.

» Die Umgebungstemperatur kann mit der Hilfsfunktion 2 Uberprift werden.
(Siehe 9.6 ,Liste der Einstellungen/Anzeigen” auf Seite 66)

Tabelle 3

Kiihlen (Kiihlschrank, Gemiise/tagliche Lebensmittel, Fleisch/Fisch)
Umgebungstemperatur (°C) 25 30 35 40
Hochdruck (MPa) 75 79 84 8,8
Zwischendruck (MPa) 4,7 5,0 53 5,6

Tabelle 4

Gefrieren (Gefrierschrank, Eis)
Umgebungstemperatur (°C) 25 30 35 40
Hochdruck (MPa) 6,9 75 8,0 8,5
Zwischendruck (MPa) 35 3,8 4.1 45

& VORSICHT

Zu wenig Kaltemittel kann zu einem niedrigeren Hochdruck und einem héheren Zwischendruck
fuhren.
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9.7.3.2 Korrigieren der Kaltemittelmenge
1. Zu wenig Kaltemittel (erfordert Einflllen von zusatzlichem Kaltemittel)

e Gehen Sie in den Kihlbetrieb und flillen Sie Gber den Niederdruck-Servicean-
schluss zusatzliches Kaltemittel ein.

e Stellen Sie die Ventil6ffnung auf einen langsamen Fillvorgang ein, um ein Frieren
hinter dem Kaltemittel-Serviceventil zu vermeiden.

e Eine Orientierung fir die Fillrate des Kaltemittels ist 20 g pro 5 s. Ein schnel-
leres Beflllen fuhrt zu Flussigkeitsschldgen durch den Kompressor und kann
einen Ausfall verursachen.

2. Zu viel Kaltemittel (erfordert Ablassen von Kaltemittel)
e Stellen Sie den Betriebsschalter S1 in die Stellung OFF/Aus, damit wird der Kom-
pressor gestoppt.
e Lassen Sie das Kaltemittel iber den Niederdruck-Serviceanschluss ab.

e Offnen Sie ganz langsam das Ventil. Gehen Sie vorsichtig vor, damit kein Ol
auslauft. (Lassen Sie das Kaltemittel langsam ab, um ein Austreten von Ol zu
vermeiden.)

e Stellen Sie den Betriebsschalter S1 wieder in die Stellung ON/Ein, damit kann der
Kompressor wieder anlaufen.

e Da CO,-Kaltemittel schwerer als Luft ist, gehen Sie vorsichtig vor, damit es nicht
zu einer Gasstagnation kommt.

3. Schlielen Sie nach Beendigung der Kaltemittelkorrektur den Niederdruck-
Serviceanschluss wieder.

& VORSICHT

Lesen Sie vor Beginn der Kaltemittelbeflllung das Technische Service-Handbuch ,,Verfahren
zur Kaltemittelbefiillung“.

9.8 Ubergabe und Einweisung

Fuhren Sie fir die Systemibergabe und die Einweisung folgende Schritte aus (Eine Checkliste
finden Sie im Anhang.):

1. Flllen Sie das Inbetriebnahmeprotokoll aus. Vergewissern Sie sich dadurch noch
einmal, dass alle Installations- und Inbetriebnahmearbeiten vollstandig und korrekt
durchgefiihrt sind.

2. Ubergeben Sie dem Endkunden alle Unterlagen und weisen Sie ihn darauf hin, die
Unterlagen aufzubewahren. Erlautern Sie ihm die Bedienung anhand der Bedie-
nungsanleitung des jeweiligen Gerats und unterschreiben Sie gemeinsam mit dem
Kunden das Einweisungsprotokoll und die Abnahmebescheinigung.
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10 Steuerungsfunktionen

10.1 Steuerungsmethode fur den Niederdruck

Die Kompressorleistung wird gesteuert, indem die Inverterfrequenz basierend auf der Differenz
zwischen dem Niederdruck und dem Einstellwert zur Anpassung des Niederdrucks an den Ein-
stellwert geandert wird (EIN-Wert zu AUS-Wert).

Der Kompressorbetrieb wird jedoch fortgesetzt, selbst wenn der Niederdruck unter den ,AUS-
Wert® fallt und wird erst angehalten, wenn der Niederdruck unter den ,Grenzwert® fallt.

* Grenzwert = AUS-Wert - Diff.wert

0 Hinweise

zur Einstellung des Differenzwerts finden Sie unter 9.4 ,Grundeinstellung und Anpassung“ auf
Seite 64.

10.2 Kurzzyklus-Schutzsteuerung

Nachdem der Kompressor angehalten wurde und auch wenn der Druck den ,EIN-Wert" Gber-
schreitet, bleibt er so lange ausgeschaltet, bis die Zeit fur den Zwangshalt (30 bis 180 Sek.)
abgelaufen ist.

10.3 Schutzfunktionen

10.3.1 Anhalten des Kompressorbetriebs

Bei anormal hohem Druck oder Uberstrom wird der Kompressor angehalten.

10.3.1.1HeiBgastemperatur anormal

1. Normalbetrieb
Der Kompressorbetrieb wird angehalten, wenn die Heilgastemperatur 118 °C
Ubersteigt, und wird wiederaufgenommen, wenn die HeiRgastemperatur wieder auf
75 °C abgekihlt ist.

2. Wenn innerhalb von 2 Stunden 3 Mal eine anormale HeilRgastemperatur erreicht
wird und der Kompressorbetrieb angehalten wurde, bleibt der Kompressor an-
gehalten, auch wenn die HeilRgastemperatur wieder auf 75 °C abgekuhlt ist. Der
Kompressorbetrieb muss manuell neu gestartet werden.

0 Hinweise

zur Wiederaufnahme des Kompressorbetriebs (Riickstellung) finden Sie unter
11.4.3 ,Beschreibung der Stérungs-Alarme* auf Seite 78.
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10.3.2 Kaltemittel-Ruickstromalarm

Wenn die Differenz (Sauggasiberhitzung) zwischen dem Wert des Sauggastempera-
tursensors und dem aus dem Niederdruck in Verdampfungstemperatur umgerechne-
ten Wert fUr I&nger als 2 Minuten ununterbrochen max. 1 K betragt, wird ein Fehlersig-
nal angezeigt. In einem solchen Fall wird der Kompressorbetrieb fortgesetzt.

Die Fehleranzeige wird aufgehoben, sobald die Sauggasuberhitzung 5 K Ubersteigt.

10.3.3 Sensorstorung

i

1. Bei einer Unterbrechung am Niederdruck-, Mitteldruck- oder Hochdrucksensor wird
der Kompressor angehalten und eine Fehlermeldung wird angezeigt.

Hinweise

zur Wiederaufnahme des Kompressorbetriebs (Rickstellung) finden Sie unter
11.4.3 ,Beschreibung der Stérungs-Alarme* auf Seite 78.

2. Bei einer Unterbrechung am HeilRgastemperatursensor, Gaskihler-Ausgangstem-
peratursensor, Split-Cycle-Ausgangstemperatursensor, Gerate-Ausgangstempera-
tursensor oder Umgebungstemperatursensor wird der Kompressor angehalten und
eine Fehlermeldung angezeigt.

Hinweise

zur Wiederaufnahme des Kompressorbetriebs (Rickstellung) finden Sie unter
11.4.3 ,Beschreibung der Stérungs-Alarme* auf Seite 78.

3. Bei Auftreten einer Unterbrechung am Sauggastemperatursensor wird ein Fehler
angezeigt, der Kompressorbetrieb jedoch fortgesetzt.

4. Der Fehler wird aufgehoben, sobald der Sensor in den Normalzustand zurtickkehrt,
die Alarm-LED (rot) blinkt jedoch weiter.

10.3.4 Kommunikationsstorung

A\

Wenn 10 Minuten lang keine Daten vom Steuergerat empfangen werden, obwohl eine
Kommunikationsverbindung zum Steuergerat besteht (Kihlschrank-Nr. der externen
Kommunikation ist nicht gleich 0), wird ein Fehler angezeigt. In einem solchen Fall
wird der Kompressorbetrieb fortgesetzt.

Der Fehler wird aufgehoben, sobald der Datenempfang vom Steuergerat wiederaufge-
nommen wird.

VORSICHT

Wenn die Kihlschrank-Nr. der externen Kommunikation auf einen anderen Wert als 0 gesetzt
wird, ohne dass das Steuergerat angeschlossen ist, wird ein Fehler angezeigt. Gehen Sie vor-
sichtig vor.
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10.3.5 Inverterstorung

Der Kompressor wird angehalten, wenn einer der folgenden Zustande eintritt, und
nimmt 1 Min. spater den Betrieb wieder auf. Der Kompressor wird angehalten, wenn
die Stérung 10 Mal in einer Stunde auftritt.

1.

o kN

IPM-Schutz
Spannungsstdrung
Kompressor-Uberstrom
Kompressor-Schnelllauf
PFC-Uberstrom

10.3.6 Inverter-Kommunikationsstorung
Wenn die Inverter-Leiterplatte keine Daten von der CR1-EN-PCB empfangen kann,
wird der Kompressor angehalten und eine Fehlermeldung wird angezeigt.

Hinweise zur Wiederaufnahme des Kompressorbetriebs (Rlckstellung) finden Sie
unter 11.4.3 ,Beschreibung der Stérungs-Alarme* auf Seite 78.
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11.11

11.1.2

Wartung und Inspektion

Wenden Sie sich fiir Wartung und Inspektion an eine Spezialfirma.

Aufforderung zu Wartung und Inspektion

(durchzufiihren von einer Spezialfirma fiir Installationsarbeiten)
Die Strukturbauteile des Kihlgerats sind nicht dauerhaft haltbar und unterliegen mit der Zeit
einem gewissen Verschleil3.

Um Unfalle rechtzeitig zu verhindern, missen diese Bauteile regelmaRig Uberprift werden,
bevor sie ihre Nutzungsdauer erreicht haben und ausgetauscht werden mussen.

Der Benutzer sollte einen Wartungsvertrag fir eine regelmaflige Inspektion der Anlage und des
Kahlsystems mit einer Spezialfirma fiir Installationsarbeiten abschlie3en.

Zu wartende Teile und Austauschhinweise

Nachfolgend sind die wichtigsten Bauteile eines Kuhlgerats aufgefiihrt, die eine Inspektion und
einen Austausch erfordern, sowie die Haufigkeit, mit der diese Inspektionen und Austauschvor-

gange durchgefihrt werden missen. Werden bei einer Inspektion Stérungen festgestellt, sind
die betreffenden Teile friiher auszutauschen. Die technischen Details zu Inspektion und Aus-
tausch finden Sie im ,,Kiihlgerat-Handbuch* und im ,,Technischen Service-Handbuch®, die
von unserem Unternehmen herausgegeben werden.

Die Zeitpunkte fiir Inspektion und Austausch hangen von der Nutzungsdauer, dem Betriebs-
zustand, der Umgebung und dem Zustand der einzelnen Bauteile ab und lassen sich deshalb
nicht pauschal festlegen. Wir empfehlen Ihnen, eine umfassende Inspektion insbesondere

1. bei der Inbetriebnahme,
2. bei einer planmafigen Inspektion,
3. bei einer Systemwartung usw. durchzufihren.

Zu inspizierende Elemente/Austauschteile

Inspektionsumfang/Austauschhinweise

Gesamtsystem (Temperatur aller Teile)

1. Der Druck sollte der Kiihltemperatur entsprechen
2. Die Temperatur jedes einzelnen Teils muss normal sein
3. Es ist keine Storung im installierten Zustand festzustellen

Kompressor

Anormales Gerausch,
anormal Vibration

Es darf kein anormales Gerausch und keine anormale Vibration festgestellt werden

Gaskiihler

Lamellenverstopfung

Sind die Lamellen mit Staub verschmutzt? ... Geplante Reinigung

Liifterdrehung

Gibt es Stérungen bei der Lifterdrehung?

Rohrleitungs-
bauteile

Filtertrockner

Tauschen Sie den Filtertrockner bei Verstopfung, Verformung oder hoher Temperatur und/oder
grofer Druckdifferenz zwischen Eingang und Ausgang des Trockners aus.

Saugfilter

Tauschen Sie den Saugfilter bei Verstopfung, Verformung oder hoher Temperatur und/oder gro-
Rer Druckdifferenz (anormal niedriger Druck) zwischen Eingang und Ausgang des Filters aus.

Sonstige
Rohrleitungspositionen

Kaltemittelaustritt, Olaustritt, Verformung, anormale Vibration, Beschadigung des
Warmeisolierungsmaterials

Elektrische
Bauteile

Liiftermotor

Austauschen, wenn er anormale Gerausche abgibt, sich schwer drehen lasst, 6lverschmiert ist
usw.

Aktivierung von Schutzein-
richtung und Steuerbauteil

Austauschen, wenn Steuerungsausfall durch Bewegungsfehler, Klappern usw.

Klemmen, Verdrahtung usw.

Jegliche Farbanderung, Beschédigung der Isolierung
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11.2 Vorgehensweise Reparatur von Leckagen

11.2.1 Lecksuche

1. Lecksuche mit schaumbildenden Mittel
Suchen Sie eine Stelle, an der Olaustritt zu erkennen ist.
Uberpriifen Sie die Stelle mit Olaustritt, indem Sie das schaumbildende Mittel aufbringen.
Bildet sich dort Schaum/Bl&schen, haben Sie eine undichte Stelle gefunden.
2. Lecksuche mit einem Gaslecksuchgerat
Suchen Sie eine Stelle, an der Olaustritt zu erkennen ist.

Uberpriifen Sie die Stelle, indem Sie das Gaslecksuchgerat nah an die élige Stelle brin-
gen. Reagiert das Gerat auf austretendes Gas, haben Sie die undichte Stelle gefunden.

0 Hinweis

Vermeiden Sie Zugluft wahrend der Lecksuche. (Das Gerat reagiert auf die Bewegung der Luft.)

11.2.2 Kaltemittel ablassen

Lassen Sie das Kaltemittel wie unter 11.2.2 Kéltemittel ablassen auf Seite 75 beschrieben ab.

11.2.3 Undichte Stelle durch Lotarbeiten reparieren

1. Vorbereitung fiir die Lotarbeiten
Sie bendtigen folgende Werkzeuge fiir die Reparatur durch Léten:
e Schweillbrenner
e Kupfer—Phosphor-Lot
e Hitzeschilde, Warmedammplatte, feuchte Tlcher
e getrocknetes Stichstoffgas

2. Ausfiihrung der Létarbeiten
Stellen Sie sicher, dass die Lotstellen keine Reste von Kaltemaschinendl ausweisen.

Weil die Rohrleitungen fir CO -Kéltemittel eine erhohte Wandstéarke gegeniber FKW-Kal-
temittelleitungen besitzen, missen Sie beim Loten sicherstellen, dass das geschmolzene
Lot die Lotstelle vollstandig flussig bedeckt.

11.2.4 Dichtheitsprobe
FUhren Sie die Dichtheitsprobe wie unter 11.2.4 ,Dichtheitsprobe” auf Seite 75 beschrieben durch.

11.2.5 Evakuieren

Fihren Sie die Evakuierung wie unter 8.2.1 ,Vakuumpumpe, Armaturen und Rohrleitungen anschlie3en” auf
Seite 56 beschrieben durch.

11.2.6 Kaltemittel auffillen

Fullen Sie das Kaltemittel wie unter 8.3 ,Befiillen mit Kéltemittel“ auf Seite 58 beschrieben auf.
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11.3 Kaltemaschinenol nachfiillen

& VORSICHT

Im Normalfall ist es nicht notwendig, Ol nachzufiillen.

Wird es jedoch einmal notwendig, z.B. wenn das Auf3engerat bewegt werden musste oder aus
anderen Grinden, dann befolgen Sie folgende Anweisungen. (Kommt es aufgrund einer fehler-
haften Installation zu einem Ausfall des Produkts, erlischt die Garantie flir das Produkt.)

11.3.1 Kaltemittel ablassen und Kaltekreislauf evakuieren

1. Ziehen Sie das Kaltemittel ab und fihren die Evakuierung durch gemaf den Be-
schreibungen der Abschnitte 11.2.2 ,Kéltemittel ablassen” auf Seite 75 und 11.2.5 ,Evaku-
ieren” auf Seite 75

2. Nach Abschluss der Evakuierung stellen Sie die Hoch- und Niederdruck-Absperr-
ventile des AuRengerates wieder in die Durchgangsstellung (Die Service-Anschliis-
se werden dadurch wieder geschlossen, das Vakuum bleibt stehen.).

3. Entfernen Sie die Fillleitung SPK-TU125.

11.3.2 Ol nachfiillen

1. SchlieRen Sie die Fillleitung (SPK-TU125) am Niederdruckventil des Aullengera-
tes an. (Der Service-Anschluss am Niederdruckventil ist geschlossen.)

2. Verbinden Sie die Verlangerungsleitung mit dem Regelventil. Stellen Sie sicher,
dass das Ende der Verlangerungsleitung den Boden des Olbehélters erreicht.

3. Stellen Sie das Niederdruck-Absperrventil in die Mittelstellung (der Service-An-
schluss wird dadurch gedffnet) und 6ffnen Sie das Regelventil (Ol wird angesaugt).
Das Hochdruck-Absperrventil verbleibt in der Durchgangsstellung (vollstandig
geschlossen).

4. Nach Abschluss der Olfiillarbeiten schlieBen Sie das Regelventil und entfernen die
Verlangerungsleitung.

5. Schlief3en Sie jetzt die Stickstoffflasche am Regelventil an.

6. Pumpen Sie das in der Fullleitung verbliebene Kaltemaschinendl durch den Stick-
stoffdruck zuriick in den Kaltekreislauf.

7. Zum Abschluss stellen Sie das Niederdruck-Absperrventil wieder in die Durch-
gangsstellung (vollstandig geschlossen). Bauen Sie die Fiillleitung und die Schlau-
che und Armaturen der Stickstoffflasche ab.
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11.4 Storungen, Diagnose und MaRnahmen

11.4.1 Installation eines Alarmsystems

Dieses Kuhlgerat verfugt tber eine Vielzahl von Schutzeinrichtungen zur Gewahrleistung der
Sicherheit. Wenn der Fehlerstromschutzschalter oder eine andere Schutzeinrichtung aktiviert
wird und das Alarmsystem oder das Temperaturkontrollsystem nicht ausreichend ist, wird der
Kahlbetrieb fir viele Stunden angehalten, was zu einer Schadigung der Lebensmittel flhrt.

Damit in einem solchen Fall sofortige Malinahmen eingeleitet werden kénnen, ist zum Zeitpunkt
der Planentwicklung ein Alarmsystem oder ein Temperaturkontrollsystem bauseitig vorzusehen.

11.4.2 Externe Alarme

Dieses Kiihlgerat kann bei einer Stérung einen Alarmausgang aktivieren (potentialfreier Kontakt:
Kontaktleistung 240 V AC, 3 A).

Bei einer Stérung des Gerats wird der Alarmausgang zwischen den Klemmen 9 und 10 fir die
Steuerung eingeschaltet (Durchgang zwischen den Kontakten). Der Anschluss eines externen
Alarmkreises (lokale Verdrahtung) wird empfohlen. Die Stromversorgung fir den externen Alarm
sollte getrennt von der Stromversorgung des Kihigerats sein.

Details zum Stérungs-Alarm sind in der folgenden Tabelle aufgefiihrt.

°9©® Summer 10©------ »
| Stromversorgung
Summer-Ausschalter “--0—O-----------—BZ }-------------1 >

fur externen Alarm
(220-240 V AC)

11.4.3 Beschreibung der Storungs-Alarme

Wenn der Fehlerstromschutzschalter aktiviert wurde, Gberprifen Sie die Isolierung der Anlage
und des Stromkreises, beseitigen Sie die Ursache und schalten Sie die Stromversorgung an-
schlielend wieder ein.

Alarmanzeige

Stérun g Externe | Kompressor wéhrend der
g Rote | Fehler- | Alarme | Storung Betrieb/Stopp

LED | code

Riickstellungsmethode

Hochdruck anormal (7. Mal) oder
Hochdruckschalter aktiviert

HeiRgastemperatur anormal

(] EO01 Ja Stopp

(3. Mal) ® E03 Ja | Stopp Betatigen Sie entweder den Fehlerstrom-
: schutzschalter, den Betriebsschalter oder
HeiRgastemperatursensor i
anormal ([ E04 Ja | Stopp das Steuergerét.
Niederdrucksensor anormal o EO05 Ja Stopp
Hochdrucksensor anormal o E06 Ja Stopp
Sauggastemperatursensor o E07 Nein | Betrieh
anormal
HeiRaastemperatur anormal LAutomatische Wiedereinschal-
g P O E10 Nein | tung” wenn die HeiRgastemperatur | Automatische Wiedereinschaltung

(1. bis 2. Mal) auf 75 °C oder weniger fallt

Betatigen Sie entweder den Fehlerstrom-
Inverter-Kommunikationsstérung | @ E18 Ja Stopp schutzschalter, den Betriebsschalter oder
das Steuergerét.

Fortsetzung auf der nachsten Seite
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Alarmanzeige

. Externe | Kompressor wéahrend der .
Storung Rote | Fehler- | Ajarme | Strung Betrieb/Stopp Riickstellungsmethode
LED | code
Stltleuergerat-Kommumkatlons- E19 Nein | Betrieh
storung
Umaebunastemperatursensor Betétigen Sie entweder den Fehlerstrom-
9 9 P o E23 Ja Stopp schutzschalter, den Betriebsschalter oder
anormal i
das Steuergerat.
Gaskhler-Luftermotor anormal . Stopp fir 60 Sek. und dann ,Auto- . . .
(1. bis 9. Mal) O E27 Nein matische Wiedereinschaltung® Automatische Wiedereinschaltung
Gaskiihler-Liftermotor anormal Betatigen Sie entweder den Fehlerstrom-
(] E28 Ja Stopp schutzschalter, den Betriebsschalter oder
(10. Mal) .
das Steuergerat.
Hochdruck anormal . Stopp fiir 5 min und dann ,Auto-
(1. bis 6. Mal) O | B3 | Nein | - fische Wiedereinschaltung®
LAutomatische Wiederein-
schaltung®, wenn die Differenz Automatische Wiedereinschaltung
Kéltemittel-Riickstromalarm O E32 Nein | zwischen Verdampfungstempe-
ratur und Sauggastemperatur
mindestens 5 K betragt.
Geréate-Ausgangstemperatur-
sensor ar:jorgmalg peratd ® | EY Ja | Stopp Betatigen Sie entweder den Fehlerstrom-
GaskihlerA schutzschalter, den Betriebsschalter oder
askuhler-Ausgangstemperatur- P E50 Ja Stopp das Steuergerét.
sensor anormal
. . Stopp fiir 60 Sek. und dann ,Auto-
Inverter anormal (1. bis 9. Mal) O E60 Nein matische Wiedereinschaltung*
Inverter-Uberstrom (1. bis 9. Mal) | O E62 Nein | Stopp flr 60 Sek. und dann ,,/}uto-
matische Wiedereinschaltung ) ' )
" Automatische Wiedereinschaltung
Inverter-Uberlast (1. bis 9. Mal) | O | E64 | Nein | owopP flr60Sek.und dann Auto-
' ' matische Wiedereinschaltung®
Inverter-Schnelllauf . Stopp fiir 60 Sek. und dann ,Auto-
(1. bis 9. Mal) O E66 Nein matische Wiedereinschaltung®
. . Stopp fiir 60 Sek. und dann ,Auto-
PFC anormal (1. bis 9. Mal) O E68 Nein matische Wiedereinschaltung’
Inverter anormal (10. Mal) [ J E70 Ja Stopp
Inverter-Uberstrom (10. Mal) [ J E72 Ja Stopp
Inverter-Uberlast (10. Mal) [ ] E74 Ja Stopp Betitizen Sie entweder den Fehlersh
etatigen Sie entweder den Fehlerstrom-
Inverter-Schnelliauf (10. Mal) Ld E76 Ja Stopp schutzschalter, den Betriebsschalter oder
PFC anormal (10. Mal) [ ] E78 Ja Stopp das Steuergerat.
Split Cycle-Ausgangstemperatur- PY E80 Ja Stopp
sensor anormal
Mitteldrucksensor anormal [ ] E81 Ja Stopp
»Automatische Wiedereinschal-
tung“, wenn die Offnung des
Kaltemittelmenge unzureichend O E82 Nein | elektronischen Expansionsventils | Automatische Wiedereinschaltung

fiir den Split-Cycle 175 (Schritte)
oder weniger betragt.

@ = dauerhaftes Leuchten
O = Blinken.

Ein Alarm, bzw. eine Alarmmeldung mit rot blinkender LED wird auch nach einer automatischen
Wiedereinschaltung beibehalten. Uberpriifen Sie den Alarm anhand der Alarmhistorie und behe-

ben Sie die Stérung.

Zurlcksetzen der rot blinkenden LED: Stellen Sie nach der Behebung der Stérung den Dreh-
schalter (Knopf) auf [OPERATION] [Betrieb] und driicken Sie die Taste A.
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11.5 MaRnahmen bei Ausfall

Wurde ein ausgefallenes Bauteil oder eine Storung gefunden, wenden Sie sich fiir die
Reparatur an eine Spezialfirma.

Wenn das Kiihlgerat oder ein Bauteil des Kuhlgerats seinen Betrieb aus irgendeinem Grund
einstellt, schalten Sie die Stromversorgung fir eine Reparatur aus.

Um das erneute Auftreten eines Ausfalls zu vermeiden, gehen Sie bei den folgenden Schritten
vorsichtig vor.

1.

Um das erneute Auftreten desselben Ausfalls zu vermeiden, fiihren Sie eine zuverlassige
Fehlerdiagnose durch und ermitteln Sie die Ursache flr die Stérung, bevor Sie mit der
Reparatur beginnen.

Wenn der Fehlerstromschutzschalter aktiviert wurde, Uberprifen Sie die Isolierung der
Anlage und des Stromkreises, beseitigen Sie die Ursache und schalten Sie die Stromver-
sorgung anschlie®end wieder ein.

Muss die Rohrleitung korrigiert werden, stellen Sie sicher, dass sich am Schweil3punkt kein
Kaltemittel mehr befindet und fuhren Sie die Schweillung unter Spllung mit Stickstoff durch.

Tauschen Sie beim Austausch einer wichtigen Komponente wie Kompressor, Gaskuhler
oder Kaltemittel und Ol immer auch den Filtertrockner aus.

Wenn der Kaltemittelkreis durch einen angebackenen Kompressormotor usw. verun-
reinigt wurde, lassen Sie Stickstoff durchstromen, um im Kaltemittelkreis vorhandenes
Kaltemaschinendl zu beseitigen.

> (Entfernen Sie in diesem Fall auch das elektronische Expansionsventil.)

Schalten Sie beim Austausch des Kompressors nicht die Stromversorgung fiir die Kurbel-
gehauseheizung ein, wahrend diese vom Kompressor entfernt wird. Stellen Sie sicher, dass
die Stromversorgung ausgeschaltet ist. (Ansonsten kann es zu einem Brand kommen.)

Installieren Sie zur Vermeidung eines Unfalls durch Leckstrdme die fir Inspektions- und
Servicearbeiten entfernten Bauteile (Abdeckung, Elektroteile usw.) und bringen Sie sie in
ihrer urspriinglichen Form an.

Achten Sie beim Austausch der Sicherung darauf, die von unserem Unternehmen an-
gegebene Sicherung mit Quarzsand zu verwenden. (Kommerzielle Produkte kénnen
brechen, wenn die Sicherung durchbrennt.)

Wenn die Digitalanzeige (LED) auf der Steuerungs-Leiterplatte (Steuerplatine) bei einge-
schalteter Stromversorgung nicht funktioniert, Gberprifen Sie Folgendes.

& VORSICHT

» Fihren Sie alle Prifungen nur nach Ausschalten der Stromversorgung durch.

Ist die Sicherung (5 A) des Strom- JA Schalten Sie die Stromversorgung
versorgungskreises durchgebrannt? | nach Austausch der FIL-EN-PCB
wieder ein.

NEIN *

Schalten Sie die Stromversorgung nach Austausch
der CR1-EN-PCB und der CRD1-EN-PCB wieder ein.

» Bleibt die Ausfallursache unbekannt, wenden Sie sich an unser Kundendienstbiro und
nennen Sie Ausfallsymptom, Modellnummer, Herstellungscode usw.
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11.5.1 Methode zum Zurucksetzen der Alarmhistorie
Betatigen Sie die genannten Drehschalter (Knopf) und den DIP-Schalter.

1.

o ko

Stellen Sie den Drehschalter (Knopf) auf [DIS] [Druck]. (Die Hei3gastemperatur
wird angezeigt.)

Schalten Sie den DIP-Schalter SW13-7 auf ON [Ein].

Driicken Sie die Taste VY. (Der gesamte Inhalt der [Alarmhistorie] wird gelscht.)
Schalten Sie den DIP-Schalter SW13-7 auf OFF [Aus].

Stellen Sie den Drehschalter (Knopf) auf [Alarm History] [Alarmhistorie] und verge-
wissern Sie sich, dass [E - - -] angezeigt wird und darauf hinweist, dass der Inhalt
geldscht wurde.

Stellen Sie den Drehschalter (Knopf) auf [OPERATION] [Betrieb].
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11.6 Fehlerdiagnose

11.6.1 Liste der Fehlercodes

1. Wenn sich der Drehschalter (Knopf) auf [OPERATION] [Betrieb] befindet, zeigt die Di-
gitalanzeige auf der Steuerungs-Leiterplatte (Steuerplatine) abwechselnd Niederdruck,

11

Hochdruck und Fehlercode (E|*|*|*) a

Auswirkungen der Storung auf die

Riicksetzbedingungen

Komponenten
Fehlercode Bedeutung Fehlersymptome Externe | Kommu-
Detail Alarm- | nika- | Methode Detail
meldung| tion*
Hochdruck unge- Hochdruck tibersteigt
wohnlich (7. Mal) 11,7 [MPa] ,E31" trat S1 betatigen (Betriebsschalter Ein/Aus) oder
E l 0 l 1 l oder Hochdruck- 7 Mal innerhalb einer Alle werden gestoppt | Ja Ja Manuell Versorgungsspannung zuriicksetzen
schalter aktiviert Stunde auf
HeilRgastemperatur Hat sich die HeiRgastemperatur wieder unter
E | 0 | 3 | HeiRgastemperatur | Ubersteigt 118°C “E10” | Kompressor wird Ja Ja Manuell 75°C abgekuhlt, S1 betatigen (Betriebsschal-
zu hoch (3. Mal) trat 3 Mal innerhalb von | gestoppt ter Ein/Aus) oder Versorgungsspannung
zwei Stunden auf zuriicksetzen
Stérung am I?tzt:k;i ZZ;AI_T;ENZ;S' Komoressor wird Nach Wiederherstellung des Fuhlersignals
E|0]|4| | HeiRgastempera- gen de: 9 P Ja Ja Manuell | S1 betatigen (Betriebsschalter Ein/Aus) oder
. temperaturfiihlers offen | gestoppt N
turfihler Versorgungsspannung zuriicksetzen
oder verbunden
Stérung am Kontakte der Anschluss- Nach Wiederherstellung des Sensorsignals
E | 0 | 5 | Nie dergrucksensor leitungen des Nieder- Alle werden gestoppt | Ja Ja Manuell S1 betétigen (Betriebsschalter Ein/Aus) oder
drucksensors offen Versorgungsspannung zuriicksetzen
Stérung am Kontakte der Anschluss- Nach Wiederherstellung des Sensorsignals
E|0]6] Hoch drgucksensor leitungen des Hoch- Alle werden gestoppt | Ja Ja Manuell S1 betatigen (Betriebsschalter Ein/Aus) oder
drucksensors offen Versorgungsspannung zuriicksetzen
. Kontakte der Anschluss- N
Stérung am ) Der Betrieb wird . .
leitungen des Sauggas- . . Automa- Nach Wiederherstellung des Sensorsignals
E|0|7]| | Sauggastempera- - normal fortgesetzt Nein | Nein . o aan ; >
p temperaturfiihlers offen tisch wird die Storung automatisch zurlick gesetzt.
turfihler (Nur Erkennung)
oder verbunden
HeiRgastemperatur | Heilgastemperatur Kombressor wird Automa- Hat sich die HeiRgastemperatur wieder unter
E[1]10] | zuhoch {ibersteigt 118°C estg’ . Nein | Nein | 75°C abgekihlt, wird die Stérung automa-
(1. und 2. Mal) (1.und 2. Mal erkannt) | 95°PP fisch zuriick gesetzt.
Stéruna in der Das Inverter-Kommuni- Nach Wiederherstellung des Kommunika-
g1n ge .. | kationssignal kann fiir Kompressor wird tionssignals S1 betétigen (Betriebsschalter
E|1]8] | Kommunikation mit . Ja Ja Manuell ;
dem Inverter 25 Sek. nicht empfan- gestoppt Ein/Aus) oder Versorgungsspannung
gen werden. zurlicksetzen.
Storung in der Eulr Uber 10 M".]' Is.t N Nach Wiederherstellung des Kommunika-
o . eine Kommunikation Der Betrieb wird . . Automa- . s .
E|1]9]| | Kommunikation mit | - ) Nein | Nein | tionssignals wird die Stérung automatisch
. mit dem Steuergerat normal fortgesetzt. tisch N
dem Steuergerat P zuriick gesetzt.
moglich.
Stérung am Eﬁﬂfkéi :i;?jggrlﬁj; Nach Wiederherstellung des Sensorsignals
E | 2 | 3 | AuRenlufttempera- 9 - Alle werden gestoppt | Ja Ja Manuell S1 betatigen (Betriebsschalter Ein/Aus) oder
. temperaturfiihlers offen N
turfihler Versorgungsspannung zuriicksetzen
oder verbunden.
Stérung am Gas- o ; )
E|2|7]| | kihler-Liftermotor Ungewdhnliche Dreh- | Luftermotor wird Nein | Nein | AUOma- | A\ tomatischer Neustart nach etwa 60 Sek.
(1. bis 9. Mal) zahl des Liftermotors gestoppt tisch
Stérung am Ungewdhnliche Dreh-
ngam zahl des Luftermotors Liftermotor wird S1 betétigen (Betriebsschalter Ein/Aus) oder
E|2|8| | Gaskihler-Lifter- Ja Ja Manuell .
motor (10.Mal) (erkannt nach dem gestoppt. Versorgungsspannung zuriicksetzen

10. Mal E27)

Fortsetzung auf der nachsten Seite

82

Kuhlsystem-AuRengerat OCU-CR200VF5(SL) — Bedienungs- und Installationsanleitung — 02/2019



Panasonic

Wartung und Service

Auswirkungen der Storung auf die

Komponenten Riicksetzbedingungen
Fehlercode Bedeutung Fehlersymptome Externe | Kommu-
Detail Alarm- | nika- | Methode Detail
meldung| tion *
Ungewdhnlicher Per Hoghdruck .. ) "
Ubersteigt 11,7 [MPa]. Alle Gerate werden . . Automa- Automatischer Neustart nach etwa fiinf
E[3]1] | Hochdruck Nein | Nein . .
(1. bis 6. Mal) (Stopp durch zu hohen | gestoppt. tisch Minuten.
' ' Hochdruck)
Die Sauggasuberhit-
zung (Differenz aus
Alarm durch "\S/:;J dgagmastfirrrl]p;rea:]tqure_und Der Betrieb wird Automa- Erreicht und ibersteigt die Sauggastber-
E|3|2| | zuriickstromendes Lt ump ere?:hnet%us normal fortgesetzt. Nein | Nein | hitzung 5 K, wird die Stérung automatisch
Kaltemittel dem’Niedger druck’) fall (Nur Erkennung) zurlickgesetzt.
unter 1 K fir mind. zwei
Minuten.
Kontakte der An-
Stérung am Gera- | schlussleitungen am Alle Geréte werden Nach Wiederherstellung des Fuhlersignals
E|5|7| | teausgangstempe- | Gerateausgangstem- estopot Ja Ja Manuell S1 betatigen (Betriebsschalter Ein/Aus) oder
raturfiihler peraturfiihler offen oder gestoppt Versorgungsspannung zuriicksetzen
verbunden.
Stérung am lKeiotEt:k;i Z?T: 'ggssirﬂﬁls; Alle Gerite werden Nach Wiederherstellung des Sensorsignals
E|5]|9| | Gaskiihlertempera- gen am Ja Ja Manuell | S1 betatigen (Betriebsschalter Ein/Aus) oder
; temperaturfiihler offen gestoppt. N
turfiihler oder verbunden. Versorgungsspannung zuriicksetzen
Stdrung am Inver- Kompressor wird ) . Automa- )
El6[0] ter (1. bis 9. Mal) Inverter-Hardware-Fehler gestoppt Nein | Nein | . Automatischer Neustart nach etwa 60 Sek.
Durch Uberlast
) verursachter momen-
Inverter-Uberstrom | tanerUberstrom, der Der Kompressor wird ) . Automa- )
E[6]2] (1. bis 9. Mal) das Auslseniveau gestoppt. Nein | Nein | . Automatischer Neustart nach etwa 60 Sek.
der Schutzeinrichtung
Uberschreitet
Stérung am Inver- | Die Stromaufnahme des Der Kompressor wird Automa-
E|6]4]| | terdurch Uberlast | AuBengerates erreicht esto tp Nein Nein tisch Automatischer Neustart nach etwa 60 Sek.
(1. bis 9. Mal) und tibersteigt 9 [A]. gestopp
Anlauffehler Kom- .
E|6]6] | pressor-Inverter Kompressor kann nicht | Der Kompressor Nein | Nein | AUOMa | tomatischer Neustart nach etwa 60 Sek,
(1. bis 9. Mal) anlaufen erkannt startet nicht. tisch
Stérung im . . .
E|6|8| | PFC-Schaltkreis Stoungim Der Kompressorwird | iy | Ngin | AUOM3 | A jiomatischer Neustart nach etwa 60 Sek.
(1. bis 9. Mal) PFC-Schaltkreis gestoppt. tisch
. . . . Nach der Widerherstellung des Inverterbe-
E|7]0] Storung am Inver- | ,E60" trat 10 Malinner- | Der Kompressor wird |\, Ja Manuell | triebs S1 betatigen (Betriebsschalter Ein/Aus)
ter (10. Mal) halb einer Stunde auf. gestoppt. p
oder Versorgungsspannung zuriicksetzen.
Inverter-Uberstrom | ,E62" trat 10 Mal inner- | Der Kompressor wird Nac"hl Behebung der Stérung§ursache St
E|7]2] . Ja Ja Manuell betatigen (Betriebsschalter Ein/Aus) oder
(10. Mal) halb einer Stunde auf. gestoppt. .
Versorgungsspannung zuriicksetzen.
. . . . Nach Behebung der Stérungsursache S1
E|7]4] Storung am Inver- | ,E64° trat 10 Malinner- | Der Kompressor wird |, Ja Manuell | betatigen (Betriebsschalter Ein/Aus) oder
ter (10. Mal) halb einer Stunde auf. gestoppt. .
Versorgungsspannung zuriicksetzen.
Anlauffehler Kom- . . Nach Wiederherstellung des Fuhlersignals
E|7]6]| | pressor-Inverter hi?t? e;[rr]itrgotmzlelr;ﬁr' gt::t};?mgr:?ssor Ja Ja Manuell | S1 bettigen (Betriebsschalter Ein/Aus) oder
(10. Mal) ' ' Versorgungsspannung zuriicksetzen
Stérung im Stérung im Der Kompressor wird Nach Behebung der Stérungsursache S1
E|7]8| | PFC-Schaltkreis PFC-SghaItkreis osto tp Ja Ja Manuell | betétigen (Betriebsschalter Ein/Aus) oder
(10. Mal) gestoppt. Versorgungsspannung zuriicksetzen.

Fortsetzung auf der nachsten Seite
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Auswirkungen der Storung auf die Riicksetzbedingungen

Komponenten
Fehlercode Bedeutung Fehlersymptome Externe | Kommu-
Detail Alarm- | nika- | Methode Detail

meldung| tion *

Kontakte am Split-

Storung am Split- Cvcle- Ausaanasten- Alle Gerite werden Nach Wiederherstellung des Fuhlersignals
1 1 E|8]0] | Cycle-Ausgangs- yoe- Ausgang Ja Ja Manuell | S1 betatigen (Betriebsschalter Ein/Aus) oder
" peraturfuhler offen oder | gestoppt. N
temperaturfiihler Versorgungsspannung zuriicksetzen
verbunden
Stérung am Kontakte am Mittel- Alle Geréte werden Nach Wiederherstellung des Sensorsignals
E|8|1] orung drucksensor offen oder Ja Ja Manuell | S1 bettigen (Betriebsschalter Ein/Aus) oder
Mitteldrucksensor gestoppt. N
verbunden Versorgungsspannung zuriicksetzen

Die Offnungsweite
des elektronischen

Expansionsvents des Nur Erkennung Fallt die Offnungsweite des elektronischen

Automa- Expansionsventils des Split-Cycles (MOV3)

Kaltemittelmangel- ) Shotr S ) .
E l 8 l 2 l Alarm S__pllt?CycIes 2betragt (Der Betrieb wird Nein Nein tisch wieder auf <175 Impulse, wird die Stérung
fiir die Dauer von normal fortgesetzt.) . .
mind. 10 Minuten automatisch zuriickgesetzt.
180 [Impulse].

* Wenn das Steuergerat angeschlossen ist, wird die Stérungsmeldung durch die Kommunikationsleitungen versendet.

2. Sonstige Anzeigen

Anzeigen Bedeutung MaBnahme Anmerkungen

Uberpriifen Sie den Fehlercode
anhand der obenstehenden Tabelle
und beseitigen Sie die Ursache. Stellen
Sie dann den Drehschalter (Knopf) auf
[OPERATION] [Betrieb] und driicken
Sie die Taste A oder schalten Sie den
Betriebsschalter aus, um die blinkende
LED auszuschalten.

Stérung war bereits vorher vorhanden.
Alarm-LED (rot) blinkt | Bis zu 50 aufgetretene Fehlercodes wer-
den in der ,Alarmhistorie” gespeichert.

Stellen Sie den Schiebeschalter SW15
Digitalanzeige [-CH-] | Priifmodus. der CRD1-EN-PCB auf [CONTROL]
[Steuerung].
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11.6.2 Fehlersuche fir jeden Fehlercode

Anzeige

Hochdruck ungewdéhnlich hoch (7.Mal) oder
Hochdruckschutzschalter aktiviert

E|0|1] |Bedeutung der Storung:

Mégliche Ursache

Hochdruckstérung ,E31* tritt 7 Mal innerhalb einer Stunde auf

Priifungsmethode | Siehe — Fehlercode ,E31*
GegenmaBnahmen | Siehe — Fehlercode ,E31"
Anzeige E | 0 | 3 | Bedeutung der Storung: Ungewdhnliche HeiRgastemperatur (3.Mal)

Mogliche Ursache

HeilRgastemperaturstorung (E19) tritt 3 Mal innerhalb von zwei Stunden auf.

Priifungsmethode | Siehe — Fehlercode ,E10*
GegenmaBnahmen | Siehe — Fehlercode ,E10*
Anzeige E|0|4| |BedeutungderStérung: Stérung am Heilgastemperaturfiihler

Mogliche Ursache

1. Stecker der Anschlussleitungen des Heillgastemperaturfihlers (2P6) ist geldst, abgezo-
gen oder hat schlechten Kontakt.

2. Storung am Heillgastemperaturfiihler

3. Storung an der Steuerplatine (CS1-PCB)

Priifungsmethode

1. Priifen Sie, ob der Stecker der Anschlussleitungen (2P6) an der CS1-PCB geldst oder
abgezogen ist oder schlechten Kontakt hat.

2. Messen Sie den Heilgastemperaturfihler durch und priifen Sie, ob die Anschlussleitun-
gen des Fuhlers fehlerfrei sind.
Priifmethode
Siehe — Charakteristiken der Fiihler und Sensoren
unter 11.6 ,Fehlerdiagnose” auf Seite 82

GegenmaRnahmen

1. Stecken Sie den Stecker (2P6) richtig auf der Steuerplatine CS1-PCB ein.

2. Ersetzen Sie den HeilRgastemperaturfhler.

3. Ersetzen Sie die Steuerplatine (CS1-PCB).
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Anzeige

E|0|5| |[Bedeutung der Stérung: Stérung am Niederdrucksensor

Mégliche Ursache

1. Stecker der Anschlussleitungen des Niederdrucksensors (3P1) oder Steckanschluss am
Niederdrucksensor sind geldst, abgezogen oder haben schlechten Kontakt.

2. Der Niederdrucksensor ist fehlerhaft.

3. Storung an der Steuerplatine (CS1-PCB)

Priifungsmethode

1. Priifen Sie, ob der Stecker der Anschlussleitungen (3P1) an der CS1-PCB oder am
Niederdrucksensor geldst oder abgezogen ist oder schlechten Kontakt hat.

2. Messen Sie die Ausgangsspannung am Niederdrucksensor und priifen Sie, ob die
Anschlussleitungen des Sensors fehlerfrei sind.
Priifmethode
Siehe Abschnitt — Charakteristiken der Fiihler und Sensoren
unter 11.6 ,Fehlerdiagnose*” auf Seite 82

GegenmaBnahmen

1. Stecken Sie den Stecker (3P1) richtig auf der Steuerplatine CS1-PCB oder am Nieder-
drucksensor ein.

2. Ersetzen Sie den Niederdrucksensor.

3. Ersetzen Sie die Steuerplatine (CS1-PCB).

Anzeige

E|0|6]| |[Bedeutung der Stérung: Stérung am Hochdrucksensor

Mégliche Ursache

1. Stecker der Anschlussleitungen des Hochdrucksensors (3P3) oder Steckanschluss am
Hochdrucksensor sind geldst, abgezogen oder haben schlechten Kontakt.

2. Der Hochdrucksensor ist fehlerhaft.

3. Storung an der Steuerplatine (CS1-PCB)

Priifungsmethode

1. Prifen Sie, ob der Stecker der Anschlussleitungen (3P3) an der CS1-PCB oder am
Hochdrucksensor geldst oder abgezogen ist oder schlechten Kontakt hat.

2. Messen Sie die Ausgangsspannung am Hochdrucksensor und priifen Sie, ob die An-
schlussleitungen des Sensors fehlerfrei sind.
Priifmethode
Siehe Abschnitt — Charakteristiken der Fiihler und Sensoren
unter 11.6 ,Fehlerdiagnose*” auf Seite 82

GegenmaBnahmen

1. Stecken Sie den Stecker (3P3) richtig auf der Steuerplatine CS1-PCB oder am Hoch-
drucksensor ein.

2. Ersetzen Sie den Hochdrucksensor.

3. Ersetzen Sie die Steuerplatine (CS1-PCB).
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Anzeige

E|0|7| |Bedeutung der Storung: Stérung am Sauggastemperaturfiihler

Mégliche Ursache

1. Stecker der Anschlussleitungen des Sauggastemperaturfiihlers (2P5) ist gelost, abgezo-
gen oder hat schlechten Kontakt.

2. Storung am Sauggastemperaturfihler

3. Storung an der Steuerplatine (CS1-PCB)

Priifungsmethode

1. Prifen Sie, ob der Stecker der Anschlussleitungen (2P5) an der CS1-PCB geldst oder
abgezogen ist oder schlechten Kontakt hat.

2. Messen Sie den Sauggastemperaturfihler durch und prifen Sie, ob die Anschlussleitun-
gen des Fuhlers fehlerfrei sind.
Priifmethode
Siehe Abschnitt — Charakteristiken der Fiihler und Sensoren
unter 11.6 ,Fehlerdiagnose” auf Seite 82

GegenmaBnahmen

1. Stecken Sie den Stecker (2P5) auf der Steuerplatine CS1-PCB richtig ein.

2. Ersetzen Sie den Sauggastemperaturfiihler.

3. Ersetzen Sie die Steuerplatine (CS1-PCB).

Anzeige

HeiRgastemperaturfiihler fehlerhaft

E | 1 |0| Bedeutung der Stérung: (1. und 2.Mal)

Mégliche Ursache

1. Die Kompressor-Heilgastemperatur iibersteigt 118°C .

2. Storung am Heilgastemperaturfuhler

3. Der Stecker der Anschlussleitungen des HeiRgastemperaturfiihlers an der Steuerplatine
CS1-PCB ist geldst, abgezogen oder hat schlechten Kontakt.

1. Suchen Sie die Ursache, warum die Heillgastemperatur (iber 118°C ansteigt.
(a) Das elektronische Expansionsventil des Split-Cycles (MOV3) ist fehlerhaft.
Priifmethode
Siehe Abschnitt — Charakteristiken der Fiihler und Sensoren
unter 11.6 ,Fehlerdiagnose*” auf Seite 82
(b) Der Kompressor ist fehlerhaft, usw.

Priifungsmethode | 2. Messen Sie den HeiRgastemperaturfihler durch und priifen Sie, ob die Anschlussleitun-
gen des Fuhlers fehlerfrei sind.
Priifmethode
Siehe Abschnitt — Charakteristiken der Fiihler und Sensoren
unter 11.6 ,Fehlerdiagnose*” auf Seite 82
3. Priifen Sie, ob der Stecker der Anschlussleitungen des HeilRgastemperaturflihlers an der
CS1-PCB geldst oder abgezogen ist oder schlechten Kontakt hat.
1. Ersetzen Sie das elektronische Expansionsventil des Split-Cycles (MOV3) oder den
Kompressor.
(a) Priifen Sie Montage, Sitz und Antrieb des elektronischen Expansionsventils des
Split-Cycles (MOV3). Ist das elektronische Expansionsventil defekt, ersetzen Sie es.
Gegenmafinahmen (b) Gibt der Kompressor ungewdhnliche Betriebsgerausche von sich? Sind Motorwick-

lung und Isolationswiderstand fehlerhaft? Ist der Kompressor defekt, ersetzen Sie ihn.

2. Ersetzen Sie den Heillgastemperaturfiihler.

3. Stecken Sie den Stecker richtig ein.
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Anzeige

E|1|8| |Bedeutung der Storung: Stérung in der Kommunikation mit dem Inverter

Mégliche Ursache

1. Kommunikationsleitungen fehlerhaft (Stecker geldst, abgezogen, schlechter Kontakt,
Leitung beschéadigt)

2. Hardware fehlerhaft (Steuerplatine, Inverter)

3. Fehlfunktion durch Stérspannungen, usw.

Priifungsmethode

1. Prifen Sie die Kommunikationsleitungen auf Fehlerfreiheit.
(a) Priifen Sie, ob der Stecker (2P11) an der Steuerplatine CS1-PCB gel6st oder abge-
zogen ist oder schlechten Kontakt hat.
(b) Priifen Sie, ob der Stecker (CN14) an der Steuerplatine CS1-PCB geldst oder abge-
zogen ist oder schlechten Kontakt hat.
(c) Prifen Sie, ob die Kommunikationsleitungen beschadigt sind.

2. Setzen Sie die Spannungsversorgung zuriick und starten Sie das Auengeréat neu.
Tritt die Stérung erneut auf?

GegenmaBnahmen

1. Priifen Sie die Kommunikationsleitungen.
(a) Stecken Sie den Stecker (2P11) auf der Steuerplatine CS1-PCB richtig ein.
(b) Stecken Sie den Stecker (CN14) auf der Steuerplatine CS1-PCB richtig ein.
(c) Ersetzen Sie die Kommunikationsleitungen.

2. Ersetzen Sie die Steuerplatine (CS1-PCB) oder die Inverterplatine.

Anzeige

Stérung in der Kommunikation mit dem

E|1]9| [Bedeutung der Stérung: St

Mégliche Ursache

1. Die Kommunikationsleitungen sind fehlerhaft.

2. Die Kommunikationseinstellungen sind fehlerhaft.

3. Steuerplatine oder Steuergerét sind fehlerhaft.

Priifungsmethode

1. Priifen Sie die Kommunikationsleitungen auf Fehlerfreiheit..
(a) Prifen Sie, ob die Stecker (5P2, 5P3) an der Steuerplatine CS1-PCB gelost oder
abgezogen sind oder schlechten Kontakt haben.
(b) Prifen Sie, ob die Kommunikationsleitungen beschadigt sind.

2. Priifen Sie die Kommunikationseinstellungen.
(a) Priifen Sie, ob die AuBengeratenummer korrekt eingestellt ist.
Stellen Sie sicher, dass die Nummer nicht doppelt vergeben ist.
(b) Priifen Sie, ob das Steuergerat korrekt eingestellt ist.

GegenmaBnahmen

1. Prifen Sie die Kommunikationsleitungen.
(a) Stecken Sie die Stecker (5P2, 5P3) auf der Steuerplatine CS1-PCB richtig ein.
(b) Ersetzen Sie die Kommunikationsleitungen.

2. Nehmen Sie die Kommunikationseinstellungen erneut vor.
(a) Stellen Sie die richtige AuRengeratenummer ein. (Wéhlen Sie keine ,0%)
(b) tellen Sie das Steuergerat richtig ein.
Sie finden ausfilhrliche Anweisungen in der Bedienungsanleitung des Steuergerates.

3. Ersetzen Sie die Steuerplatine oder das Steuergerat.
(a) Ersetzen Sie die Steuerplatine (CS1-PCB).
(b) Prifen Sie die Funktion des Steuergerates und ersetzen Sie ein defektes Steuergerét.
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Anzeige

E|2|3| |Bedeutung der Storung: Stérung am AuBenlufttemperaturfilhler

Mégliche Ursache

1. Stecker der Anschlussleitungen des AuBenlufttemperaturfiihlers (2P1) ist geldst,
abgezogen oder hat schlechten Kontakt.

2. Storung am AuBenlufttemperaturfuhler

3. Storung an der Steuerplatine (CS1-PCB)

Priifungsmethode

1. Prifen Sie, ob der Stecker der Anschlussleitungen (2P1) an der CS1-PCB geldst oder
abgezogen ist oder schlechten Kontakt hat.

2. Messen Sie den AuRenlufttemperaturfiihler durch und priifen Sie, ob die Anschlusslei-
tungen des Fhlers fehlerfrei sind.
Priifmethode
Siehe Abschnitt — Charakteristiken der Fiihler und Sensoren
unter 11.6 ,Fehlerdiagnose” auf Seite 82

GegenmaBnahmen

1. Stecken Sie den Stecker (2P1) auf der Steuerplatine CS1-PCB richtig ein.

2. Ersetzen Sie den AuBenlufttemperaturfihler.

3. Ersetzen Sie die Steuerplatine (CS1-PCB).

Anzeige

Stérung am Gaskiihler-Liftermotor

E | 2 | 7 | Bedeutung der Stérung: (1. bis 9. Mal)

Mégliche Ursache

1. Stérung am Gaskdhler-Lftermotor (Blockiert, gelockertes Laufrad, defekt)

2. Fehlerhafte Verdrahtung

3. Storung der Steuerplatine

Priifungsmethode

Diese Alarmmeldung wir automatisch zuriickgesetzt.
Wird der Alarm nicht automatisch zurlickgesetzt, priifen Sie folgende Schritte 1 und 2.

1. Prifen Sie, ob der Liftermotor fehlerhaft ist.
(a) Der Lftermotor ist blockiert: Er kann nicht von Hand gedreht werden.
(b) Das Flligelrad ist gelockert: Das Fliigelrad ist gelockert oder gebrochen.
(c) Liftermotor-interne Steuerung fehlerhaft

2. Priifen Sie die Verdrahtung.
(a) Prifen Sie den Anschlussstecker auf fehlerfreien Sitz, Kontakt, usw.
(b) Prifen Sie die Anschlussleitungen auf Unversehrtheit.

GegenmaRnahmen

1. Ersetzen Sie den defekten Liiftermotor oder das defekte Fligelrad.
Ersetzen Sie den defekten Liftermotor.
Ersetzen Sie das defekte Fliigelrad.

2. Korrigieren Sie die defekte Verdrahtung.
(a) Setzen Sie den Stecker wieder richtig ein.
(b) Ist die Verdrahtung beschéadigt, ersetzen Sie den Liiftermotor.

3. Ersetzen Sie die Steuerplatine (CS1-PCB) oder die Inverterplatine (LGftermotor).
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Anzeige

Stérung am Gaskiihler-Liftermotor

E | 2 | 8 | Bedeutung der Stérung: (10. Mal)

Mégliche Ursache

Stérung am Gas-Kihler-Liftermotor (E27) (10. Mal).

Prifungsmethode | Siehe — Fehlercode ,E27¢
GegenmaBnahmen | Siehe — Fehlercode ,E27*
Anzeige E|3|1]| |Bedeutung der Storung: paccgiicieiue e

(1. bis 6. Mal)

Mogliche Ursache

Der Hochdruck (ibersteigt 11,7 MPa.

1. Priifen Sie, warum der Hochdruck ber 11,7 MPa ansteigt.

(a) Das elektronische Expansionsventil des Split-Cycles (MOV3) oder das elektronische
Expansionsventil (Volumenstromregelung) (MOV4) ist fehlerhaft
Priifmethode
Siehe Abschnitt — Elekironische Expansionsventile priifen
unter 11.6 ,Fehlerdiagnose*” auf Seite 82

(b) Gaskhler-Liftermotor fehlerhaft (E27 oder E28 erkannt)

(c) Kéltemittellberschuss, usw.

Priifungsmethode
2. Messen Sie die Ausgangsspannung am Hochdrucksensor und priifen Sie, ob Stecker
und Anschlussleitungen des Sensors fehlerfrei sind.
Priifmethode
Siehe Abschnitt — Fiihler und Sensoren priifen
unter 11.6 ,Fehlerdiagnose*” auf Seite 82
3. Priifen Sie, ob der Stecker der Anschlussleitungen (3P3) an der CS1-PCB oder am
Hochdrucksensor geldst oder abgezogen ist oder schlechten Kontakt hat.
1. Prifen Sie Montage, Sitz und Antrieb der elektronischen Expansionsventile (MOV3,
MOV4). Ist das elektronische Expansionsventil defekt, ersetzen Sie es (MOV3, MOV4).
2. Liegt die Storung am Gaskdhler-LUftermotor weiterhin vor (E27 oder E28), folgen Sie
den Anweisungen zu Fehlercode ,E27*.
3. Wenn die oben genannten Punkte ,1. und ,2." keine Abhilfe gebracht haben, liegt sehr
wahrscheinlich Kéltemittelliberschuss vor.
(a) Lassen Sie (iber den Serviceanschluss auf der Niederdruckseite des AuBengerates
vorsichtig Kaltemittel ab.
o Siehe Abschnitt “Anschlieffen und Lésen der Fillleitung”.
o Stellen Sie das Absperrventil der Niederdruckseite in die Mittelstellung (das
Serviceanschluss ist gedffnet) und das Absperrventil der Hochdruckseite in die
GegenmaRnahmen Durchgangsstellung .

i)

(b) Offnen Sie das Ventil sehr langsam. Achten Sie darauf, dass mit dem Kaltemittel kein
Kaltemaschinendl abgelassen wird.

Hinweis
Lassen Sie das Kéltemittel sehr langsam ausstrémen, damit kein Kaltemaschinendl mit
herausgerissen wird.

(c) Das Kaltemittel CO, ist schwerer als Luft und kann sich an tiefen Stellen ansammeln.
Erstickungsgefahr! Treffen Sie geeignete Schutzmafinahmen dagegen.

(d) Nach Ablassen des Kaltemittels schlielen Sie den Serviceanschluss am Nieder-
druck-Absperrventil des Aullengeréates wieder. (Stellen Sie das Niederdruckabsperr-
ventil des AuRengerates wieder in die Ausgangsstellung zuriick.)

4. Wenn die Punkte 2. und 3. unter ,Prifung” als fehlerhaft erkannt sind:
Ersetzen Sie den Hochdrucksensor oder die Steuerplatine (CS1-PCB).
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Anzeige

E | 3 | 2 | Bedeutung der Stérung: Alarm durch zuriickstrémendes Kaltemittel

Mégliche Ursache

Die Sauggasiiberhitzung betragt fir die Dauer von mind. 2 Minuten max. 1 K.

Bestimmen Sie die Sauggastberhitzung und prifen Sie wie folgt, ob Kaltemittel zurlick
stromt.

RUITGETECoee [ Sauggasiiberhitzung = Sauggastemperatur - Verdampfungstemperatur
(aus Niederdruckwert berechnet) ]
GegenmaRnahmen Stellen Sie das AuBengerat im Kuhlbetrieb (arbeite als Verdampfer) auf eine Sauggas-Soll-
g Uberhitzung von mind. 10 K ein. Der Verdampfer soll dabei frostfrei betrieben werden.
Anzeige E | 5 | 7| Bedeutung der Stérung: Austrittstemperaturfihler des AuRengerates

fehlerhaft

Mégliche Ursache

1. Der Stecker der Anschlussleitungen des Austrittstemperaturfihlers (2P4) ist geldst,
abgezogen oder hat schlechten Kontakt.

2. Stérung am Aufengerate-Austritts-Temperaturflihler

3. Stérung an der Steuerplatine (CS1-PCB)

Priifungsmethode

1. Priifen Sie, ob der Stecker der Anschlussleitungen (2P4) an der CS1-PCB gel6st oder
abgezogen ist oder schlechten Kontakt hat.

2. Messen Sie den Austrittstemperaturfiihler des Auengerates durch und priifen Sie, ob
die Anschlussleitungen des Temperaturflhlers fehlerfrei sind.
Priifmethode
Siehe Abschnitt — Fiihler und Sensoren priifen
unter 11.6 ,Fehlerdiagnose*” auf Seite 82

GegenmaBnahmen

1. Stecken Sie den Stecker (2P4) auf der Steuerplatine CS1-PCB richtig ein.

2. Ersetzen Sie den defekten Temperaturfiihler

3. Ersetzen Sie die Steuerplatine (CS1-PCB).
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Anzeige

Stérung am Gaskiihlertemperaturfiihler

E|5|9]| |Bedeutung der Stdrung: (Fehlerhaf)

Mégliche Ursache

1. Der Stecker der Anschlussleitungen des Gaskiihlertemperaturfilhlers (2P3) ist geldst,
abgezogen oder hat schlechten Kontakt.

2. Storung am Gaskuhlertemperaturfihler

3. Storung an der Steuerplatine (CS1-PCB)

Priifungsmethode

1. Prifen Sie, ob der Stecker der Anschlussleitungen (2P3) an der CS1-PCB geldst oder
abgezogen ist oder schlechten Kontakt hat.

2. Messen Sie den GaskUhlertemperaturfihler des Aufengerates durch und prifen Sie,
ob die Anschlussleitungen des Temperaturfiihlers fehlerfrei sind.
Priifmethode
Siehe Abschnitt — Fiihler und Sensoren priifen
unter 11.6 ,Fehlerdiagnose*” auf Seite 82

GegenmaBnahmen

1. Stecken Sie den Stecker (2P3) auf der Steuerplatine CS1-PCB richtig ein.

2. Ersetzen Sie den defekten Temperaturfiihler

3. Ersetzen Sie die Steuerplatine (CS1-PCB).

Anzeige

E|6|0| |Bedeutung der Storung: Stérung am Inverter (1. bis 9. Mal)

Mégliche Ursache

1. Die Inverterplatine ist fehlerhaft oder defekt.

2. Phasenausfall (S-Phase)

3. Fehlfunktion durch Stérspannungen, usw.

1. Setzen Sie die Spannungsversorgung zurlick und starten Sie das Auengerat neu. Tritt

Priifungsmethode die Storung erneut auf?
2. Prifen Sie die Versorgungsspannung. (Zwischen den Phasen R-S, S-T und T-R)
1. Ersetzen Sie die defekte Inverterplatine.

GegenmaBnahmen

2. Ersetzen Sie das defekte Netzteil.

92

Kuhlsystem-AuRengerat OCU-CR200VF5(SL) — Bedienungs- und Installationsanleitung — 02/2019



Panasonic

Wartung und Service

Anzeige

E|6|2| |Bedeutung der Storung: Inverteriiberstrom (1. bis 9. Mal)

Mogliche Ursache

1. Durch Uberlast verursachter momentanerUberstrom, der das Ausldseniveau der
Schutzeinrichtung iberschreitet

2. Fehlerhafter Kompressor (Kurzschluss, Erdungsfehler, blockiert, usw.)

w

. Kurzschluss oder Erdungsfehler der Vebindungsleitungen zwischen Inverter und
Kompressor

. Eintrittsstromfehlerhaft (plotzlicher Leistungs-oder Spannungsausfall, Phasenausfall, usw.)

. Inverter-Hardware fehlerhaft

. Fehlfunktion durch Stdrspannungen, usw.

Priifungsmethode

= o OB

. Ursache fiir den Uberlastbetrieb finden
Priifen Sie, ob ,Gaskuhler-Liiftermotor fehlerhaft* (E27 oder E28 erkannt) vorliegt.

2. Priifen Sie, ob der Kompressor fehlerhaft ist.
(a) Messen Sie die Kompressor-Motorwicklung durch.
(b) Messen Sie den Isolationswiderstand zwischen Kompressor-Motoranschluss und
Erde (Masse).
(c) Priifen Sie, ob der Motorstrom zu hoch ist (lber 9 [A]).

3. Prifen Sie die Vebindungsleitungen zwischen Inverter und Kompressor auf Kurzschluss
und Erdungsfehler.
(a) Prifen Sie Anschliisse und Anschlussleitungen auf geléste oder abgezogene Klem-
men, Kabelbruch, usw.
(b) Prifen Sie, ob die Verdrahtung fehlerhaft oder beschadigt ist.
(c) Priifen Sie, ob die Anschlussleitungen (Farbcodierung) vertauscht sind.

4. Prifen Sie, ob die Spannungsversorgungsleitungen fehlerfrei sind.
(a) Prtifen Sie Anschllsse und Verbindungsleitungen auf gel6ste oder abgezogene
Klemmen, Kabelbruch, usw.
(b) Priifen Sie, ob die Spannungsversorgung fehlerfrei ist (kein Spannungsausfall, usw.).

GegenmaRnahmen

1. Beseitigen Sie die Ursache des Uberlastbetriebs.
Liegt eine Storung am Gaskiihler-Liftermotor vor (E27 oder E28), folgen Sie den Anwei-
sungen zu Fehlercode E27.

2. Ersetzen Sie den defekten Kompressor.

3. Korrigieren Sie die fehlerhafte Verdrahtung zwischen Inverter und Kompressor.
(a) Korrigieren Sie den Anschluss der Leitungen (Stecker, Klemmen).
(b) Erneuern Sie die Verdrahtung.
(c) Ersetzen Sie die defekte Inverterplatine und deren Verdrahtungen.

4. Beseitigen Sie die Fehler in der Spannungsversorgung.
(a) Korrigieren Sie den Anschluss der Spannungsversorgungsleitungen.
(b) Beseitigen Sie die Ursachen fir die fehlerhafte Spannungsversorgung
(defektes Netzteil reparieren/erneuern, usw.)

5. Ersetzen Sie die defekte Inverterplatine.
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Anzeige

Stérung am Inverter durch Uberlast

E | 6 | 4 | Bedeutung der Stérung: (1. bis 9. Mal)

Mégliche Ursache

1. Durch Uberlast verursachter momentaner Uberstrom, der das Ausldseniveau der
Schutzeinrichtung tberschritten hat.

2. Fehlerhafte Eingangsspannung (Spannungsabfall)

Priifungsmethode

1. Suchen Sie die Ursache des Uberlastbetriebs.
Priifen Sie, ob ,Gaskuhler-Liiftermotor fehlerhaft‘ (E27 oder E28 erkannt) vorliegt.

2. Priifen Sie, ob die Spannungsversorgungsleitungen fehlerfrei sind.
(a) Priifen Sie Anschliisse und Verbindungsleitungen auf geloste oder abgezogene
Klemmen, Kabelbruch, usw.
(b) Priifen Sie, ob die Spannungsversorgung fehlerfrei ist (kein Spannungsausfall, usw.).

GegenmaBnahmen

1. Beheben Sie die Ursache des Uberlastbetriebs
Es liegt eine Stérung am Gaskihler-Liftermotor vor (E27 oder E28), folgen Sie den
Anweisungen zu Fehlercode E27.

2. Beseitigen Sie die Fehler in der Spannungsversorgung.
(a) Korrigieren Sie den Anschluss der Spannungsversorgungsleitungen.
(b) Beseitigen Sie die Ursachen fiir die fehlerhafte Spannungsversorgung (defektes
Netzteil reparieren/erneuern, usw.)

Anzeige

Kompressor-Inverter 1&uft nicht an

E | 6 | 6 | Bedeutung der Stérung: (1. bis 9. Mal)

Mogliche Ursache

Inverterschnelllauf

Der Kompressormotor ist fehlerhaft (blockiert).

Prifungsmethode

1.
2.
3. Inverter-Hardware fehlerhaft
1.

Suchen Sie die Ursache des Uberlastbetriebs.
Prifen Sie, ob ,Gaskuhler-Liftermotor fehlerhaft* (E27 oder E28 erkannt) vorliegt.

2. Suchen Sie die Ursache fiir den Defekt des Kompressormotors.
Priifen Sie, ob der Kompressorstrom nicht zu hoch ist (etwa 10 A fir mehrere
Sekunden).

GegenmaBnahmen

1. Beheben Sie die Ursache des Uberlastbetriebs.
Es liegt eine Stérung am Gaskiihler-Liftermotor vor (E27 oder E28), folgen Sie den
Anweisungen zu Fehlercode E27.

2. Beseitigen Sie die Fehler in der Spannungsversorgung.
(a) Korrigieren Sie den Anschluss der Spannungsversorgungsleitungen.
(b) Beseitigen Sie die Ursachen fiir die fehlerhafte Spannungsversorgung (defektes
Netzteil reparieren/erneuern, usw.)

3. Ersetzen Sie den defekten Kompressor.

4. Ersetzen Sie die defekte Inverterplatine.
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Anzeige E|6|8| |Bedeutung der Storung: PFC fehlerhaft (1. bis 9. Mal)

1. Fehlerhafte Verdrahtung.
Mégliche Ursache | 2. Eingangsspannung fehlerhaft.

3. Steuerplatine fehlerhaft.

1. Prifen Sie die Verdrahtung der Inverterplatine.

2. Priifen Sie die Spannungsversorgung, ob dort ein Fehler vorliegt.
1. Korrigieren Sie die Steckverbindungen der Inverterplatine.

Priifungsmethode

2. Beseitigen Sie die Fehler in der Spannungsversorgung.
(a) Korrigieren Sie den Anschluss der Spannungsversorgungsleitungen.
(b) Beseitigen Sie die Ursachen fir die fehlerhafte Spannungsversorgung (defektes
Netzteil reparieren/erneuern, usw.)

3. Ersetzen Sie die defekte Inverterplatine.

GegenmaBnahmen

Anzeige E|7|0| |Bedeutung der Stérung: Inverter fehlerhaft (10. Mal)

Mogliche Ursache | Inverterfehler (E60) tritt 10 Mal innerhalb 1 Stunde auf.
Prifungsmethode | Siehe — Fehlercode ,E60°

GegenmaBnahmen | Siehe — Fehlercode ,E60*

Anzeige E|7]|2| |BedeutungderStérung: Inverteriiberstrom (10. Mal)

Mogliche Ursache | Unverzdgerter Invertertiberstrom (E62) tritt 10 Mal innerhalb 1 Stunde auf.
Priifungsmethode | Siehe — Fehlercode ,E62°

GegenmaBnahmen | Siehe — Fehlercode ,E62°

Anzeige E|7]|4| |BedeutungderStérung: Inverteriiberlastbetrieb (10. Mal)

Magliche Ursache | Inverterlberlastbetrieb (E64) tritt 10 Mal innerhalb 1 Stunde auf.
Priifungsmethode | Siehe — Fehlercode ,E64°

GegenmaBnahmen | Siehe — Fehlercode ,E64"

Anzeige E|7|6]| |Bedeutung der Stérung: Kompressor-Inverter luft nicht an (10. Mal)

Mégliche Ursache | Inverterschnelllauf (E66) tritt 10 Mal innerhalb 1 Stunde auf.
Priifungsmethode | Siehe — Fehlercode ,E66*

GegenmaBnahmen | Siehe — Fehlercode ,E66”
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Anzeige

E|7|8| |Bedeutung der Stérung: PFC fehlerhaft (10. Mal)

Mégliche Ursache

Fehlerhaftes PFC (E68) zum 10. Mal innerhalb 1 Stunde erkannt.

Prifungsmethode | Siehe — Fehlercode ,E68°
GegenmaBnahmen | Siehe — Fehlercode ,E68"
Anzeige E | 8 | 0 | Bedeutung der Storung: Split-Cycle-Austritts-Temperaturfiihler fehlerhaft

Mégliche Ursache

1. Stecker des Split-Cycle- Austritts- Temperaturfiihlers (2P2) abgezogen, geldst oder
schlechter Kontakt

2. Split-Cycle-Austritts-Temperaturfiihler defekt

3. Stérung an der Steuerplatine (CS1-PCB)

Priifungsmethode

1. Priifen Sie, ob der Stecker (2P2) auf der Steuerplatine CS1-PCB abgezogen oder geldstist.

2. Messen Sie den Split-Cycle- Austritts- Temperaturfiihler durch und priifen Sie Fihler und
Verdrahtung auf offene oder verbundene Kontakte.
Priifmethode
Siehe Abschnitt — Fiihler und Sensoren priifen
unter 11.6 ,Fehlerdiagnose*” auf Seite 82

GegenmaBnahmen

1. Stecken Sie den Stecker (2P2) auf der Steuerplatine CS1-PCB richtig ein.

2. Ersetzen Sie den defekten Temperaturfiihler.

3. Ersetzen Sie die defekte Steuerplatine (CS1-PCB).

Anzeige

El8]1]

Bedeutung der Stérung: Stérung am Mitteldrucksensor

Mégliche Ursache

1. Der Stecker des Mittedrucksensors (3P2) oder des Anschlusses an der Fuhlerseite ist
abgezogen oder gelost.

2. Der Mitteldrucksensor ist defekt.

3. Storung an der Steuerplatine (CS1-PCB)

Priifungsmethode

1. Priifen Sie, ob der Stecker (3P2) auf der Steuerplatine oder am Sensor selbst gelost
oder abgezogen ist.

2. Messen Sie die Ausgangsspannung des Mitteldrucksensors und priifen Sie Sensor und
Verdrahtung auf offene oder verbundene Kontakte.
Priifmethode
Siehe Abschnitt — Fiihler und Sensoren priifen
unter 11.6 ,Fehlerdiagnose” auf Seite 82

GegenmaBnahmen

1. Stecken Sie den Stecker (3P2) auf der Steuerplatine oder am Drucksensor selbst wieder
richtig ein.

2. Ersetzen Sie den defekten Drucksensor.

3. Ersetzen Sie die defekte Steuerplatine (CS1-PCB).
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E|8|2| |Bedeutung derStérung: Kaltemittelmangel-Alarm

Mégliche Ursache

1. Es wurde Kaltemittelmangel entdeckt.

Priifungsmethode

1. Prifen Sie die Kiihlbetriebsbedingungen der angeschlossenen Klimagerate.

2. Uberpriifen Sie die Verbindungen auf eventuelle Gaslecks. 1 1

GegenmaRnahmen

1. Liegt Kaltemittelmangel vor, flillen Sie zusatzliches Kaltemittel nach.

(a) Starten Sie den Kiihlbetrieb und fiillen Sie (iber den Service-Anschluss des
Niederdruck-Absperrventils zusatzliches Kaltemittel nach.

e Siehe Abschnitt 8.3 ,Befiillen mit Kaltemittel” auf Seite 58.

e Stellen Sie das Absperrventil der Niederdruckseite in die Mittelstellung (das
Serviceanschluss ist gedffnet) und das Absperrventil der Hochdruckseite in die
Durchgangsstellung .

(b) Regeln Sie manuell den Kaltemittelstrom und fiillen Sie ganz langsam zusatzliches
Kaltemittel nach, damit das Fullventil nicht einfriert.

(c) Als Richtwert fiir das Befiillen mit Kaltemittel soll gelten: 20 g pro 5 Sekunden Dauer.
Zu schneller Kaltemittelstrom fiihrt zu Flussigkeitseintritt in den Kompressor und kann
zu Fehlfunktionen und Beschadigungen flhren.

(d) Nach Abschluss der Nachfiillarbeiten schlieen Sie den Service-Anschluss am
Niederdruckabsperrventil wieder. (Stellen Sie das Niederdruckabsperrventil des
AuRengerates wieder in die Ausgangsstellung zurtick.)

2. Wird ein Gasleck entdeckt, siehe 11.2 ,Vorgehensweise Reparatur von Leckagen” auf
Seite 75.
Reparieren Sie die undichte Stelle.
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11.6.3 Fehlerdiagnose bei anormaler HeiRgastemperatur

Bei einer anormalen Heillgastemperatur wird der Kompressor angehalten, um die Druckbauteile
des Kompressors zu schitzen. Gleichzeitig wird ein Stérungs-Alarm flr die HeiRgastemperatur

ausgegeben. Uberpriifen Sie in diesem Fall die Problemposition und ergreifen Sie entsprechen-
de Malinahmen in der unten angegebenen Reihenfolge.

11

-
Uberpriifung der Betriebsbedingungen des Kiihlzyklus

[] 1.Ist ausreichend Kaltemittel vorhanden?
Siehe 9.7.3 Einstellung der Kéltemittelmenge des Kiihigerats* auf Seite 67
unter 9.7 ,Einstellungen vor und wéhrend des Betriebs" auf Seite 67.

[] 2. Uberschreitet die Sauggastemperatur den Grenzwert?
[] 3.Istder Niederdruck 0,00 MPa oder geringer?

l

.. )
Uberpriifung des Kompressor-Betriebszustands

[] 1.Ist das Betriebsgerausch normal?
(metallisches Gerausch im anormalen Zustand ist héher)

[] 2.Ist der Wert des Betriebsstroms normal?
[] 3.Istdie Temperatur der gekiihlten Last unproblematisch?

[] 4.Wurde irgendein anormaler Punkt entdeckt?
. J

l

Uberpriifung des Steuerbauteils

[] 1. Installationszustand des Heillgastemperatursensors Sensorge-
hause, Anschluss an der Steuerungs-Leiterplatte

[] 2.Installationszustand des elektronischen Expansionsventils (MOV3)
Spule und Anschluss an der Steuerungs-Leiterplatte

Alles normal Hochdruck-/
Niederdruck-Serviceventil

Funktionspriifung des elektronischen Expansionsventils (MOV3)

1. Stellen Sie den Drehschalter (Knopf) auf [DIS] [Druck] und tberprifen Sie die
HeilRgastemperatur des Kompressors.

2. Schalten Sie den DIP-Schalter SW13-5 auf ON [Ein], stellen Sie den
Drehschalter (Knopf) auf [ON] (Ventiléffnung fest) und die Offnung des
elektronischen Expansionsventils auf 450 Schritte.

2 3 456178

S[R[ATRL S A

DIP-Schalter SW13
Uberpriifen Sie nun, ob die Heilgastemperatur langsam abfallt.

Kompressor

Elektronisches Expansionsventil
fur den Split-Cycle (MOV3)
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& VORSICHT

Vor der Uberpriifung der Funktion des elektronischen Expansionsventils andert sich die HeilR-
gastemperatur nicht, wenn das Ventil mit vollstandiger Offnung (480 Schritte) betrieben wurde.
Warten Sie einige Zeit und fiihren Sie die Uberpriifung dann durch.

Wenn das elektronische Expansionsventil vollstandig gedffnet ist, kann eine Verstopfung der
Kaltemittelleitung die mogliche Ursache sein.

11.6.4 Fehlerdiagnose fur den Gaskuhler-Lufter

11.6.4.1 Wenn der Fehlerstromschutzschalter ausschaltet.

1. Uberprifen Sie den Isolationswiderstand zwischen den einzelnen Klemmen der
Stromversorgung, der Liftermotor-Inverter-Leiterplatte (nachfolgend Inverter-Lei-
terplatte) und Masse (Klemme G).

Wenn der Isolationswiderstand 1 MQ oder weniger betragt, liegt ein Isolationsfehler
auf der Inverter-Leiterplatte oder beim Luftermotor vor.

2. Losen Sie die Zuleitungsdrahte des Liiftermotors von der Inverter-Leiterplatte und
Uberprifen Sie den Isolationswiderstand gegen Masse.

Wenn der Isolationswiderstand 1 MQ oder weniger betragt, liegt ein Isolationsfehler
beim Liftermotor vor.

11.6.4.2 Wenn sich der Liiftermotor nicht normal dreht.

1. Wenn der Luftermotor eingeschaltet wird, 1auft er nicht ruhig (stoppt oder dreht
unregelmafig) oder erzeugt ein heulendes Gerausch.

Ein Problem beim Lager des Luftermotors ist die Ursache.
11.6.5 Methode zur Uberpriifung der Sensor-Kenndaten

11.6.5.1 (1) Drucksensor (Nieder-, Mittel-, Hochdruck)

Messen Sie bei in die Steuerungs-Leiterplatte eingestecktem Anschluss die Spannung und
Uberprifen Sie anhand der folgenden Tabelle, ob der Druck normal ist.

Zusammenhang zwischen Sensorausgangsspannung und Druck

Druck (MPa) 000 |100 |200 |300 |4,00 500 (600 |700 |800 |900 |10,00 |11,00 |12,00
Spannung (DCV) | 050 |0,77 |1,03 |130 |157 183 [210 |237 |263 |29 |317 |343 |370

* Wenn der Druckwert ein Zwischenwert ist, wie zum Beispiel 4,5 MPa, kdnnen Sie den Spannungswert interpolieren.
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A\

11

11.6.5.2

11.6.5.3

VORSICHT

Verwenden Sie bei Uberpriifung der Spannung eines Drucksensors immer den DVC-Bereich
des Messgerats. Wird die Messung Uber den Widerstands-Bereich durchgefiihrt, kann dies zur
Zerstérung des Sensors fihren

Spannungsmessmethode [CR1-EN-PCB]
Halten Sie die Prifspitze rote Leitung (+) des Messgeréats —
an die Klemme. schwarze Leitung (-) des Messgeréts —
H Hﬂ/ rote Leitung (+) des Messgerats —

schwarze Leitung (-) des Messgerats
rote Leitung (+) des Messgerats

0oo schwarze Leitung (-) des Messgerats
I [\ —
o o o
) 53] o) ) o o
0 | x Ba®) 5 +»0 | x
emE #0153 Lo S
5 S 5
ey c =
5] 9] o
o c o
T [5) Q
L z
2
N

Sauggastemperatursensor

Messen Sie den Widerstand, wahrend der Anschluss von der Steuerungs-Leiterplatte gelost ist,
und Uberprifen Sie anhand der

Zusammenhang zwischen Sensortemperatur und Widerstand Widerstandsmessmethode

Halten Sie die Prufspitze
Temperatur | 50 |40 |30 |20 |0 |0 |10 |20 |30 // an die Klemme.
(°C) /
‘(’xg)e’s‘a“d 7758 | 4334 | 2517 | 1513 | 939 | 600 | 394 | 264 | 182

* Wenn der Temperaturwert ein Zwischenwert ist, wie zum Beispiel -5 °C, kdnnen Sie den Widerstandswert
interpolieren.

HeiRgastemperatursensor

Messen Sie den Widerstand, wahrend der Anschluss von der Steuerungs-Leiterplatte geldst ist,
und uberprufen Sie anhand der folgenden Tabelle, ob die Temperatur normal ist.

Zusammenhang zwischen Sensortemperatur und Widerstand

Z,e(':‘;"e’a‘“’ 20 30 40 50 60 70 80 90 100 110 120
\(ll\(llg)erstand 7013 45,05 29,67 20,00 13,79 9,71 6,97 5,09 3,77 2,84 2,16

* Wenn der Temperaturwert ein Zwischenwert ist, wie zum Beispiel 65 °C, kdnnen Sie den Widerstandswert interpolieren.
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11.6.5.4 Sonstige Temperatursensoren (Gerateausgang, Split-Cycle-Ausgang, Gaskiihlerausgang,
Umgebungstemperatur)

Messen Sie den Widerstand, wahrend der Anschluss von der Steuerungs-Leiterplatte gelost ist,
und Uberprufen Sie anhand der folgenden Tabelle, ob die Temperatur normal ist.

Zusammenhang zwischen Sensortemperatur und Widerstand

'(I;eg;peratur 0 0 10 20 30 40 50 60 70
}’l‘(’;’)e“‘a“d 26,22 15,76 9,76 6,21 4,05 2,70 1,84 128 090

* Wenn der Temperaturwert ein Zwischenwert ist, wie zum Beispiel 35 °C, kdnnen Sie den Widerstandswert
interpolieren.
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12 Recycling

Bei der Aulierbetriebnahme und Demontage der Kihigerate und der daran
angeschlossenen Leitungen und Komponeneten sowie bei der Handhabung von
Kaltemittel, Kaltemaschinendl und weiteren Betriebsstoffen und Bauteilen ist
vorschriftsmafig zu verfahren.

Versuchen Sie auf keinen Fall, das System selber auseinander zu nehmen.
Beauftragen Sie ein qualifiziertes Fachunternehmen mit der Demontage der
Anlage und aller Komponenten, sowie mit der Aufbereitung und Recycling der
Betriebsstoffe, z.B. Kaltemittel und Kéltemaschinendl. Stellen Sie sicher, das
Abbau, Entsorgung und Wiederverwertung in Ubereinstimmung mit den relevanten
Vorschriften erfolgen.

Ortslbliche Regularien, Vorschriften und Gesetze sind dartber hinaus zwingend
einzuhalten.

Wenden Sie sich an lhren Handler, eine qualifizierte Installationsfirma oder an die
zustandige ortliche Behorde fir weitere Informationen.
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A Anhang

A.1 Checkliste

Checkliste vor Evakuierung, Befiillung und Inbetriecbnahme

Die Anleitung ist vor Ort.

Das Aufiengerat wurde aufrecht geliefert, transportiert und verbaut.
Das Gerét ist sicher befestigt und der Untergrund ausreichend tragend.
Das Gerat wird in aufgestellter Position im Luftstrom nicht behindert.

Das Auliengerat stromt weder andere Gerate an, noch wird es von anderen Gera-
ten angestromt.

Der Filtertrockner wurden verbaut.

Die Verrohrung wurde gemaf Anleitungen durchgefihrt.

Es wurden Olhebebdgen in der Saugleitung vorgenommen.
Die max. Leitungslédnge wurde eingehalten.

Der max. Héhenunterschied wurde eingehalten.

Die Rohrleitung ist dokumentiert.

Alle Verbraucher, deren Expansionsventile und Controller sind montiert und
angeschlossen.

Die genannten bauseitigen Controller sind parametriert.
Alle elektrischen Anschlisse wurden am Verflissigungssatz vorgenommen.
Die Transportfullung wurde entnommen.

Die vollstandige Anlage wurde einer Druckprifung gemafl Vorgaben der EN 378-2
unterzogen, die Driickprifung wurde dokumentiert.

Die Panasonic Fllleitung oder ein gleichwertiges Produkt sind vor Ort.

Die Berechnung der Kaltemittelfullmenge ist vor Ort vorhanden.

Ein geeignetes Manometer (Hochdruck >140 bar, Niederdruck >89 bar) ist vor Ort.
Es ist geeignetes Kaltemittel in ausreichender Menge vor Ort.

Es ist eine Kaltemittelwaage vor Ort.
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A11

Uberpriifung des Widerstands der Spule des elektrischen
Expansionsventils

e Spule des elektronischen Expansionsventils:
(Elektronisches Expansionsventil fir den Split-Cycle MOV3 und Elektronisches
Expansionsventil zur Einstellung der Kaltemittelmenge MOV4)
Messen Sie den Widerstand, wahrend der Anschluss von der Steuerungs-Leiterplatte geldst ist,
und Uberprifen Sie ob der Widerstand normal ist.

VORSICHT

Die Steuerungs-Leiterplatte wird beschadigt, wenn die Stromversorgung des Kiihlschranks
eingeschaltet wird, wahrend der Spulenwiderstand 0 Q ist (kurzgeschlossen). Wenn ein Be-
wegungsfehler eines elektronischen Expansionsventils untersucht wird, tGberpriifen Sie immer
zuerst den Widerstand des elektronischen Expansionsventils, bevor Sie die Steuerungs-Leiter-
platte austauschen.

Messpunkte Widerstand Widerstandsmessmethode

Zwischen Anschluss 1-6 1850+180Q Halten Sie die Priifspitze
Zwischen Anschluss 2-6 | 1850+ 18 Q an die Klemme.
Zwischen Anschluss 3-6 185Q+18Q

Zwischen Anschluss 4-6 185Q+£18Q
(Umgebungstemperatur: 20 °C) EIEI oo %I

Anschluss fiir elektronisches Expansionsventil

6P1: Elektronisches Expansionsventil fir den Split-Cycle (MOV3)

6P2: Elektronisches Expansionsventil zur Einstellung der Kaltemittel-
menge (MOV4)
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A.1.2 Fehlerdiagnose fir den Inverter

& VORSICHT

» Schalten Sie vor einer Inspektion oder einem Austausch von Bauteilen immer den
Fehlerstromschutzschalter aus und warten Sie eine ausreichende Weile ab. Es dauert
ca. 5 Minuten, bis der Kondensator entladen ist.

A.1.2.1 Innerer Aufbau des elektrischen Anschlusskastens

Anschlusssockel fur Steuerung

INV-EN PCB FIL-EN-PCB
CR1-EN-PCB Y
(Oberseite) N @ I

™~
Drossel- =D
spule \ CRD1-EN-PCB
0 ) o ] 5]

Anschlusssockel fiir

Anschlusssockel flr
Stromversorgung

Auslagen-Betriebssignal

Anschlusssockel fur Magnetventil
der Flussigkeitsleitung

1. Wenn das Kihlgerat durch Aktivierung des Fehlerstromschutzschalters angehalten
wurde, kdnnten die nachfolgend aufgefiihrten Ursachen daflir verantwortlich sein.
Uberpriifen Sie alle der folgenden Fehlerquellen.

Ursache Priifmethode MaRnahme

Priifen Sie den Isolationswiderstand zwischen den einzelnen
Phasen des Kompressors und dem Gehéause.

Tauschen Sie den

Kompressorausfall | Weniger als 1 MQ weist auf ein Motorproblem hin. Kompressor aus
Priifen Sie den Wicklungswiderstand des Kompressors. Tauschen Sie den
0,97 Q bis 1,01 Q (bei 25 °C) ist normal. Kompressor aus

Ausfall eines elek- | Prifen Sie den Isolationswiderstand zwischen den einzelnen
trischen Bauteils Klemmen der INV-EN-PCB und Masse (Klemme G). Weniger als
auBer Kompressor | 1 MQ weist auf ein Isolationsproblem bei der INV-EN-PCB hin.

& VORSICHT

Stellen Sie sicher, dass Sie die Ursache der Stérung behoben haben, bevor Sie die Stromver-
sorgung einschalten (den Fehlerstromschutzschalter einschalten).

Tauschen Sie die
INV-EN-PCB aus.
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2. Wenn eine Inverterstérung (E6 * bis E7 *) gemeldet wird
Nachfolgend finden Sie mégliche Ursachen. Uberpriifen Sie alle nachfolgend auf-
gefiihrten Ursachen.

Ursache Priifmethode MaRnahme
(1) Uberpriifen Sie, ob der Motorstrom des Kom-
Uberlastzustand pressors hoch ist. Beseitigen Sie die Ursa-

(2) Uberpriifen Sie, ob selbst nach kurzer Zeit
schon ein Uberlastzustand auftrat.

che der Uberlastung.

Stdorung der
Versorgungsspannung

Uberpriifen Sie, ob sich die Spannung der Strom-
versorgung des Kihlgeréats im Bereich von
220V £22V/230 V £ 23 V/240 V + 24 V befindet.

Fuhren Sie eine Wartung
der Stromversorgungs-
einrichtung durch.

Wenn sich die Versorgungsspannung des
Kiihlgerats im Bereich von 220 V + 22 V/
230V £ 23 V/240 V + 24 V befindet, iberprifen
Sie, ob es Stérungen beim Aussehen oder abge-
platzte Bauteile auf der INV-EN-PCB gibt.

Tauschen Sie die
INV-EN-PCB aus.

Storung der

INV-EN-PCB. (1) Uberpriifen Sie, ob es eine Differenz zwischen

dem Motorstrom des Kompressors und dem auf
der CRD1-EN-PCB angezeigten Stromwert gibt.

(2) Es liegt keine Storung vor, wenn die Differenz
des Stromwerts 10 % betragt.

Tauschen Sie die
INV-EN-PCB aus.

A VORSICHT

Wenn eine externe Ur§ache, wie z. B. ein voribergehender Stromausfall odgr ein Blitzschlag
oder eine kurzzeitige Uberlastung auftritt, wird durch den voriibergehenden Uberstrom ein Feh-
ler erzeugt, auch wenn kein Bauteil ausgefallen ist.
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A.2 Vorgehensweise Kompressor auswechseln

1. Schalten Sie die Spannungsversorgung flr das Aufdengerat ab.
2. Bauen Sie die Montageplatte Gber dem Kompressor aus und entfernen Sie den
Sicherheitsbugel (Clip) Uber den Anschlussklemmen des Kompressors.
Klemmenabdeckung
Montagepatte
(Befestigt mit
2 Schrauben)

Kompressor

|'I"“ Klemmen fir R, S

.F und T Phasen

Kompressor-

Anschlussleitungen /
/
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3. Entfernen Sie die Kurbelwannenheizung vom Kompressorgehause.

i

Kurbelwannenheizung

Kurbelwannenheizung
Sicherungsfeder

ﬁ Hinweis

Fihren Sie die Anschlussleitungen des Kompressors und der Kurbelwannenheizung geblndelt
an eine Position, an der sie keiner Hitze von den Loétarbeiten ausgesetzt sind.

4. Lassen Sie das Kaltemittel ab.

—____ Niederdruck-

€ ‘ Serviceventil
N1
Hochdruck-
Serviceventil
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5. Trennen Sie die Leitungen.

a. Zur Vermeidung von Schaden durch das nachfolgende Léten entfernen Sie die
Warmedammung der Saugleitung bis zur im folgenden Foto gezeigten Stelle.

Warmedammmaterial

b. Erst wenn das ganze Kaltemittel vollstdndig abgelassen ist, trennen Sie die
Rohrleitungen des Kompressors an vier Stellen wie folgt:
1. Stufe der Saugleitung, 1. Stufe der HeiRgasleitung, 2. Stufe der Saugleitung
und 2. Stufe der HeilRgasleitung.
Verwenden Sie einen Rohr- oder Kabelschneider.

c. Die Trennstelle soll aus Richtung Kompressor vor der vorhandenen Létstelle
sein (siehe Foto). Verbiegen und verbeulen Sie beim Trennen nicht die vorhan-
den Lotstellen.

2. Stufe 1. Stufe

HeiEgasIeitunN ' ... Kompressor "R 7 Ul Heirgas-
Hier trennen! [ - N leitung
' Hier

trennen!

Sauggas-
leitung
Hier

2. Stufe Y '
Sauggasleit hi
Hier trennen! 8 ) 1. Stufe

trennen!
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6. Bauen Sie den Kompressor aus.
a. Losen und entfernen Sie an drei Stellen (zwei Mal vorne und ein Mal hinten) die
Sicherheitsmutter, Unterlegscheibe und Gummidampfung am auszubauenden
Kompressor.

Zustand nach Ausbau der Muttern,
Unterlegscheiben und Gummidampfern

Sicherheits- . .
mutter ‘
Unterleg
scheibe g

Vibrations- [_
schutz au%v

Gummi

b. Entnehmen Sie den Kompressor aus dem Aul3engerat.

0 Hinweis

Entnehmen Sie den Kompressor nach rechts aus dem Aul3engerategehause heraus. Vermeiden
Sie Berlhrungen mit anderen Komponenten im Auflengerat
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7. Loten Sie die abgetrennten Rohrstiicke aus.
Loten Sie die abgetrennten und verbliebenen Rohrstlicke im AuRengerat vorsichtig
aus. An vier Stellen insgesamt:

1. Stufe der Saugleitung, 1. Stufe der HeiRgasleitung, 2. Stufe der Saugleitung und
2. Stufe der Heil}gasleitung

Verbliebenes

: ./ [T Verbliebenes
Rohrstiick der ~SgaX iy el | Rohrstiick der
2. Stufe der : -

. _ 2. Stufe der
HeilRgasleitung HeilRgasleitung

Verbliebenes

Rohrstlick der Verbliebenes
2. Stufe der ¥

_ Rohrsttick der
Saugleitung

2. Stufe der
Saugleitung

0 Hinweise

1. Leiten Sie wahrend des Auslétens immer getrocknetes Stickstoffgas durch den Service-An-
schluss des Absperrventils ein.

2. Um Schaden durch die Warmestrahlung der Létflamme zu vermeiden, schiitzen Sie Gummis,
Kabel, Warmeisoliermaterial, Blech usw., indem Sie sie mit feuchten Tlichern abdecken.

8. Wechseln Sie den Kompressor aus.

Entfernen Sie die Gummiunterlagen vom Kompressor, den Sie in Schritt 6 ,Bauen
Sie den Kompressor aus.” entnommen haben und bringen Sie diese an gleicher
Stelle am neuen Kompressor wieder an.

Zustand mit einer
angebrachten
Gummiunterlage
(Halterung)

0 Hinweis

Platzieren Sie den neuen Kompressor wieder an die Position des ausgebauten, ohne die weite-
ren Komponenten zu verbiegen.
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9. Loten Sie die Rohrleitungen wieder an.

a. Erwarmen Sie die Lotstellen jeder Anschlussleitung (4 Lotstellen) und fihren
Sie die Rohrleitungsenden in die Muffen am neuen Kompressor ein.

b. Leiten Sie wahrend des Lotvorgangs getrocknetes Stickstoffgas unter niedrigem
Druck durch die zu verlétenden Stellen. Stickstoffgas verdrangt den Luftsauer-
stoff, dadurch wird Zunderbildung in der Létstelle vermieden.

c. Achten Sie darauf, die Rohrstlicke mit ausreichender Tiefe in die Muffen zu
stecken.

0 Hinweis

Lésen und entfernen Sie die Befestigung der Rohrleitung, wenn die Rohrleitung an der 2. Stufe
zusammengesteckt werden sollen. (Verbiegeschutz)

d. Verwenden Sie ausschlie3lich Kupfer-Phosphor-Lot zum Léten Achten Sie un-
bedingt auf ausreichenden Stickstoffgasstrom.

e. Befestigen Sie anschlieRend wieder die Rohrleitungshalterung aus Schritt 3.

o Hinweis

Nichtbeachten kann zu starker Vibrationsbildung im spateren Betrieb des Aul3engerates flhren.
Stellen Sie daher sicher, die Halterung ausreichend zu befestigen.

AbschlieRender Zustand mit
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10. Befestigen Sie den Kompressor.

Installieren Sie Sicherheits-
mutter, Unterlegscheibe und

Gummiunterlage (3 Mal) Kompressor
wieder, die Sie in Schritt 6
,Bauen Sie den Kompressor a
ausgebaut haben.
. 3 Stiick
(A, Bund C)
1
Querschnitt (nach Anziehen) &7 )
Héchste Sicherheitsmutter (&
it Mind. 2 Sl
Position ’-T—‘( ind. 2 mm) Unterlegscheibe f“‘
Gummiunterlage l ’

N (Mit der Aussparung nach unten montieren)
| | Kompressorstandfuly

Gummikissen

N\ Aussparung nach unten Abstandshalter :
Gummiunterlage L

Kompressorstandfu® Gehauseboden

0 Hinweis

1. Nichtbeachten kann zu starker Vibrationsbildung im spateren Betrieb des Auflengerates und
mdglichen Rohrleitungsschaden fihren. Beachten Sie dazu die vorstehende Abbildung.

2. Die Sicherungsmutter an jedem Kompressorfuld muss erst einmal angezogen und dann
zur Bestatigung erneut angezogen werden. (2 mal Anziehen insgesamt Anzugreihenfolge
A=B=C=A=B=C, Anzugmoment 12,8-14,3 Nem.

11. Dichtheitsprobe

SchlieRen Sie den Stickstoffschlauch jeweils an die Serviceanschliisse der Hoch-
und Niederdruckventile des AuRengerates an und fillen Sie den Kaltekreislauf des
AuBengerates bis zum Erreichen des erforderlichen Drucks von 8 MPa mit getrock-
netem Stickstoffgas. (Siehe ,8.7.2 Dichtheitsprobe durchfiihren® auf Seite 55)

12. Lecksuche
Stellen Sie sicher, dass alle Rohrverbindungen (Lotverbindungen und Verschrau-
bungen) gasdicht ausgefiihrt sind.

13. Ziehen Sie das Stickstoffgas wieder ab.

Ziehen Sie das Stickstoffgas wieder Gber die Serviceanschlisse der Hoch- und
Niederdruckventile des AuRengerates ab. (Siehe ,8.3 Beflillen mit Kaltemittel” auf
Seite 58)
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14. Evakuieren und Beflllen mit Kaltemittel

Evakuieren Sie den Kaltekreislauf des AuRengerates Uber die Serviceanschlisse
der Hoch- und Niederdruckventile des Aullengerates.

Nach Erreichen des erforderlichen Vakuums lassen Sie die Vakuumpumpe weitere
2 bis 3 Stunden arbeiten. Befillen Sie dann das AuRengerat mit Kaltemittel. (Siehe
Abschnitt ,8.2 Evakuieren” auf Seite 56 und ,8.3 Beflillen mit Kéltemittel“ auf

Seite 58)

15. Verdrahten Sie den Kompressor.

a. SchlieRen Sie die Anschlussleitungen der Phasen R, S und T, die Sie in Schritt
2 vom alten Kompressor abgeklemmt haben, in der richtigen Reihenfolge wie-
der an. Vertauschte Phasen flihren zu Fehlfunktionen. (Siehe auch Schaltplan
auf der Innenseite der Kompressor-Klemmenabdeckung)

b. Bringen Sie die Kurbelwannenheizung, die Sie in Schritt 3 vom alten Kompres-
sor abgebaut haben, wieder am neuen Kompressor an.

& VORSICHT
1.

Stellen Sie sicher, dass der Fehlerstromschutzschalter ausgeschaltet ist.
(Durch Ausschalten des Betriebsschalters wird die Kurbelwannenheizung nicht
ausgeschaltet.)

2. Schlief3en Sie die Zuleitungsdrahte wie vorher an die Klemmen U, V und W des
Kompressors an. (Zur Vermeidung einer Phasenumkehr)
U —rot, V —weil}, W —blau

3. Installieren Sie die Kurbelwannenheizung an der angegebenen Position in festem
Kontakt mit dem Kompressor.

4. Fuhren Sie eine Entleerung sowohl Gber das Hochdruck- als auch Uber das Nieder-
druck-Serviceventil durch.
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Anhang
A.3 Ersatzteilliste
OCU-CR200VF5SL
OCU-CR200VF5

Nr. Teilenummer Anzahl Anzahl Anmerkungen
1 80439360S 1 1

2 80203511377000 1 1

3 80225205116000 3 3 HKS-S046

4 80205202578000 1 1

5 80205202579000 1 1

6 80205202580000 1 1

7 80242649600490 1 1 CKM-MD24ST-1
8 80242649600480 1 1

9 1FA4M4A0161000 1 1

10 85422539106103 1 1

1 80205312230020 1 1 Inverter

12 80105334400520 1 1 CO2 INV SINGLE
13 80105334398520 1 1 CO2 INV SINGLE
14 42329696010 3 3 MC220/240A2-F
15 80105334397520 1 1 CO2 INV SINGLE
16 42049602260 1 1 PB2M-36-AS1-1
17 42049602250 1 1 PT2M-51H-AS1
18 42049602050 4 4 KTEC-35-S84

19 80203513179000 1 1 D-152T

20 80203417264000 1 1

20 80203417264010 1

21 80203415572000 1

21 80203415572010 1

22 80203416260000 1

22 80203416260010 1

23 80203415573000 1

23 80203415573010 1

24 80203424004001 1 1 Luftfhrung

25 80223305159001 4 4 4 Stk. pro 1 Luftfiihrung
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A.4 Explosionszeichnung

OCU-CR200VF5, OCU-CR200VF5SL

Eintrittsleitung
(Saugleitung)

%
&
<

________
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OCU-CR200VF5, OCU-CR200VF5SL
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A.5 MalRzeichnung

OCU-CR200VF5, OCU-CR200VF5SL

i 47
(133) 600 (Installationsabstand) 167 .
T 2.013Bong) Bohrung fiir Stromversorgung (26)
‘I Z Bohrung fur Stromversorgung (238)
=t ~ & E Bohrung fiir Kaltemittelleitung
| 0
? ~
I % g =)
— £ I ——
\ i f 20| |55
13 L3 Schnitt A, vergroRerte Ansicht
437
900 320
Sauggasanschluss
(4 9,52 Innendurchmesser)
lussigkeitsanschluss
(9 6,35 Innendurchmesser Luft
o ::
R Luft Bohrung fiir Stromversorgung (238)
Bohrung fiir Stromversorgung (226)
R N P / ? Bohrung fiir Kaltemittelleitung
[0 I
= e’o‘/
lo = o <A
N @ = = @ 1.

Bohrung fir Stromversorgung (226) / 811122 29 |81
Bohrung flir Stromversorgung (238)

Bohrung furr Kaltemittelleitung

118 Kuhlsystem-Auflengerat OCU-CR200VF5(SL) — Bedienungs- und Installationsanleitung — 02/2019



Panasonic Anhang

Kuhlsystem-Auengerat OCU-CR200VF5(SL) — Bedienungs- und Installationsanleitung — 02/2019 119



Panasonic

Www.aircon.panasonic.eu




	Titelseite
	Inhaltsverzeichnis
	1	Einleitung
	1.1	Über diese Anleitung
	1.2	Zielgruppen
	1.3	Behandelte Produkte
	1.4	Haftung und Haftungsausschluss
	1.5	Verwendete Symbole
	1.5.1	Sicherheitsbezogene Informationen
	1.5.2	Weitere Warnzeichen
	1.5.3	Weitere Hinweise
	1.5.4	Textdarstellungen


	2	Sicherheitshinweise
	2.1	Installationsarbeiten
	2.2	Elektroarbeiten
	2.3	Vorsichtsmaßnahmen
	2.4	Wartung und Reparaturen
	2.5	Versetzen des Geräts oder Änderung des Installationsstandorts
	2.6	Entsorgung
	2.7	Allgemeine weiterführende Informationen
	2.7.1	Hinweise für einen effizienten Einsatz des Kühlgeräts


	3	Geräteübersicht und Schemata
	3.1	Bezeichnung der einzelnen Teile
	3.1.1	Außengerät

	3.2	Geräteübersicht
	3.2.1	Innerer Aufbau des elektrischen Anschlusskastens

	3.3	Kältemittellaufplan
	3.4	Verdrahtungs-Blockschaltbild Beispiel
	3.5	Technische Daten/Anwendungsbereich
	3.5.1	Anforderungen an das Kältemittel CO2

	3.6	Maßzeichnung
	3.7	Lieferumfang

	4	Standortwahl, Aufstellen und Befestigen der Geräte
	4.1	Wahl des Installationsstandorts
	4.2	Fundament-/Podestarbeiten
	4.3	Transport
	4.4	Installationsbeispiele
	4.5	Aufstellen und Befestigen der Geräte

	5	Kältemittelleitungen auswählen und verlegen
	5.1	Auswahl der Dimensionen der Kältemittelleitungen
	5.2	Filtertrockner
	5.2.1	Einzubauender Filtertrockner
	5.2.2	Filtertrockner einbauen

	5.3	Anforderungen an die Rohrleitungsverlegung
	5.3.1	Wenn der Verdampfer oberhalb des Außengerätes installiert ist
	5.3.2	Wenn der Verdampfer unterhalb des Außengerätes installiert ist

	5.4	Kältemittellaufplan

	6	Elektrische Installation
	6.1	Vorsichtsmaßnahmen für die elektrischen Verdrahtungsarbeiten
	6.1.1	Verhinderung von Stromschlägen und Brandschutz
	6.1.2	Auswahl eines Fehlerstromschutzschalters und Verdrahtung

	6.2	Elektrische Verdrahtungsarbeiten
	6.2.1	Verdrahtungs-Blockschaltbild Beispiel
	6.2.2	Kabeldurchführungen

	6.3	Stromlaufplan
	6.3.1	Stromlaufplan (Standard-Stromlaufplan)
	6.3.2	Innerer Aufbau des elektrischen Anschlusskastens


	7	Vorbereitung zur Inbetriebnahme
	7.1	Serviceventile
	7.2	Füllleitung SPK-TU125 (optional)
	7.2.1	Vorstellung und Funktion der Füllleitung SPK-TU145
	7.2.2	Montage und Demontage der Füllleitung

	7.3	Anschluss-Adapter
	7.3.1	Spezifikationen
	7.3.2	Montage und Demontage der Adapter

	7.4	Evakuierungsmodus
	7.4.1	Arbeitsweise im Evakuierungsmodus
	7.4.2	Evakuierungsmodus starten
	7.4.3	Evakuierungsmodus beenden


	8	Dichtheitsprobe und Evakuierung
	8.1	Dichtheitsprobe durchführen
	8.1.1	Armaturen, Komponenten und Rohrleitungen anschließen
	8.1.2	Dichtheitsprobe durchführen

	8.2	Evakuieren
	8.2.1	Vakuumpumpe, Armaturen und Rohrleitungen anschließen
	8.2.2	Evakuierung durchführen

	8.3	Befüllen mit Kältemittel
	8.3.1	Übersicht
	8.3.2	Armaturen, Komponenten und Rohrleitungen anschließen

	8.4	Kältemittel ablassen
	8.4.1	Füllleitung bzw. Adapter montieren
	8.4.2	Ablassen des Kältemittels


	9	Einstellungen und Anzeigen
	9.1	Übersicht
	9.2	Schalter und Anzeigen
	9.3	Schalterstellungen
	9.3.1	Schalter AUTO/FORCED (Schiebeschalter, SW14)
	9.3.2	Schalter AUTO/CHECK (Schiebeschalter, SW15)
	9.3.3	8P-DIP-Schalter (SW13)

	9.4	Grundeinstellung und Anpassung
	9.5	LED-Anzeigen
	9.5.1	Einzel-LEDs
	9.5.2	7-Segment-LED

	9.6	Liste der Einstellungen/Anzeigen
	9.7	Einstellungen vor und während des Betriebs
	9.7.1	Vermeidung des Kurzzyklus-Betriebs
	9.7.2	Überprüfung des Betriebszustands des Kühlgeräts
	9.7.3	Einstellung der Kältemittelmenge des Kühlgeräts

	9.8	Übergabe und Einweisung

	10	Steuerungsfunktionen
	10.1	Steuerungsmethode für den Niederdruck
	10.2	Kurzzyklus-Schutzsteuerung
	10.3	Schutzfunktionen
	10.3.1	Anhalten des Kompressorbetriebs
	10.3.2	Kältemittel-Rückstromalarm
	10.3.3	Sensorstörung
	10.3.4	Kommunikationsstörung
	10.3.5	Inverterstörung
	10.3.6	Inverter-Kommunikationsstörung


	11	Wartung und Service
	11.1	Wartung und Inspektion
	11.1.1	Aufforderung zu Wartung und Inspektion 
	11.1.2	Zu wartende Teile und Austauschhinweise

	11.2	Vorgehensweise Reparatur von Leckagen
	11.2.1	Lecksuche
	11.2.2	Kältemittel ablassen
	11.2.3	Undichte Stelle durch Lötarbeiten reparieren
	11.2.4	Dichtheitsprobe
	11.2.5	Evakuieren
	11.2.6	Kältemittel auffüllen

	11.3	Kältemaschinenöl nachfüllen
	11.3.1	Kältemittel ablassen und Kältekreislauf evakuieren
	11.3.2	Öl nachfüllen

	11.4	Störungen, Diagnose und Maßnahmen
	11.4.1	Installation eines Alarmsystems
	11.4.2	Externe Alarme
	11.4.3	Beschreibung der Störungs-Alarme

	11.5	Maßnahmen bei Ausfall
	11.5.1	Methode zum Zurücksetzen der Alarmhistorie

	11.6	Fehlerdiagnose
	11.6.1	Liste der Fehlercodes
	11.6.2	Fehlersuche für jeden Fehlercode
	11.6.3	Fehlerdiagnose bei anormaler Heißgastemperatur
	11.6.4	Fehlerdiagnose für den Gaskühler-Lüfter
	11.6.5	Methode zur Überprüfung der Sensor-Kenndaten


	12	Recycling
	A	Anhang
	A.1	Checkliste
	A.1.1	Überprüfung des Widerstands der Spule des ­elektrischen Expansionsventils
	A.1.2	Fehlerdiagnose für den Inverter

	A.2	Vorgehensweise Kompressor auswechseln
	A.3	Ersatzteilliste
	A.4	Explosionszeichnung
	A.5	Maßzeichnung



